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Bei der nachfolgenden Zusammenstellung beschränkte sich der 
Verfasser auf das Gebiet, welches vom Hallischen Verein für Erdkunde 
in der Zusammenstellung der landeskundliehen Litteratur 1 behandelt 
worden ist. 
Die in dieser Schrift vorgenommene Einteilung des Gebiets wurde 
im Ganzen beibehalten. Zum "Harz" wurden die Vorberge und die 
Flora von Nordhausen gerechnet; die Südgrenze von "Nordthüringen" 
fällt mit der Südgrenze der Preufs. Provinz Sachsen zusammen, doch 
wurden auch die floristischen Schriften von Gotha und .A.rnstadt, da 
sie meist auf das Gebiet der Provinz Sachsen übergreifen, mit aufge-
führt. Ebenso sind die Schriften aufgezählt, welche die Unterherr-
schaften von Schwarzburg-Sondershausen und Schwarzburg-Rudolstadt 
behandeln. 
A. Schriften, welche das ganze Ge biet umfassen. 
Zusammenstellungen der Litteratur. 
Die Landeskundliehe Litteratur für Nordthüringen, den Harz und den 
provinzialsächsischen wie anhaltischen Theil an der norddeutschen 
Tiefebene. Herausgegeben vom Verein für Erdkunde zu Halle. 
Halle a. S. 1884. 174 S. 8°. 
Litteratur. 2 
1549. 
* scord us, Valerius, Ännotationes in Pedacii Dioscoridis .Anazarbei de 
medica materia libros V longe aliae quam ante hac sunt emulgatae. 
(Francof. ad M. 1549.) .A.rgentor. 1561. fol. 
Verf. zählt auch aus dem Gebiet Standorte auf, vgl. Irmisch, Über einige 
Botaniker des 16. Jahrhunderts, welche sich um die Erforschung der Flora 
Thüringens, des Harzes und der angrenzenden Gegenden verdient gemacht 
haben. Programm d. Gymn. z. Sondershausen 1862. 
1) Mitteilungen des Vereins für Erdkunde zu Hallo. 1883. S. 65-238. (Auch 
in Sonderdruck erschienen im Verlag von Tausch und Grosse. Hallo 1884.) 
2) Die ganz Deutschland behandelnden Floren sind nicht mit aufgeführt. 






*Cordus, Valerius, Historiae stirpium libri IV posthumi, nunc primum 
in lucem editi, adjectis etiam stirpium iconibus et brevissimis anno-
tatiunculis. Argentorati 1561. fol. 
Verf. zählt aus dem ganzen Gebiet (nicht aus Mittelthüringen) Standorte 
auf. V gl. Irmisch a. a. 0. S. 33. 
1718. 
Rupp, Heinr., Bernh., Flora Ienensis sive enumeratio plantarum, tarn 
sponte circa Ienam et in locis vicinis nascentium, quam in hortis 
obviarum, methodo conveniente in classes distributa figurisque 
rariorum aeneis ornata: in usum botanophilorum Ienensium edita. 
* Editio I. (a. J oh. Henr. Schutte edit.) :Francf. et Lips. 171S. S0• 
Ed. II. multis in locis correcta et aucta, (a Fröhlich edit. sec. Hal-
lerum in edit. sua) ibid. 1726. Unpag. Praef., 311 S., unpag. Index 
(v. S6 Seiten!) und unp. Register d. deutsch. Namen. S0• m. 3 Tafeln. 
In dieser Schrift werden ausscr von Jena zahlreiche Standorte aus Vorder-
thüringen (vorzüglich aus der unteren Unstmtgegend, v. Eckartsberga, Sulza, 
Naumburg, Erfurt, u. s. w.), vom Harz (namentlich Ilfeld), v. Eisleben, Halle, 
Wittenberg erwähnt. (Die Schrift enthält ausserdem viele Standortsangaben aus 
ganz Mitteldeutschland.) 
1745. 
Haller, Albert, Flora Ienensis Henrici Bernhardi Ruppii ex postumis 
auctoris schedis et propriis observationihus aucta et emendata. 
Accesserunt plantarum rariorum novae icones. Ienae 1745 Unp. 
Dedication u. Praef., 416 S. und Index. S 0• mit 6 Tafeln in fol. 
Enthält Standortsangaben aus denselb. Gegenden, wie d. vorhergeh. Schrift. 
1821-1850. 
*Dierbach, J. H., Beiträge zu Deutschlands Flora, gesammelt aus 
den Werken ·der ältesten deutschen Pflanzenforscher. Heidelberg 
1S26 flgde. So. 
Enthält vielfache Angaben aus d. Gebiet. 
Wallroth, Friedr. Wilh., Beiträge zur Botanik. Eine Sammlung mo-
nographischer Abhandlungen über besonders schwierige Gewächs-
Gattungen der Flora Teutschlands. Bd. I. Heft 1 u. 2. Leipzig 
1S42 (und 1S44?). VI u. 252 S. S0 nebst 3 col. Taf. 
Vorf. führt in diesen, sowohl phanorogamische als auch oryptogamisohe Gat-
tungen behandelnden Monographien auch eine Reihe von Arten aus dem Harz, 
aus Thüringen und a. der Prov. Sachsen auf. 
K ü tzing, Fr. Traug., Die kieselschaligen Bacillarien oder Diatomeen. 




In diesem Werke werden auch zahlreiche Arten aus dem ganzen Gebiete 
aufgeführt. 
*Kützing, Fr. Traug., Tabulae phycologicae. Bd. 1-19. Mit 1900 Tfln. 
* 
Nordhausen 1S44-1S70. gr. S0• 
Bd. 1-7 enthält dle Algen des Gebiets. 
- Species algarum. Lips. 1849. gr. so. 
Enthält die Algen des Gebiets. 
Meyer, G. F. W., Flora Hanoverana excursoria enthaltend die Be-
schreibungen der phanerogamischen Gewächse Norddeutschlands in 
den Flufsgebieten der Ems, Weser und Untereibe geordnet nach 
natürlichen Familien unter Angabe der Wohn- und Standorte, der 
Bodenbeschaffenheit, der Begrenzung der Gesammtverbreitung und 
des Vorkommens im Gebiete, der Häufigkeit, des Geselligkeitsver-
hältnisses und des geschichtlichen Verhaltens der einzelnen Pflan-
zenarten. Nebst einer speciellen Nachweisung ihrer gewerblichen 
Benutzung in pharmaceutisch-medicinischer, technischer, ökono-
mischer und forstlicher Beziehung. Göttingen 1849. XLVIII und 
6S6 S. S0• 
Schliesst den Harz, Nordthüringen, die Provinz Sachsen u. Anhalt mit ein. 
1861-1870. 
Irmisch, Th., Über einige Botaniker des 16. Jahrhunderts, welche sich um 
die Erforschung der Flora Thüringens, des Harzes und der angren-
zenden Gegenden verdient gemacht haben. Programm des Fürst!. 
Schwarzb. Gymnasiums zu Sondershausen 1862. 56 S. 4°. 
Enthält nach einer allgemeinen Einleitung über den Zustand der Botanik im 
16. J ahrh., die Biographie und bot. Bibliographie von Valorins Cordus, Georg 
Aemylius, Joachim Camerarius (Kammermeister) d. Jüngeren u. Johannes Thai, 
nebst zahlreichen Angaben über ihre bot. Beobachtungen in den erwähnten 
Gegenden. 
Rabenhorst, L., Kryptogamen-Flora von Sachsen, der Oberlausitz, 
Thüringen und Nordhausen, mit Berücksichtigung der benachbar-
ten Länder. Erste Abtheilung: Algen im weitesten Sinne, Leber-
und Laubmoose. Leipzig 1863. XX u. 653 S. 8°. Zweite Abthei-
lung: Flechten. Ebendas. 1870. 406 S. 8°. 
1871-1880. 
Rottenbach, H., Zur Flora Thüringens, insbesondere des Meininger 
Landes. Programme der Realschule in Meiningen. *I (1872), li 
(1877) 30 S., III (1880) 20 S., IV (1882) 9 S., V (1883) 15 S., VI 




Nur Standortsvorzeichnis. Aufser Standorten aus Meiningen sind auch viele 
aus ganz Thüringen - nach den vorhandenen Quellen - aufgeführt. 
Renniger, Karl Anton, Über Bastarderzeugung im Pflanzenreiche. 
(Flora Jahrg. 62 (1879) S. 225-233, 247-254, 265-272, 298 
-302, 314-317, 321-329, 344-352, 365-368, 380-384, 
391-396, 424-429, 459-464, 490-495, 505-510, 522-
527, 540-544.) 
Verf. zählt - nach den vorhandenen Quellen - auch die Bastarde des Ge-
bietes auf. 
1881-1888. 
Drude, Oskar, Die Vertheilung und Zusammensetzung östlicher Pflan-
zengenossenschaften in der Umgebung Yon Dresden. (Festschrift 
der N aturwiss. Gesellschaft Isis in Dresden zur Feier ihres 50 jäh-
rigen Bestehens. (1885) S. 75-107.) 
Verf. erwähnt nach den Quellen zahlreiche Standorte aus Thüringen, dem 
Harz, der Provinz Sachsen, dem Florenb. von Halle (namentlich v. Bienitz bei 
Sehkeuditz). 
Haufsknecht, C., Beitrag zur Kenntnis der einheimischen Rumices. 
(Mitt. d. geogr. Gesellschaft (f. Thüringen) zu Jena Bd. III. (1885) 
s. 56-79.) 
Enthält Standorte aus dem ganzen Gebiet. 
Bericht über neue und wichtigere Beobachtungen aus dem Jahre 1884. 
Abgestattet von der Commission f. d. Flora von Deutschland. (Be-
richte d. deutschen bot. Gesellschaft Bd. III (1885) S. LXXXI-
CLXXXI.) 
Enthält auch einen Bericht über die neuen Funde (Phanerogamen u. Crypto-
gamen) aus dem ganzen Gebiet. 
Bericht über neue und wichtigere Beobachtungen aus dem Jahre 1885. 
Abgestattet von der Commission f. d. Flora von Deutschland. (Eben-
daselbst Bd. IV (1886) S. CXXXI-CCLXXVI.) 
Wie oben. 
Bericht über neue und wichtigere Beobachtungen aus dem Jahre 1886. 
Abgestattet von der Commission f. d. Flora von Deutschland. (Eben-
daselbst Bd. V (1887) S. LXXIX-CLXXX.) 
Wie oben. 
B. N ordthüringen. 
Im Ganzen. 
Zusammenstellungen der Litteratnr. 
Litteratur zur Flora Thüringens. Unter Mitwirkung von Prof. Hanfs-




zusammengestellt von Fr. Regel. (Mitt. d. geogr. Gesellschaft (f. 
Thüringen) zu Jena Bd. II (1884) S. 32-55.) 
Enthält auch die Litteratur von Nordthüringen und von Halle, letztere sehr 
unvollständig. 
Die Landeskundliehe Litteratur für Nordthüringen, den Harz und den 
provinzialsächsischen wie anhaltischen Theil an der norddeutschen 
Tiefebene. Herausgegeben vom Verein für Erdkunde zu Halle. 
Halle a. S. 1884. 174 S. so. 




Dodonaeus, R., Stirpium historiae pemptades sex sive libri XXX. 
Antverpiae 1583 und später. fol. 
Verfasser erwähnt, nach Haufsknecht in Mitt. d. gcogr. Gesellsch. zu Jena 
II. S. 34, in d. Ausg. v. 1616 einige in Thüringen vorkommende Pflanzen. In 
der 1. Ausg. konnte ich keine Angabe auffinden. 
1586. 
Camerarius, Joachim, de plantis epitome utilissima Petri Andreae 
Matthioli Senensis, medici excellentissimi, novis plane, et ad vivum 
expressis iconibus, descriptionibusque longe et pluribus et accu-
ratioribus nunc primum diligenter aucta et locupletata Frcft. ad M. 
1586. Unpag. Dedic. u. Vorrede 1003 S. (auf jeder ein Holzschnitt). 
kl. 4 ° und spätere Ausgaben. 
Verf. erwähnt S. 401 n Hederae terrestris species montana" (Glechoma hedera-
cea L. var. major Gaud ?) n in Thuringia locis montosis et opacis" und S. 8üü "An-
gelica" (Archangelica officinalis L.), n seritur ... in Saxonia ". 
1588. 
Camerarius, J., Hortus medicus et philosophicus: in quo plurimarum 
stirpium breves descriptiones, novae icones non paucae, indicationes 
locorum natalium, observationes de cultura earum peculiares, atque 
insuper nonnulla remedia euporista, nec non philologica quaedam 
continentur. Francof. ad M. 1588. Unp. Praef., 184 S. u. 47 S. mit 
Holzschnitten (unter besonderem Titel). kl. 4°. 
V crf. führt bei mehreren Arten z. B. Althaea flore grandi Aloeae (Lavatera 
thuringiaca), Anagallis flore phoeniceo et coeruleo (Anag. arvensis ct coerulea), 
A.ristolochia rotunda vulgaris Fuchsii (Arist. Clematitis), Caucalis flore minuto 
(Caucalis daucoides) "Thüringen" als Standort an, nur wenigen ist eine gerrauere 
Angabe wie nJena" oder bei Salvia sylvestris (S. silvestris L.) ninter Salza et 
W eifsensee" beigefügt. Auch aus der Flora von Halle werden einzelne A:rtcn 




castanmn Kch), ncopiose in monte St. Petii dicto prope salinas Saxonicas, unde 
cum aliis pluribus rmioribus plantis habui opera summi mei amici D. Balth. 
Brunne1i Archiatri salinis Saxon. praestant.", Coronopus mariuns (Plantage mari-
tima) nHalae Sax. ad lacus salsos", Gramen marinum spicatum alterum Lobelii 
(Triglochin maritima) "ad lacus salsos circa Halam Sax.", Glycyrrhiza silvestris 
et alia priori non dissimilis ( Astragalus glycypbyllos u. ?) "prope Vuittembcrgam 
in monte Apolliuis vulgo Pollersberg, et altero S. Pehi non lange a salinis 
Saxonicis proveniens", Tripolium minus (Aster Tripolium) n ex salinis Sax." Auch 
ein Paar Pflanzen des Harzes werden erwähnt, doch nur auf Autorität Thais. 
Thal, Joh., Sylva Rercynia, sive catalogus plantarum sponte nascen-
tium in montibus, et locis vicinis Hercyniae, quae respicit Saxo-
niam, conscriptus singulari studio. Nunc primum in lucem edita. 
Francofnrti ad M. 1588. 133 S. und 9 S. Holzschnitte (v. J. Came-
rarius beigefügt) unter besonderem Titel mit denen des Hortus 
medicus et philosophicus (siehe vorige Seite) vereinigt. kl. 4°. 
V ergl. S. 35. 
1620. 
Bauhin, Caspar, llPOdPOMO~ theatri botanici, in quo plantae supra 
sexcentae ab ipso primum descriptae cum plurimis figuris propo-
nuntur. Ed. I. Francofurti ad M. 1620. Unpag. Praef., 160 S. und 
unpag. Index. Ed. II. emendatior. Basileae 1671. Wie vorige Aus-
gabe. 4°. 
Der Verf. beschreibt auch eine Anzahl von Pflanzen aus Thüringen (Ky:ff-
häuser): Gramen sparteum variegatum (?), Nasturtium sylvestre minus (Capsella 
procumbens Fr.) n ad alveos aquarum salsugine imbutarum Franckenhufii Tbu-
ringiOl·urn ", Halimus minor (Obione pedunculata Moq. Tand.) ngülden Aw ", Cicer 
montanurn lanuginosum erectum (Oxytropis pilosa D. C.); von Nordbausen: 
Sparganium minirnum (Sparganium minimum L.), Polygonum littoreum flosculis 
spadiceo albicantibus, Alsine verna (ob Als. verna Brtlg. ?) , Cicer montan um 
lbwdov ( Astragalus exscapus L.) "in montibus Thuringiae circa N."; vom Harz: 
Juncus alpinus capitulo lanuginoso (Eriophorum vaginatum L.), Ophris minima 
(Listera cordata R. Br.) "in opacis muscosisque sylv. Broccio et O:ffmannino 
vertici dicto", Lencoiumluteum sylvestre hieracifolium (Erysimum hieracifolium L.) 
n in sylvis prope Neustadium ", Caryophyllus saxatilis siliquosus, Sedum tridacty-
lites alpinum majus (Saxifraga decipiens Ehrh.) n in ea Harcyniae parte, qua 
Buda fluvius officinas Rubelandicas alluit", Trifolium montan um lupulinum 
llfeld, Filix aculeata minor und einige Moose. Er erhielt die Pflanzen haupt-
sächlich von D. Furor aus Nordbausen und Prof. Jungermann aus Giefsen. 
1745. 
Haller, Alb., De Allii genere natrtrali libellus. Gottingae s. a. (17 45) 
56 S. 4°. c. 2 tab. aen. Auch in opuscula botanica, Gott. 17 49. 
No. VI, S. 321- 396 8°. c. 2 tab. aen. 
Verf. führt aufser vom Harz auch Standorte aus Thüringen, vorzüglich aus 





Schreber, Daniel Gottfried, Historische, physische und öconomische 
Beschreibung des Waidtes, desßen Baues, Bereitung und Gebrauchs 
zum Färben, auch Handels mit selbigen überhaupt, besonders aber 
in Thüringen. :Mit Beylagen, und einem Anhange dreyer alter Schrif-
ten. Halle 17 52, unpag. Dedication (an Friedrich II.) und Vorrede, 
157 S., 120 S. Beilagen und Anhang und unpag. Register nebst 
Tafel die Waidverarbeitung und Titelvignette, die Waidpflanze in 
Blüte und Frucht darstellend. 4o. 
Verf. erwähnt S. 18 das Vorkommen des wilden Waides in Thüringen und 
im zweiten Hauptstück (S. 32-45) die Städte (vorzüglich Erfurt, Gotha, 
Langensalza, Tonnstedt, Arnstadt), in deren Umgegend ·waid gebaut wurde 
und macht nähere Angaben über die Art und Ausdehnung des Anbaus. 
1753. 
Haller, Alb., Enumeratio plantarum horti regii et agri Gottingensis, 
aucta et ernendata. Gottingae 17 53. S0• 
Enthält auch einige Standorte aus Thüringen (z. B. Kyffhäuser). 
1811-1820. 
Sprengel, C., Plantarum minus cognitarum pugillus primus. Halae 
1813. Index (v. 4 S.) u. 66 S. kl. S0• 
Enthält einige wenige Standorte aus Thüringen. 
Wallroth, Fr. W., Annus botanicus, sive supplementum tertium ad 
Curtii Sprengelii floram Halensem. Halae 1S15. XXX u. 200 S. 
kl. So nebst 6 Taf. 
Vergl. S. 57. 
(Hornung), Recension von Möfsler, gemeinnütziges Handbuch der Ge-
wächskunde. (Flora Jahrg. 2. Bd. 2. (1Sl9) S. 619-631 und 
635-643). 
Der Referent (nach Seite 563 höchst wahrscheinlich Hornung) führt hierbei 
zahlreiche Standorte aus Thüringen, z. B. aus dem Kyffhäuser-Gebirge an. 
1821-1830. 
Sprengel, K., Species plantarum minus cognitae. (Neue Entdeckungen 
im ganzen Umfang der Pflanzenkunde Bd. 2. (1S21) S. 95-175.) 
Beschreibung (s. 95- 98) einiger Flechten aus Thüringen (N cbra u. s. w.) u. 
von Halle. 
Wallroth, F. W., Schedulae criticae de plantis tlorae Halensis selectis. 
Corollarium novum ad C. Sprengelii floram Halensem. Accedunt 
generum quorumdam specierumque omnium definitiones novae, ex-
cursus in stirpes difficiliores et icones V. Tom. I. Phanerogamia. Halae 
1822. 512 S. kl. 8° mit 5 Tafeln. 




Hornung, E. G., Sendschreiben an Hrn. Prof. Hoppe über Wa11-
roth's schedulae criticae in floram halensem (Flora Jahrg. 7. Bd. 1. 
(1S24) s. 193- 20S). 
In dieser kritischen Besprechung werden mehrfach Standorte aus dem Ge-
biete angeführt. 
1831-1840. 
Kützing, Fr., Über die Gattungen Melosira und :Fragilaria. (Linnaoa 
Bd. S (1S33) S. 67- 73.) 
In diesem Aufsatz werden mehrere (zum Theil neue) Arten der obigen Gat-
tungen aus Thüringen (vorzüglich aus dem Soolgraben bei Artorn) aufgeziihlt. 
- Synopsis Diatomearum oder V ersuch einer systematischen ~u­
sammenstellung der Diatomeen. (Ebendaselbst S. 529-620 mit 
Taf. 13-19.) 
Enthält Standorte aus dem Gebiet. 
Hornung, Botanische Bemerkungen. (Flora Jahrg. 1S. Bd. 2 (1835) 
s. 609-624, 625-639.) 
Verfasser erwähnt Arundo littorea von der Rofstrappe im Harz, A. aeutiflora 
von Frankenhausen und vom Harz, Ruppia rostellata Koch von Artern und der 
Numburg bei Kelbra, Hieracium alpinum L. und H. Halleri Vill. vom Brocken, 
Fedia dentata Vahl von Frankenhausen, Erfurt u. Aschersleben. 
*Zenker, J. K., und Schenk, Flora von Thüringen u. der angrenzenden 
Provinzen. Heft 1-SS. Jena 1S36 -1S48. SSO col. Taf. nebst 
Text. S0• 
*Rückert, 0. F., Flora von Sachsen. 2 Theile. Grimma u. Leipzig 1S40. 
Umfafst das Königreich Sachsen und die sächs. Herzogthümer. 
Wallroth, F. W., ~XOAION zu Hampes Prodromus Florae Hercyniae. 
Ein Sendschreiben an den Apotheker Herrn Ernst Rampe zu 
Blankenburg. (Linnaea Bd. 14 (1S40) S. 1-15S und 529-704.) 
Verf. erwähnt auch einige Pflanzen aus dem nördlichen Thüringen; vergl. 
s. 42. 
1841-1850. 
*Roll, Friedr. und Heynhold, Gustav, Flora von Sachsen. Beschrei-
bung der im Königreich Sachsen, dem Herzogthum Sachsen preufs. 
Antheils, den Grofsherzogl. und Herzogl. sächsischen Landen Erne-
stinischer Linie, den Herzogl. Anhaltischen, Fürstl. Reufsischen Lan-
den wildwachsenden und allgemein angebauten Pflanzen, mit be-
sonderer Berücksichtigung ihrer Anwendung in der Pharmacie, 
Technologie und Ökonomie etc. Auch unter dem Titel: Flora von 
Sachsen. Erster Band: Phanerogamie von Gustav Heynhold. Erste 
und zweite Abtheilung. Dresden 1S42. S62 S. S0• 




Reichenbach, H. G. L., Der deutsche Botaniker Bd.II. Flora saxo-
nica. Die Flora von Sachsen, ein bot. Excursionsbuch für das 
Königr. Sachsen, das Grofsh. Sachsen-Weimar-Eisenach, die Her-
zogth. Sachsen-Altenburg, Sachsen-Coburg-Gotha und Sachsen-
Meiningen, die Fürstl. Schwarzburgischen und Reufsischen Lande, 
die Herzogth. Anhalt-Dessau, Anhalt-Bernburg und Anh.-Köthen, 
die preufs. Prov. Sachsen und die preufs. Lausitz. 1. Ausg. Dres-
den u. Leipzig 1842. XLVIII u. 461 S. 8°. 2. Ausg. (durch Re-
gister vermehrt) ebendas. 1844. XLVIII u. 508 S. 8°. 
Wallroth, F.W., Zur Naturgeschichte d. Rhinanthus Alectorolophus der 
deutschen l!'loristen. (Flora J ahrg. 25 Bd. 2 (1842) S. 497- 506.) 
Vergl. S. 42. 
Irmisch, Tb., Über das Vorkommen von Helmintbia echioides, Meli-
Iotus parviflora und einiger andern Pflanzen in N ordthüringen. 
(Bot. Zeitung Jahrg. 4 (1846) Sp. 772-775.) 
Verf. führt aufser den genannten Arten noch Centaurea solstitialis, Salvia 
verticillata, Erncastrum incanum, Trifolium striatum, Plantago Lagopus als 
durch Sämereien eingeschleppt auf nnd giebt ihre genauen Fundorte an. 
Garcke\ Aug., Flora von Halle mit näherer Berücksichtigung der Um-
gegend von Weifsenfels, Naumburg, Freibnrg, Bibra, Nebra, Quer-
furt, Allstedt, Artern, Eisleben, Hettstedt, Sandersleben, Aschers-
leben,- Stafsfurt, Bernburg, Köthen, Dessau, Oranienbaum, Bitter-
feld und Delitsch. 1. Theil Phanerogamen. Halle 1848. XX, 128 
und 595 S. u. 1 S. Berichtigungen. kl. 8 o. 2. Theil Kryptogamen 
nebst einem Nachtrage zu den Phanerogamen. Berlin 1856. VII 
und 276 S. kl. 8 o. 
Vergl. S. 59. 
Irmisch, Tb., Über Scorzonera hispanica. (Bot. Zeitung Jahrg. 8 (1850) 
Sp. 4-7.) 
Verf. bemerkt in diesem Aufsatz, dass Sc. hisp. an den Gyps- und Kalk-
bergen Thüringens, wie schon Thal annahm, wild wächst, nicht erst, wie Mat-
thioli annahm, aus Spanien nach Deutschland eingeführt ist. 
Schoenheit, Fr. Ohr. H., Taschenbuch der Flora Thüringens, zum Ge-
brauch bei Excursionen, die wildwachsenden und allgemeiner cul-
tivirten phanerog. Gefäfspflanzen nach der Ordnung von Kochs 
Synopsis enthaltend, im Auftrag und unter Mitwirkung der bot. 
Section d. naturw. Vereins f. Thüringen. Rudolstadt 1850. LXXII 
1) Auch die übrigen Floren von Halle enthalten Standorte aus Nordthüringen, 





u. 562 S. kl. so. 2. (ganz unveränderte) Ausgabe. Ebendas. 1S57. 
kl. S0• 
Berücksichtigt aufser Thüringen auch die Grafschaft Mausfeld und die Flora 
von Halle. 
1851-1860. 
Röse, A., Über die Moose Thüringens, insbesondere des Thüringer 
Waldes. Auszug eines auf der Naturforscherversammlung zu Gotha 
gehaltenen Vortrags. (Bot. Zeitung Jahrg. 10 (1S52) Sp. 33-3S.) 
Aus dem Gebiete werden nur wenige Arten (von Naumburg und Freiburg) 
namhaft gemacht. 
-- V erzeichnifs der bis jetzt in Thüringen resp. im Thüringer Walde 
aufgefundenen Laubmoose. (Ebendas. Sp. 54-60.) 
Verf. führt nur bei wenigen Arten Stando1io an, und von diesen sind nur 
2 aus dem Gebiete (v. Erfurt und Arnstadt). 
- Yerzeichnifs der bis jetzt in Thüringen resp. im Thüringer 
Walde aufgefundenen Lebermoose. (Ebendas. Sp. 96- 99.) 
Es werden nur bei sehr wenigen Arten Standorte aufgeführt, deren keiner 
im Gebiete liegt. 
*Schrader, W., Die Thüringer Flora zum Schulgebrauche zusammen-
gestellt. Erfurt 1S52. 220 S. S0• 
Nach Bot. Zeit. 1852, Sp. 610-611 sind spezielle Fundorte nur ausnahms-
weise angegeben. 
1861-1870. 
Röse, A., Taxus baccata L. in Thüringen. (Bot. Zeitung Jahrg. 22. 
(1S64) s. 29S-302.) 
T. findet sich auf dem Eichsfelde u. bei Sondershausen, doch nicht in V Order-
thüringen. 
Uechtritz, R. v., Mittheilungen über eine verkannte Liliacee der deut-
schen Flora. (Verh. des bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahr-
gang6. (1864) 8.129-151.) 
Verf. trennt in diesem Aufsatz Musearl tenuiflorum Tsch. von M. comosum 
Millor, mit dem es bisher immer verwechselt, nach Exemplaren von Eokarts-
berga. Die V erb I". von M. t. in Thüringen wird angegeben. 
- Nachträgliche Bemerkungen über Muscari comosum Miller und 
M. tenuiflorum Tsch. (Ebendas. S. 313-318.) 
Schon Rupp kannte M. tenuiflorum v. "Sultze u. Eckardsbergen ". Erwähnt 
werden noch einige andere Standorte von M. comosum u. tenuiflornm aus dem 
Gebiet. 
Schoenheit, Fr. Ohr. G., Ergänzender und berichtigender Nachtrag zu 
dem Taschenbuche der Flora von Thüringen. (Linnaea Bd. 33 




Hierin Standorte aus dem Thüringer .Anteil des Gebietes, aus der Flora 
von Halle u. d. Grafschaft Mansfeld. 
Ilse, Hugo, Flora von Mittelthüringen. Ein systematisches Verzeichnifs 
der in den Umgegenden von Stadtilm, Kranichfeld, Arnstadt, Ohr-
druff, Gotha, Erfurt, Weimar, Buttstedt, Cölleda, Sömmerda, W eifsen-
see und Tennstedt wildwachsenden und häufiger cultivirten Pflanzen 
nebst Angabe ihrer Standorte und Fundorte. (Jahrbücher der Königl. 
Akademie gemeinnütziger Wissenschaften zu Erfurt neue :Folge 
Heft IV. (1S66) S. 14-375.) 
Erfurtli, Ch. B., Flora von Weimar mit Berücksichtigung der Kultur-
pflanzen. Zum Gebrauche in Schulen und beim Selbstunterrichte. 
Weimar * 1. Aufl. 1S67. 2. Aufl. 1SS2. XIX u. 339 S. kl. so. 
Enthält auch vereinzelte Standorte aus dem Gebiet. 
Röse, A., Über die Verbreitung der Laubmoose in Thüringen und die 
Bedeutung der Moose für die Pflanzengeographie überhaupt. (Mitth. 
aus J. Perthes geogr. Anstalt über wichtige neue Erforschungen 
auf dem Gebiete der Geographie von A. Petermann 1S6S. S. 409 
-412 nebst Taf. 19.) 
Enthält nur ganz allgemeine Bemerkungen über die thüringer Laubmoosflora. 
1871-1880. 
Haufsknecht, C., Beiträge zur Flora von Thüringen. 1. Abth. (Verh. 
des bot. Ver. f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 13. (1871) S. 9S-141.) 
Enthält eine Aufzählung von neuen Standorten (f. d. Gebiet vorzügl. von 
Sondershausen, d. Kyffhäuser, d. Schmücke u. s. w.) und Beschreibungen kri-
tischer Formen von den Ranunculaceae bis zu den Saxifragaceae (incl.). 
* - Über Scleranthus. (Östr. bot. Zeitschrift Jahrg. XXIII. (1S73) 
s. 127 -129.) 
Enthält die in Thüringen vorkommenden Arten. 
*Möller, L., u. Graf, B., Flora von Thüringen und den angrenzenden 
Gegenden. Ein analytischer Leitfaden zum Bestimmen der Pflanzen 
für höh. Lehranstalten. 1. Th. Phanerogamen. Leipzig 1S74. 230 S. S0• 
Christ, Neue und bemerkenswerthe Rosenformen, beobachtet 1S74. 
(Flora Jahrg. 58. (1875) S. 273 -2S5; 2S9-297.) 
Verf. erwähnt auch eine Reihe von Standorten aus Thüringen und dem Harz 
(z. B. R. cinnamomea: Gypsberge des Vorharzes bei Nordhausen). 
*Haufsknecht, C., Zur Chronik der Pflanzeneinwanderung. (Östr. bot. 
Zeitschrift Jahrg. XXV. (1S75) S. 391-392.) 
Vogel, H., Flora von Thüringen. Verzeichnifs der in Thüringen wild-
wachsenden und allgemeiner cultivirten phanerogamischen Gewächse. 




Systematische Aufzählung (nur Arten, ohne Varietäten u. s. w.), nicht nur 
die thüring. Flora, sondern auch die von Halle (Halle, Bitterfeld u. s. w.), die 
d. Grafschaft Mausfeld u. s. w. behandelnd. 
Röll, J., Die Thüringer Laubmoose und ihre geographische Verbrei-
tung. (Bericht über die Senckenbergische naturf. Gesellschaft 187 4 
-1875. (1876) s. 146-299.) 
In der systematischen Aufzählung werden auch Standorte aus Nordthüringen 
und der Flora von Halle - aus letzterer nur wenige - aufgeführt. 
Röse, A., Geographie der Laubmoose Thüringens. (Jenaiscbe Zeit-
schrift für Naturwissenschaft Bd. 11. (Neue Folge Bd. 4.) (1877) 
S. 270-290 nebst Taf. 16.) 
Verf. schildert auch die bryologischen Verhältnisse von Nordthüringen (Mühl-
hausen, Kyffhäuser, untere Unstrut u. s. w.) sowie d. d. Grafsch. Mausfeld u. v. 
Halle. 
- Systematisch- statistische Übersicht der Thüringischen Laub-
moose. I. Systematische Übersicht der Thüringischen Laubmoose. 
Mit Angabe ihres Vorkommens in den aufgestellten IV Moosre-
gionen. li. Übersicht nach Familie, Gattung und Species. (Eben-
daselbst S. 291- 306.) 
Verf. zählt im Ganzen 374 Arten in 103 Gattungen ohne Standorte auf. 
1881-1888. 
*Hallier, E., Moderne Pflanzeneinwanderung. (Westermanns illustrirte 
Monatshefte Jan. 1881. S. 536-540.) 
Haufsknecht, :Floristische Mitteilungen. Referat eines am 3. Juli 1881 
in der Monatsversammlung der Irmischia zu Erfurt gehaltenen Vor-
trages. (Irmischia. Correspondenzbl. des bot. Vereins f. das nördl. 
Thüringen Jahrg. I. (1881) S. 35-36.) 
Verf. bespricht Viola-Bastarde und Formen; Formen von Erophila vorzügl. 
aus Nordthüringen (Naumburg u. s. w.) u. a. 
Oertel, G., Bryologisches aus Thüringen. (Ebendas. S. 17 -18.) , 
Kurze Übersicht über die bryologischen Verhältnisse der Thüringer Mulde. 
Vergl. S. 15. 
- V erzeichnifs der in V order- und Mittelthüringen beobachteten 
Cyperaceen. (Ebendas. S. 37-40.) 
Systematisches Verzeichnis nebst Angabe der Standorte nicht nur aus Vorder-
und Mittelthüringen, sondern auch aus der Flora von Halle. 
Ruhmer, Gustav, Die in Thüringen wild beobachteten und wichtigeren 
cultivirten Pflanzenbastarde. (J ahrb. des Königl. bot. Gartens und 
des bot. Museums zu Berlin Bd. I. (1881) S. 224-259.) 
Vcrf. zählt sowohl aus dem thüring. Anteil des Gebietes als auch aus 




Haufsknecht, Über einige neue und kritische Pflanzen der Thüringi-
schen Flom. (Irmischia. Korrespondenzbl. des bot. Vereins für 
Thüringen Jahrg. Il. (1882) S. 32.) 
Atriplex tartarica L. bei Weifsenfels, Anthoxanthum Puellii Lee. et Lam. bei 
Erfurt, Rosa Andrzeiowskii Stev. bei Weimar, Orchis coriophora x latifolia bei 
Schwarzfeld am Harz. 
Oertel, G., Beiträge zur Moosflora der vorderen Thüringer Mulde. 
(Abh. des Thüringischen botanischen Vereins Irmischia zu Sonders-
hausen Heft I u. Il. (1882) S. 98 -154.) 
Aufzählung der A1ien mit den Standorten ohne Diagnosen, hin und wieder 
auch Standorte aus der hallischen Flora erwähnend. 
Schmidt, 0., Die botanische Sektion des ehemaligen naturwissenschaft-
lichen Vereins für Thüringen. Vorgetragen in der 1. Sitzung der 
Section Erfurt zu Weimar am 12. Febr. 1882. lEbendas. S. 75-84.) 
Enthält eine Geschichte der Thätigkeit der genannten Sektion. 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen aus dem 
Jahre 1881. (Ebendas. S. 85-95.) 
Enthält phaenologische Beobachtungen (an 40 Arten) von Erfurt, Sonders-
hausen, Grofsfurra, Nordhausen, Leutenberg u. Halle, sowie die Angabe der 
meteorologischen Verhältnisse dieser Orte. 
Oertel, G., Beiträge zur Flora der Rost- und Brandpilze (Uredineen 
und Ustilagineen) Thüringens. (Deutsche bot. Monatsschrift Jahrg. I. 
(1883) s. 8-13; 22-24; 40-43; 59-61; 70 -71; 84-86; 
118-120; 134-135; 153-154; 167-168. Jahrg. II. (1884) 
S.44-45; 77; 100-101; 115-116; 169-170. Jahrg.III. (1885) 
S. 24-26; 72-73; 114-116; 182-184. Jahrg. IV. (1886) 
S.40-42; 85-89. Jahrg.V .. (1887) S.89-91; 156-157.) 
Von kurzen Bemerkungen begleitete Aufzählung der Rost- und Brandpilze 
sowohl Thüringens, als auch der Flora von Halle. 
Röll, Julius, Die Thüringer Laubmoose und ihre geographische Ver-
breitung. Nachtrag zu der im Jahresbericht 1874-75 der Sencken-
bergschen naturforschenden Gesellschaft zu Frankfurt a. M. unter 
diesem Titel erschienenen Arbeit. (Ebendaselbst Jahrg. I. (1883) 
S. 81-83; 103-106; 116-118; '150-152; 185-187. Jahr-
gang Il. (1884) S. 73-75; 103-104; 126-127; 147-150; 
161-164; 189-191. Jahrg. III. (1885) S. 46-47; 57-60; 
161-164. Jahrg. IV. (1886) S. 71-74; 104-107; 134-138. 
Jahrg. V. (1887) S. 43_.:._48; 60-61.) 
Von kritischen Bemerkungen begleitetes Verzeichnis der Laubmoose sowohl 




Toepfer, Phaenologische Beobachtungen in Thüringen aus dem Jahre 
1882. (Abh. d. Thür. bot. Vereins "Irmischia" zu Sondershausen 
Heft III. (1883) S. 1-16.) 
Phaenologische (an 36 Arten) und meteorologische Beobachtungen an den-
selben Orten, wie in der S. 15 erwähnten Arbeit desselben Verf. 
0 ertel, G., Panicum ambiguum Guss. (Irmischia. Korrespondenzblatt 
d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. IV. (1884) S. 3-4.) 
Verf. erwähnt als Standorte: Frankenhausen, Artern, Sachsenburg u. Halle. 
Vergl.: Verb. d. bot. Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 30. (1888) Abh. S. 77. 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen. Aus dem 
Jahre 1883. (Abh. des Thüringischen botanischen Vereins "Ir-
mischia" zu Sondershausen Heft III. (1884) S. 33-44.) 
Enthält phaenol. Beobachtungen (an 47 Arten) von Sondersbausen, Grofsfurra, 
Leutenberg, Jena u. Halle. 
Haufsknecht, C., }floristische Beiträge. (Mitt. d. geogr. Gesellschaft 
(f. Thüringen) z. Jena. Zugl. Organ d. bot. Vereins f. Gesamt-
thüringen Bd. III. (1885) S. 274-290.) 
Verf. erwähnt bei einigen der aufgeführten Arten m1d Formon auch Stand-
orte aus d. Gebiet z. B. v. Kyffbäuser, d. Schmücke, der unteren Unstrut, von 
Naumburg u. s. w. 
Sagorski, E., Die Rosen der Flora von Naumburg a. S. nebst den in 
Thüringen bisher beobachteten Formen. Beilage zum Jahresbericht 
der Königl. Landesschule Pforta. 1885. 48 S. nebst 4 Taf. 4°. 
Enthält auch vereinzelte Standorte aus ganz Thüringen. 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen. 1884. (Ir-
mischia. Korrespondenzblatt d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. V. 
(1885) s. 92- 96.) 
Die Beobachtungen (an 52 Arten) rühren von folgenden Stationen her: Son-
dershausen, Grofsfurra, Bendeloben, Leutenberg u. Halle. 
Sagorski, E., Ergänzungen zu den "Rosen von Thüringen." (Deutsche 
bot. Monatsschrift Jahrg.IV. (1886) S. 55-56; 89-91; 97-100.) 
Von kritischen Bemerkungen begleitete Aufzählung einer Reihe von Formen. 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen. 1885. (Ir-
mischia. Korrespondenzblatt d. bot. Vereins f. Thüringen J ahrg. VI. 
(1886) s. 4-8.) 
Enthält Beobachtungen (an 41 ArtPn) von Sondershausen, Grofsfurra, Bende-
Ieben, Leutenberg und Halle. 
Vocke, A., u. Angelrodt, C., Flora von Nordhausen und d. weiteren 
Umgegend. Systematisches Verzeichnis der wild wachsen den und 
häufig kultivierten Gefäfspflanzen. Im Auftrage des Naturwissen-
schaft!. Vereins zu Nordhausen. Berlin 1886. VIII u. 332 S. 8°. 




Haufsknecht, C., Über e1mge Pflanzen der Thüringer Flora. (Mitt. 
d. geogr. Gesellschaft (f. Thüringen) zu Jena. Zugl. Organ d. bot. Ver-
eins f. Gesamtthüringen. Bd. VI. (1887) S. 8-10 (d. bot. Teils).) 
Potentilla cinerea·x verna Sachsenburg, Frankenhausen u. s. w., Potentilla 
cinerea X opaca Sondershausen, Viola canina x silvatica Schlofs Bcichlingen, Stol-
berg ajH., Chenopodium ruhrum f. pusilla Naumburg. 
Oertel, Melica picta neu für die Flora v. Thüringen. (Zeitschrift für 
Naturwissenschaften Bd. 60. (4. Folge Bd. 6.) (1887) S. 324.) 
Ohne nähere Standortsangabe. 
Toepfer, H., Pbaenologische Beobachtungen in Thüringen 1886. (Abh. 
d. Tbür. bot. Ver. "Irmischia" zu Sondershausen. Heft IV. (1887) 
s. 1-8.) 
Enthält Beobachtungen (an 42 Arten) von denselben Standolien, wie in 
d. vorigen Arbeit d. Autors. 
Leimbach, Zur 200jährigen Gedenkfeier für Heinrieb Bernbard Rupp, 
den Verf. der ältesten Thüringischen Flora: Beiträge zur Geschichte 
der Botanik in Hessen aus dem 16., 17. und Anfang d. 18. Jahrh. 
Programm der Fürstl. Realschule zu Arnstadt. 1888. 16 S. 4°. 
Enthält auf S. 15 einige Notizen über Rupps Funde im Kyffhäusor, bei 
Greufsen und b. Arnstadt. 
Einzelne Teile. 
I. W eifsenfels, N aumburg, Zeitz. 
1831-1840. 
Klett, G. Th., u. Richter, H. E. T., Flora der phanerogamischen Ge-
wächse der Umgegend v. Leipzig. Leipzig 1830. 8 ° nebst Karte. 
Enthält auch Standorte aus den Floren v. Weifscufols u. Halle. 
Kützing, Fr. Traug., Beitrag zur Kenntnifs über d. Entstehung u. :1\'Ieta-
morphose der niederen vegetabilischen Organismen nebst einer syste-
matischen Zusammenstellung d. hiehergehörigen niederen Algenfor-
men. (Linnaea Bd. 8. (1833) S. 335-384 u. Taf. VI-VIII.) 
Enthält Standorte v. W eifsenfels, Halle u. s. w. 
1841-1850. 
Beneken, F., Bemerkungen zu Sagina und über einen neuen deutschen 
Bromus. (Bot. Zeitung Jahrg. 3. (1845) Sp. 721-725.) 
Im zweiten Teil des Aufsatzes wird Bromus serotinus Ben. "Laubwiildor 
bei Naumburg" beschrieben. 
Müller, Karl, Grimmia plagiopus Schw. (Ebendas. Sp. 853-854.) 
Gr. pl. wurde bei Naumburg v. Beneken gefunden. 
- Kurze Notizen. (Ebendas. Jahrg. 5. (1847) tlp. 213-214.) 
Standorte einiger seltener Moose b. Naumburg; Conostomum boreale \', 





Bogenhard, 0., Taschenbuch d. Flora v. Jena oder systematische .Auf-
zählung u. Beschreibung aller in Ostthüringen wildwachsenden u. 
kultivirten Phanerogamen und höheren Cryptogamen, mit beson-
derer Berücksichtigung ihres Vorkommens. Nebst einer Darstellung 
d. Vegetationsverhältnisse der bunten Sandstein-, Muschelkalk- und· 
Keuperformation im mittleren Saal- und Ilmgebiete. Eingeleitet 
von M. J. Schleiden. Leipzig 1850. XVII u. 483 S. 8 °. 
Verf. führt auch einige Standorte aus d. Gebiete auf. 
Müller, Carl, Ein .Ausflug in den Thüringer Wald. (Bot. Zeitung 
Jahrg. 9. (1851) Sp. 631-638, 658-665.) 
Im Anfang (Sp. 632) erwähnt Verf. einige seltene Laubmoose von Naumburg, 
Schönburg, Schkölen und Freiburg (Giehle, Schlifter), Sp. 658 Bryum alpin um 
von Halle und bespricht seine muthmafsliche Einwanderung. Zuletzt kurze Ver-
gleichung d. Moosflora d. Thür. Waldes und d. des Harzes. 
- Bryologische Notizen. (Ebendas. Jahrgang 14. (1856) Sp. 114 
-115.) 
Verf. giebt an, dafs Barbula Sfluarrosa als neu für Deutschland zwischen 
Naumburg u. Freiburg gefunden wurde und erwähnt einige seltene Moose aus 
der Flora v. Weifsenfels. 
*Schmidt, R., u. Müller, 0., Flora von Gera. Systematisches Ver-
zeichnifs der im Fürstenthum Reufs-Gera und den angrenzenden 
Ortschaften wildwachsenden, . wie der am häufigsten kultivirten 
Pflanzen. 1. Abth. Phanerogamen. Gera 1857. VIII u. 98 S. so. 
Enthält auch Standorte von Crossen, also aus der Prov. Sachsen. 
Irmisch, Th., Bemerkung über Scilla bifolia L. (Zeitschrift f. d. ge-
sammten Naturwissenschaften Bd. 11. (1858) S. 343- 344.) 
Findet sich in Thüringen nur bei Weifsenfels im Walde hinter Leislingen 
und in der Hainleite bei Bleicherode. 
Schmidt, R., u. Müller, 0., Cryptogamen-J!'lora von Gera. 1. Hälfte. 
(Ebendas. Bd. 11. (1858) S. 231-261.) 
Vereinzelte Standorte von Crossen. 
Schmidt, R., 1.-8. Nachtrag zur Flora von Gera. (1.-9. Jahres-
bericht der Gesellschaft von Freunden der Naturwissenschaften in 
Gera (1858 -1866).) 
Diese Nachträge enthalten auch vereinzelte Standorte von Crossen a. E., also 
wahrscheinlich aus der Prov. Sachsen. 
Schliephacke, 0., Einige Beiträge zur Cryptogamen-Flor von Halle. 
(Bot. Zeitung Jahrg. 17. (1859) S. 254.) 





Schmidt, R., Die Hutschwämme hiesiger Gegend. Ein Beitrag zur 
Flora von Gera. (5. Jahresbericht d. Gesellschaft von Freunden 
der Naturwissenschaften in Gera (1862) S. 45- 56.) 
Enthält auch Standortsangaben aus der Gegend von Crossen. 
Müller, W. 0., Flora der Reufsischen Länder und deren nächster Um-
gehungen. (Phanerogamen). Gera u. Leipzig 1863. XV u. 264 S. 8 o. 
Yerf. führt attch einzelne Standorte aus der Gegend zwischen Zeitz und der 
Reufsischen Grenze auf. 
Liebe, u. Fürbringer, M., Verzeichnifs der in d. Jahren 1863-1S65 
in der Umgegend Gera's neu aufgefundenen Kryptogamen, nebst 
Angabe neuer Standorte flir einige seltenere Arten. (7. Jahres-
bericht d. Gesellschaft von :Freunden d. Naturwissenschaften in Gera 
(1S64) s. 36-41.) 
Enthält auch einige Standortsangaben von Crossen. 
Kuntze, Otto, Taschen-Flora von Leipzig. Beschreibung und Standorts-
angabe d. in dem Bezirk von vier Meilen um Leipzig einheimischen, 
häufig gebauten und verwilderten Gefäfspflanzen, zum Gebrauch 
auf Excursionen und für Schulen. Leipzig und Heidelberg 1867. 
XLII u. 298 S. kl. so. 
Enthält auch Standorte aus den Floren v. W eifsenfels u. Halle. 
Wünsche, Otto, Exkursionsflora f. d. Königreich Sachsen und die an-
grenzenden Gegenden. Nach der analytischen Methode bearbeitet. 
Leipzig *1. Aufl. 1S69, *2. Aufl. 1875, *3. Aufl. 1S78, 4. Autl. 
1SS3. LXIV u. 422 S., 5. Aufl. 1SS7. LXIV u. 424 S. S0• 
Yerf. führt auch Standorte aus den Floren v. W eifsenfels u. Halle auf. 
1871-1880. 
Winter, Georg, Diagnosen neuer Pilze. (Hedwigia. Notizblatt f. krypt. 
Studien Bd. 10. (1871) S. 161-163.) 
Unter. den Pilzen befindet sich einer bei Gruuau unw. 'V eifsenfels gesammelt. 
Diagnosen neuer Pilze. (Ebendas. Bd. 11. (1S72) S. 147-148.) 
Darin eine neue .A.rt von Böhsau b. 'Veifsenfcls beschrieben. 
Mykologische Notizen. (Ebendas. Bd. 13. (1874) S. 50___:_57.) 
In diesem .Aufsatz wird auch eine neue .A.rt von Böhsau b. Weifsenfels be-
schrieben. 
*Haufsknecht, Floristische Mitteilungen. (Östr. bot. Zeitschrift Jahr-
gang XXVI. (1876) S. 43-45.) 
Hierin giebt Yerf. Carex Oederi x flava von d. Haideteichen bei Osterfeld an. 
Müller, H., Flora der Umgebung von Gera. Systematisches Verzeich-
nifs der im Gebiete wildwachsenden Gefafspflanzen. (18., 19. und 
20. Jahresbericht d. Gesellschaft v. Freunden d. Naturwissenschaften 





Enthält Standorte aus einem Gebiete zwischen 50° 45' u. 51° n. Br. und 
29 o 32 • u. 29 ° 55' östl. Länge v. F., also auch aus dem südöstlichsten Teile 
der pr. Provinz Sachsen. 
Ruhmer, G., Pflanzen aus Thüringen. (Verh. des bot. Vereins der 
Prov. Brandenburg Jahrg. 19. (1877) Sitzungsberichte S. 9.) 
Ruhmer fand z. B. bei Freiburg a. U. Orchis militaris x fusca. 
1881-1888. 
Sagorski, Die Flora des Plattenberges bei Pforta. (lrmischia. Korre-
spondenzbl. d. bot. Vereins f. Thüringen J ahrg. II (1882) S. 40 ·-41.) 
Aufzählung der Standorte der selteneren Pflanzen. 
- Petasites albus bei Kösen. (Ebendaselbst S. 54.) 
Schliephacke, K., Floristische :Mitteilungen. (Ebendas. S.l-2.) 
Verf. fand Arnica montana, Rubus turfaceus Schlieph. (K saxatilis var.) uiHl 
andere phanerogamische und kryptogamische Gewächse au dom Heidesumpf b<,i 
W aldau unweit Osterfeld (Rgb. 11erseburg). 
- Die Torfmoose der Thüringischen Flora. (Ebendas. S. 64 -- 68, 
79-88.) 
Enthält auch Standorte aus dem Gebiete, vorzüglich von Waldan b. Osterfeld. 
Bertram, Weitere Notiz über Gentiana acaulis in Thüringen. (Deutsche 
bot. Monatsschrift Jahrg. I. (1883) S. 124.) 
Verf. hat bei Freiburg G. a. nie auffinden können. 
Garcke, Notiz über Gentiana acaulis L. (Ebendas. S. 74-75.) 
Verf. giebt an, dafs ihm G. a. schon vor dem Erscheinen seiner Flora vou 
Halle von Freiburg a. U. vorgelegen habe und auch später von Apoth. Bertram 
als dort wachsend überbracht sei. 
Müller, W. 0., Beiträge zur Kryptogamenflora von Südost-Thüringen. 
(Irmischia. Korrespondenzbl. d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. III. 
(1883) S.43-47, 51-52,61-62. Jahrg. IV. (1884) S.4-6.) 
Enthält eine Aufzählung von :Moosen mit Standortsangaben. Einige der 
letzteren sind aus der Gegend von Crossen, südl. v. Zeitz. 
Röll, J., Die Todmoose der Thürü:i.gischen Flora. (Abh. des Thür. bot. 
Vereins "Irmischia" zu Sondershausen Heft III. (1883) S. 17- 32.) 
Enthält auch Standorte aus d. Gebiet, namentlich von W aldau b. Osterfeld. 
Sagorski, Korrespondenz. (Deutsche bot. :Monatsschrift Jahrg. I. (1883) 
s. 44-45.) 
Verf. teilt mit, dafs Gcntiana acaulis L. an der von Garckc angeführten 
Stelle bei Freiburg a. U. nicht aufzufinden ist. 
- Neuer Standort für Petasites albus Gärt. (Ebendas. S. 7 6-77 .) 
V erf. fand diese Pfl. aufser an den Abhängen des Mordthais bei Kösen auch 
auf dem Hochberge bei Pforta. 
Staritz, R., Notiz über Viscum auf Eichen. (Ebendas. S. 76.) 




Sagorski, Einige Pflanzen von Pforta. (Mitteilungen der geogr. Ge-
sellschaft (für Thüringen) zu Jena. Zugleich Organ d. bot. V er. für 
Gesamtthüringen Bd. II. (1884) S. 211.) 
Amygdalus nana verw. bei Steudnitz u. Frauenpriesnitz, Salix cinorea x 
purpuroa bei Kösen, Polemonium coerul. an der kleinen Saale b·. Pforta verw., 
Viola silvostri-mirabil. Bogenh. hfg. b. Kösen, Naumburg u. Freiburg. 
Scbliepbacke, Kleine floristische Notiz. (Irmiscbia. Korrespondenz-
blatt d. bot. Vereins f. Thüringen Jabrg. IV. (1884) S. 14.) 
Verf. fand b. Waldan b. Osterfeld Bryum Duvalii u. zwischen Droyssig u. 
W etterzeube Galium rotuudifolium u. Thalictrum aquilegifolium. 
Warnstorf, 0., Neue europäische Sphagnumformen. (Redwigia. Notiz-
blatt für kryptogamiscbe Studien Bd. 23. (1884) S. 91-105, 
116 -125.) 
Aufgeführt werden auch einige neue von Schliephacke bei Waldan unweit 
W eifsenfels gesammelte Formen. 
Obrist, Rosa rubiginosa L. (Mitt. d. geogr. Gesellschaft (f. Thüringen) 
zu Jena. Zugl. Organ d. bot. Vereins f. Gesamtthüringen Bd. III. 
(1885) s. 303-304.) 
Enthält wenige Standortsangaben aus der Flora von Naumburg. 
Sagorski, E., Die Rosen der Flora von Naumburg a. S. nebst den in 
Thüringen bisher beobachteten Formen. Beilage zum Jahresbericht 
d. Königl. Landesschule Pforta. 1885. 4H S. nebst 4 Tafeln. 4 °. 
- Neue Rosenformen aus Thüringen. (1\Iitt. d. geogr. Gesellschaft 
(für Thüringen) zu Jena. Zugleich Organ d. bot. Ver. f. Gesamt-
thüringen Bd. III. (1885) S. 301- 303.) 
Enthält die Beschreibung einiger Formen aus der Naumburgor Gegend. 
Hüttig, Ein Beitrag zur Flora v. Zeitz. (Programm des königl. Stifts-
gymnasiums zu Zeitz 1886. 36 S. 4°.) 
Enthält eine Aufzählung von 808 Phanerogamen u. Gefäfskryptogamen nebst 
genauen Standorten. 
Starke, A., Botanischer Wegweiser für die Umgegend von Weifsenfels 
als Beitrag zur Förderung der Heimatskunde. Weifsenfels 1886. 
122 u. IV S. 16 °. 
Ein in manchen Punkten recht ungenaues Standortsverzeichnis. 
Taubert, P., Beitrag zur Flora von Zeitz. (Verhandl. des bot. Vereins 
der Prov. Brandenburg J ahrg. 28 (1887) Abh. S. 29- 31.) 
Verf. zählt Standorte von 41 Phanerogamen auf. 
Ha ufskn echt, C., Botanische Notizen. (Mitt. der geogr. Gesellschaft 
(für Thüringen) zu Jena. Zugleich Organ d. bot. Vereins f. Ge-
samtthüringen Bd. VI. (1888) S. 33 -· 35 (d. bot. Teils).) 




*Seomen, 0. v., Melica picta bei Sulza in Thüringen. (Verb. d. bot. 
Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 29 (1888) S. 19-21.) 
11. Artern. 
Dieck u. Sondermann, Algen von Artern. (Zeitschrift f. d. gesammten 
Naturwissenschaften Bd. 29. (1867) S. 508.) 
Aufzählung einiger im Salzwasser lebenden Diatomaceen. 
*Sondermann, Flora und Fauna des Soolgrabens zu Artern. (Archiv 
d. Pbarmacie Jahrg. 1869 Januar- u. Februarheft.) 
Geheeb, A., Bryologische Fragmente I. (Flora Jahrgang 64. (1881) 
S. 289-297.) 
Hierin die Notiz, dass Pottia "crinita" von A1iorn, lcgit Ocrtel zu 1'. lan-
eeolata gehört. 
Sondermann, Flora und Fauna d. Solgrabens zu Artern. (Irmü;chia. 
Korrespondenzblatt d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. III. (1883) 
s. 18--20.) 
Auf eine allgemeine Beschreibung des Gebiets folgt eine systematische Auf-
zählung der beobachteten Pflanzen (auch einige Kryptogamen) und Tiere. 
III. Sangerhausen. 
Laue, C., Tabellen zum Bestimmen der in der Umgebung Sangerhau-
sens wildwachsenden Blütenpflanzen für Schüler und Freunde der 
Flora zusammengestellt. Sangerhausen o. J. XII u. 42 S. 8 °. 
Sehr lückenhafte und wegen des Fehleus der Standorte vollständig wertlose 
(nach d. analytischen l'Iethode angeordnete) Aufzählung. 
- Pilz-Exkursionen in der Umgegend von Sangerhausen. (Ir-
mischia. Korrespondenzblatt d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. V. 
(1885) s. 77 -78.) 
Aufzählung einiger gewöhnlicher Pilze, meist Basidiomyceten, nebst Stand-
ortsangaben. 
Lebing, C., Neue Funde aus der Umgegend von Sangerhausen. (Eben-
daselbst S. 20.) 
Aufzählung einiger Standorte. 
IV. Unterherrschaften Schwarzburg-Sondershausen und Schwarzburg-
Rudolstadt. 
a. Beide Gebiete. 
1841-1850. 
Goeböl, F., u. Irmisch, Th., Beiträge zur Naturgeschichte Nordthü.-
ringens. Heft I. Irmisch, Th., Systematisches V erzeichnifs der in 




thümer wildwachsenden phanerogamischen Pflanzen, mit Angabe der 
wichtigsten Culturgewächse. Sondershausen 1846. XII u. 76 S. 16o. 
Umfafst sowohl die UnterholTschaft von Schwarzburg-Sondershausen, als 
auch die von Schwarzburg-Rudolstadt. 
Irmisch; Thilo, Notiz über Helianthemum Fumana. (Bot. Zeitung 
Jahrg. 5. (1847) Sp. 84-85.) 
* 
H. F. findet sich bei Frankenhausen auf Gipsbergen. In einer Randnote 
zählt Verf. noch einige nach Herausgabe seines Verzeichnisses b. Sondershausen 
aufgefundene Pflanzen auf. 
- Nachträge zur Flora Schwarzburgs. (Programm des Fürstl. 
Schwarzb. Gymnas. z. Sondershausen 1849.) 
Nachträge zu d. 1846 publ. Verzeichnis. 
1861-1870. 
Irmisch, Über seltenere Pflanzen Thüringens. (Zeitschrift f. d. ge-
sammten Naturwissenschaften Bd. 32. (1868) S. 17 -18.) 
Aufzählung einiger Arten aus der Gegend von Sondershausen und Franken-
hausen. 
1881-1888. 
I.Jutze, G., Über Veränderungen in der Flora von Sondershausen, be-
ziehungsweise Nordthüringen. Programm d. Fürstl. Realschule zu 
Sondershausen 1882. 23 S. 4°. 
Enthält S. 18-23 auch einen Nachtrag zu den Verzeichnissen v. Irmisch 
vom Jahre 1846 u. 1849 (siehe oben). 
Gunkel, E., Beiträge zur Rosenflora von Sondershausen. I. (Deutsch. 
bot. Monatsschrift Jahrg. II. (1884) S. 185-187.) 
Aufzählung von Standorten der in der Flora von Sondershausen u. Franken-
hausen beobachteten Rosen. 
Lutz e, G., Die Rosen in der Flora von Sondershausen. (Irmischia. 
Korrespondenzblatt d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. V. (1885) 
s. 26-29 u. 90-92.) 
Enthält auch Standorte aus der Flora von Frankenhauscn. 
b. Flora von Sondershausen (Schwarzburg-Sondershausen). 
1841-1850. 
Irmisch, Thilo, Über das Vorkommen des Eibenbaumes im nördlichen 
Thüringen. (Bot. Zeitung Jahrg. 5. (1847) Sp. 882-884.) 
Findet sich bei Sondershausen (vorzügl. :Frauenberg) 1 an den Bleicheröder 
Bergen und auf dem Eichsfelde. 
1851-1860. 
* Apfelstedt, H. T. Th., Heimathskunde für die Bewohner des Fürsten-





Im ersten Bande handelt S. 37-39 über die Waldungen, die Fruchtbäume, 
den 'V einbau u. s. w. in der Schwarzburgischen Unterherrschaft 
Irmisch, Tb., Notiz über .Artemisia Tournefortiana Rchb. (Bot. Zei-
tung Jahrg. 11. (1854) Sp. 61-63.) 
Wurde vom Verf. bei Sondershausen unmittelbar neben der nach Nordhausen 
führenden Kunststrafse gefunden, durch Fuhrwerk oder Yorüberziehende Men-
schen verstreut. 
- Zur Schwarzburgischen Flora. (Zeitschrift f. d. gesammten Natur-
wissenschaften Bd. 10. (1857) S. 489-490.) 
Verf. fand Chelidonium laciniatum Millcr bei Gr. Furra, Lepidium Draba bei 
Sondershausen, Pulmonaria angustifolia bei Schlotheim, dasolbst Sparganium 
minimum Fr. 
- Bemerkungen über Spergula pentandra und Morisonii. (Eben-
daselbst Bd. 11. (1858) S. 53-55.) 
V erf. fand Sp. pcntandra bei Sondershausen auf sonnigen Sandhügeln zwischen 
Berka und Hachclbich. 
- Bemerkung über Scilla bifolia I.J. (Ebendas. S. 343- 344.) 
Findet sich bei W eifsenfels und in der Hainleite bei Bleicherode. 
*Sterzing, F., Systematisches Verzeichnifs der um Sondershausen vor-
kommenden vollkommneren Pilze. Programm der Fürstl. Realschule 
zu Sondershausen 1860. 39 S. 4o. 
1861-1870. 
Irmisch, Th., Einige Bemerkungen über Poterium Sanguisorba und 
polygamum. (Botanische Zeitung Jabrg. 19. (1861) S. 45-46.) 
Hierin die Bemerkung, dafs sich Pot. polygamum bei Sondershausen und 
Arnstadt auf und nahe bei Esparsettäckern findet. 
-- Ein neuer thüringischer Standort der Dipiotaxis muralis. (Eben-
daselbst S. 46-47.) 
Die Pflanze wurde am Frauenberge bei Sondershausen an einer Stelle mit 
Carex humilis, Allium rotundum u. s. w. gefunden, doch giebt Verf. die Möglich-
keit zu, dafR Rie nur durch Zufall dort augesäet sei. 
- Über zwei Varietäten der Brunnenkresse. (Ebendas. S. 316 -319.) 
Ausführliche Beschreibung der beiden aufWiesen bei Sondershausen wachsen-
den V arietäten: longisiliqna Irm. und brevisiliqua Irm. 
- Über Pilze im Sondershäusischen. (Zeitschrift für die gesammten 
Naturwissenschaften Bd. 29. (1867) S. 26-27.) 
Bei Sondershausen sind folgende Srüffeln" gefunden: Tuber aestivum Vitt. 
die "gute Trüffel", 'l'ubcr excayatum Vitt. die "schlechte Trüffel", Tuber rnfum 
Pico; aufsordern Choeromyces und Hydnocaryon fragraus Wallt'. 
- Botanische :Mittbeitung aus Thüringen. (Ebendas. Bd. 35. (Neue 
Folge Bd. 1.) (1870) S. 115.) 
Euphorbia amygdaloides nicht nur im Eicbsfelde (zwischen Duderstadt und 




dershausen bei Bebra in der Hainleite. Sarothamnus seeparins an der Nord-
seite des Wipperthais bei Sondershausen von Oberlehrer Sterzing entdeckt. 
1871-1880. 
*Irmisch, Th., Beiträge zur Schwarzburgischen Heimathskunde VII. 
* 
Über die Trüffeln der Schwarzburgischen Unterherrschaft. (Regie-
rungs- und Nachrichtsblatt f. d. Fürstenth. Schwarzburg-Sonders-
hausen Jahrg. 57. (1873) Nr. 9. 13. 95-98.) 
Bringt neben der Besprechung der aufgefundenen Arten auch eine Geschichte 
des Trüffelsuchens, welches in Sondershausen durch Joh. Fr. Irmisch (d. Grofs-
vater d. Verf.) eingeführt wurde. 
- Die kryptogamischen Gefafspflanzen: Schachtelhalme, Bärlappe 
und Farnkräuter der Flora von Sondershausen. (Ebendas. Jahr-
gang 59 (1875).) 
*Dore, J., Die Blutbuche im Klappenthale bei Sondershausen. (Verh. d. 
Vereins f. Beförderung d. Landwirtschaft z. Sondershausen (1876/77) 
s. 128-131.) 
Soll die Stammmutter aller Blutbuchen sein. V ergl. Ebendas. 1842. S. 63 u. f. 
und Natur Bd. 15. (1866) S. 297 u. 400. 
*Irmisch, Th., Beiträge zur Schwarzburgischen Landeskunde. I. Einige 
Bemerkungen über die Veränderungen im Pflanzenbestande der 
Unterherrschaft II. Die Orchideenflora der Unterherrschaft. (Re-
gierungs- und Nachrichtsblatt f. d. Fürstenthum Schwarzburg-Son-
dershausen (1877) Nr. 61. 62. 64.) 
1881-1888. 
Lutze, Über Veränderungen im Florengebiete von Sondershausen. (Ir-
mischia. Correspondenzblatt des bot. Vereins f. d. nördl. Thüringen. 
Jahrg. I. (1881) S. 40.) 
Kurze Angabe über Ursachen der Veränderungen, das Verschwinden von 
.Arten und über den jetzigen Florenbestand. 
Toepfer, H., Phänologische Beobachtungen in Sondershausen aus den 
Jahren 1862-1881. (Abh. des Thür. bot. Vereins lrmischia zu 
Sondershausen Heft I u. II (1882) S. 96.) 
Angabe der ersten Blüte (Mittel u. Extreme) von 7 Arten. 
e. Flora d. Kyffhäuscrs u. seiner Umgebung (Sehwarzburg-Rudolstadt). 
1831-1840. 
Hornung,· Über die Gattung Thalictrum und namentl. über Th. minus. 
(Flora Jahrg. 14. Bd. 2. (1831) S. 545- 558.) 
Erwähnung einer Reihe von Formen von Frankonhausen. 
Schmidt, E., Botanische Bemerkungen über einige Thüringische Pflan-




Verf. erwähnt namentlich Standorte ans dem Kyffhäuser und bemerkt auch, 
dafs das von Wallroth auf dem Kyffhäuser angegebene Allium strictum dort 
nicht zu finden sei. 
Hornung, Kritische botan. Bemerkungen. (Flora Jahrg. 15. Bd. 1. 
(1832) s. 209-220, 225-232.) 
Hierin ein paar Standortsnotizen aus dem Kyffhäuser. 
1841-1850. 
Ekart, Botanisch-topographische Skizze zur Charakteristik des Kyff-
häuser Gebirges in Thüringen. (Flora Jahrg. 26. Bd. 1. (1843) 
s. 169-182.) 
Verf. entwirft S. 169-173 ein kurzes Bild der V cgetationsverhältnisse des 
Harzes, bespricht sodann (S. 173 -175) die topographischen und geognostischen 
Verhältnisse des Kyffhäusergebirges, zählt S. 176-180 eine Reihe der inter-
essanteren und chara)lteristischen Arten nach ihren allgemeinen Standorten auf 
und bespricht S. 180-182 die Salzflora b. der Numburg und die von Artorn. 
(Bei letzterem Orte wird namentlich das Vorkommen der Artornision erwähnt.) 
1851-1860. 
Cohn, Ferd., Über Meeresorganismen im Binnenlande. (35. Jahres-
bericht der Schlesischen .Gesellschaft f. vaterländische Kultur 1857. 
S. 96-104.) Vergl. Hedwigia Bd. 14. (1875) S. 45. 
Verf. beschreibt S. 99-104 die ihm von Th. Irmisch aus dem Salzbache 
bei der Numburg bei Kelbra gesandten Bacillarien und giebt auch nach den 
Mitteilungen von Irrnisch einige Notizen über die Lage u. natürliche Beschaffen-
heit sowie die phanerog. Vegetation der genannten Lokalität. 
*lrmisch, Th., Über einige .Arten aus der natürlichen Pflanzenfamilie 
der Potameen. (.Abh. d. Naturw. Vereins f. d. Prov. Sachsen und 
Thüringen Bd. 2 (1858).) 
Enthält S. 42-43 Notizen über den Salzbach bei der Numburg und die in 
ihm lebende Ruppia rostellata Kch. 
1871-1880. 
Irmisch, Ein neuer Standort von Sisymbrinm strictissimnm L. in Thü-
ringen. (Botanische Zeitung Jahrg. 29. (1871) Sp. 775.) 
Lammers aus Bendeieben fand S. str. bei Udersleben (nicht "Adersleben" wie 
a. a. 0. steht) am Kyffhäuser; derselbe fand auch Gagea saxatilis Kch. bei Ben-
deleben. 
*Haufsknecht, C., Über Panieuro ambiguum Guss. (Östr. bot. Ztschr. 
Jahrg. XXV. (1875) S. 345-348.) 
Wurde vom Verf. in und bei Frankenbausen gefunden. 
Kützing, Die .Algen-Flora von Nordhausen und Umgegend. Pro-
gramm der Realschule I. Ordnung zu Nordhausen 1878. 16 S. 4o. 
Verf. führt auch einige Diatomeen aus dem Salzbach b. der Numburg un-




Baltzer, L., Das Kyffhäuser-Gebirge in mineralogischer, geognostischer 
und botanischer Beziehung. Nordhausen 1880. 170 S. kl. 8 ° 
nebst Karte. 2. Ausg. Rudolstadt 1882. 170 S. kl. 8 ° mit Karte. 
Enthält S. 45 -169 eine sehr unzuverlässige und lückenhafte Aufzählung der 
Pflanzen d. Kyffhäusergebirges. 
1881-1888. 
Vocke, Anemone ranunculoides x nemorosa am Kyffhäuser gefunden. 
(Irmischia. Correspondenzblatt d. bot. Vereins f. d. nördl. Thüringen 
Jahrg. I. (1881) S. 11.) 
Kell, R., Über die Flora des Kyffhäusergebirges. (Sitzungsberichte 
und Abhandlungen der naturwissenschaftl. Gesellschaft Isis in Dres-
den Jahrg. 1882. S. 16.) 
Ganz kurze u. allgemeine Bemerkung über die Flora d. K., besonders des 
Soolgebiets von Artern und Frankenhausen. 
Oertel, G., Urocystis Leimbachii nov. spec. (Irmischia. Korrespon-
denzblatt d. bot. Vereins f. Thüringen J ahrg. II. (1882) S. 4.) 
Diagnose nebst Angabe des Standorts "Numburg b. Auleben, Prov. Sachsen." 
Vocke, Botanische Ernteberichte im Jahre 1881. Über die Flora des 
V Orderharzes u. Kyffhäusergebirges. (Ebendas. S. 32- 34, 46 - 4 7, 
58-59, 75, 90-94.) 
Aufzählung einer Reihe von Standorten nebst Angaben über das Auftreten 
d. Pflanzen an denselben im Jahre 1881. 
Oertel, Pleuridium Toepferi nov. spec. (Deutsch. bot. Monatsschrift 
Jahrg. II. (1884) S. 3.) 
Diagnose mit Angabe des Standorts: Kalkfelsen bei Franken hausen. Die 
neue Art ist jedoch in nichts von P. alternifolium verschieden; vergl. Berichte 
der deutschen bot. Gesellschaft Bd. III. (1885) S. CLXXIV u. Rabenhorst, 
Kryptog. Flora v. Deutschland, Bd. IV: Limpricht, Moose, S. 202. 
Vocke, Fundberichte. (Irmischia. Korrespondenzblatt d. bot. Vereins 
f. Thüringen Jahrg. IV. (1884) S. 22.) 
Einige Standorte aus dem Kyffhäuser. 
Wellhausen, R., Bemerkungen über die Blütezeit interessanterer Pflan-
zen des Harzes und des Kyffhäusergebirges im Jahre 1886. (Deut-
sche bot. Monatsschrift Jahrg. V. (1887) S. 123-126, 139-149.) 
Vergl. S. 52. 
Haufsknecht, C., Kleinere botanische Mitteilungen. (Mitt. der geogr. 
Gesellschaft (f. Thüringen) zu Jena. Zugl. Organ d. bot. Y ereins 
f. Gesamtthüringen Bd. VI. (1888) S. 21-32 (d. bot. Teils).) 





Y. Eichsfeld u. Mühllmusen. 
1841-1850. 
Irmisch, Th., Über das Vorkommen des Eibenbaumes im nördlichen 
Thüringen. (Bot. Zeitung Jahrg. 5. (1847) Sp. 882-884.) 
V ergl. S. 23. 
1851-1860. 
Harn pe, Neue Rose in der deutschen Flora. (Zeitschrift für die ge-
sammten Naturwissenschaften Bd. 4. (1854) S. 294-295.) 
V ergl. S. 44. 
Bornemann, J. G., Flora Mulhusana. Systematisches Verzeichnifs der 
im Kreise Mühlhausen (der königl. preufsischen Provinz SachRen, 
Regierungsbezirk Erfurt) wildwachsenden oder im Grofsen kulti-
virten Pflanzen. Erste Abtheilung: Phanerogamen. (Ebendaselbst 
Bd. 7. (1856) S. 113 -142.) 
Aufzählung d. Arten nebst Standorten. 
Irmisch, Bemerkungen über die Mühlhauser Flora. (Ebendaselbst 
s. 510-511.) 
V erf. erwähnt einige Pflanzen, welche in dem Verzeichnis von Bornemann 
fehlen und vergleicht kurz die Flora v. Mühlhausen mit der des Untereichsfeldes. 
Schmi d t, Moritz, Flora Mulhusana. Systematisches Verzeichnifs der im 
Kreise Mühlhausen (d. königl. preufsischen Provinz Sachsen, Regie-
rungsbezirk Erfurt) wildwachsenden Pflanzen. Zweite Abtheilung: 
Kryptogamen. (Ebendas. S. 233-241.) 
Umfafst Lichenes, Musci und Filicoideae. 
1861-1870. 
1\iöller, L., und Schmidt, M., Nachtrag zur Flora Mulhusana. Erste 
Abth.: Phanerogamen. Zweite Abth.: Kryptogamen. (Zeitschrift f. d. 
gesammten Naturwissenschaften Bd. 20. (1862) S. 178-188.) 
Systematisches von Standortsangaben begleitetes Namensverzeichnis. 
Möller, L., Flora Mulhusana. (Ebendas. Bd. 25. (1865) S. 408-420.) 
Zweiter Nachtrag zu den Phanerogamen und Laubmoosen. 
Irm i sch, Th., Botanische Mittheilung aus Thüringen. (Ebendaselbst 
Bd. 35 (N. F. Bd. 1). (1870) S. 115.) 
Vergl. S. 24. 
1871-1880. 
Möller, 1., Flora v. Nordwest-Thüringen. Ein Handbuch für Jeder-
mann, der seine Heimath kennen lernen will, insbesondere f. Bo-
taniker, Lehrer d. Naturgeschichte und Schüler höherer Unterrichts-
anstalten. *Mühlhausen i. Th. (Verl. v. Adolf Förster) 1873. IV, 




west-Thüringen. Ein Handbuch für Botaniker. Eisenach. (Verl. 
v. J. Bacmeister) ohne Jahr. IV, 212 (eigentl. 20S) u. 111 S. S0• 
Die Flora umfafst d. preufs. Kreise Worbis, Heiligenstadt u. Mühlhausen, 
sowie Teile der angrenzenden Gebiete. Der erste Teil enthält nach einigen 
topogr., geognostischen und pflanzengeogr. (die letzteren beziehen sich nament-
lich auf d. Hainieh) Darlegungen eine Aufzählung d. Phanerogamen. Der zweite 
Teil enthält die Kryptogamen, sowie die eingeführten Pflanzen. 
Grimme, F. W., Uebersicht der bei Heiligenstadt beobachteten Phanero-
gamen, Gefäfs-Kryptogamen und Laubmoose. (Festschrift z. d. dritten 
Säeulaneier d. Königl. Gymnasiums zu Heiligenstadt. Heiligenstadt 
1S75. S. 77 -S7.) 
Nur bei den interessanteren Arten sind bestimmte Standorte aufgeführt. 
*Möller, L., Flora von Mühlhausen i. Th. Programm 1S77. 
1881-1888. 
Wiesenthal, P., Beiträge zur Flora v. Mühlhausen. 
spondenzblatt des bot. Vereins für Thüringen 
(lrn1ischia. leorre-
Jahrg. III. (1S83) 
S. 50-51.) 
Handelt über das Vorkommen v. Leucoium vcrnum, Helleborus viridis und 
Corydalis lutea. 
Nöldeke, C., Flora Goettingensis. Verzeichnifs der in d. :Fürstenthümern 
Göttingen und Grubenhagen (mit Ausschlafs des Harzes) und den 
nächst angrenzenden Gebieten vorkommenden wildwachsenden pha-
nerogamischen und kryptogamischen Gefäfspflanzen. Celle 1SS6. 
IXu.125S. so. 
Enthält zahlreiche Standortsangaben aus dem prcufs. Eichsfelde (IIciligenstadt, 
Ohmberge, Bleicheroder Berge u. s. w.). 
VI. Erfurt, Arnstadt, Gotha. 
1543. 
Fuchs, Leonh., New Kreuterbuch, in welchem nit allein die gantz 
histori, das ist, namen, gestalt, statt und zeit der wachsung ... 
der Kreüter, so in Teutschen und andern Ländern wachsen, mit 
dem besten vleifs beschrieben u. s. w. Basell 1543 fol. 
Vorf. erwähnt Cap. CXXV Isatis von Erfurt. 
1701. 
*Olearius, Historia Arnstadiensis 1701. 
Enthält, nach Mitt. d. googr. Gesellschaft zu Jena Bd. II S. 43, ein V er-
zeichnis d. Arnstädter Pflanzen. 
1750-1800. 
*Nonne, J. Ph., Flora in territorio Erfordensi indigena. Erfordiae 1763. 
* 
XXX u. 336 S. so. 
- De plantis nothis, ()CCasione spicae Tritici, cui Avenae fatuae 




Titel nach Haufsknecht, Mitt. d. geogr. Gesellschaft zu Jena II, S. 45. Ob 
von floristischer Bedeutung? 
*Rosenthal, Versuche, die zum Wachsthum der Pflanzen benöthigte 
Wärme zu bestimmen. (Acta Academ. elector. Moguntinae Scient. 
util., quae Erfurti est 1782-1783.) 
Enthält, nach Ihne, Beiträge zur Phaenologie 8. 43, phaenol. Beobachtungen 
f. Erfurt aus dem Jahre 1783. 
*Nonne, J. Ph., et Planer, Joh. Jac., Index plantarum, quas in agro 
Erfurtensi sponte provenientes olim D. J. Phil. Nonne, deindc 
D. Joh. Jac. Planer collegerunt. Gothae 1788. 284 S. 8°. 
Von kurzen Beschreibungen begleitete Aufzählung der um E. vorkommenden 
Phanerogamen u. Kryptogamen. 
*Planer, Joh. Jac., Indici plantamm Erfurtensium fungos et plantas 
quasdam nuper collectas addit. Erfordiae 1788. Praef. u. 44 S. 8 °. 
Enthält, nach Hanfsknecht (a. a. 0.) eine von kurzen Beschreibungen beglei-
tete Aufzählung der um E. vorkommenden Pilze, sowie Nachträge zu des Vmf. 
Flora von E. 
Bernhardi, J. J., Systematisches Yerzeichnifs der Pflanzen, welche in 
der Gegend um Erfurt gefunden werden. 1. (einz.) Theil Erfurt 1800. 
XXVIII u. 346 S. so. 
Enthält nur die Phanerogamen. 
1801-1850. 
*Mosch u. Z i 11 er, Y ersuch einer Beschreibung der Sachsen- Gothais0hen 
IJande. Gotha 1813. 
Enthält fast bei jedem Orte ein Verzeichnis der selteneren und wichtigeren 
Pflanzen. 
*Nicolai, :Flora von Arnstadt. Festschrift 1815 u. Programme d. Gym-
nasiums zu Arnstadt 1S2?-1828. 
Nach Irmischi~. Cortespendenzblatt d. bot. Vereins f. d. nördl. Thüringen. 
I. S. 43. 
- E. A., Yerzeichnifs der in der Umgegend von Arnstadt wildwach-
senden und wichtigeren kultivirten Pflanzen. * 1. Aufl. Arnstadt 
1S36. IV u. 7 4 S. gr. 12 °. 2. Aufl. ebendas. 1872. Vorrede (2 S.) 
u. 87 s. kl. so. 
Die erste Auflage enthält 877 Arten, die zweite 1183 Arten Phanerogamen. 
Horn, Wilhelm, Zur Charakterisirung der Stadt Erfurt. Ein medi-
zinisch-statistischer Beitrag. Erfurt 1843. X u. 444 S. 8 ° nebst 
einem Grundrifs der Stadt Erfurt. 
Enthält Angaben über d. Erf. Gartenkulturen tmd S. 69-82 ein Namens-
verzeichnis der bei Erfurt gefundenen Gewächse (mit Ausnahme der Algen u. 




*Schulze, .A. M., Heimathskunde für die Bewohner des Herzogtbums 
Gotha. Gotha 1847. 
Enthält Bd. III. S. 161-232 eine Zusammenstellung d. wichtigsten Pflanzen 
(Phanerogamen u. Kryptogamen). 
Georges, .A., Die _Flora der Umgegend von Gotha. (Flora Jahrg. 33. 
(1850) S. 577- 587.) 
Gedrängte Aufzählung der aufgefundenen Arten nebst kurzer Standortsangabe; 
zum Schlufs Bemerkungen über den Stand der Botanik in Gotha. 
1851-1860. 
Irmisch, Th., Bemerkungen über einige Pflanzen der deutschen :B1ora. 
(Flora Jahrg. 38. (1855) S. 625- 637.) 
Verf. erwähnt Pyrola uniflora u. Goodyra repens von Arnstadt. 
Ascherson, P., Über ein zweifelhaftes Cirsium der Thüringischen :Flora. 
(Zeitschrift für die gesammten Naturwissenschaften Bd. 11. (1858) 
s. 342- 343.) 
Verf. fand am Mühlberger Schlofsberg b. Erfurt unter Cirsium eriophorum 
Scop. ein davon abweichendes Exemplar und beschreibt es. 
Irmisch, Th., Carlina acaulis, polycephala. (Bot. Zeitung Jahrg. 17. 
(1859) s. 165-166.) 
Wurde vom Verf. an Kalkbergen bei Arnstadt gefunden. 
1861-1870. 
Ilse, H., Carex leporina x remota Ilse. Ein neuer Carex-Bastard der 
deutschen Flora. (V erh. des bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg 
Jahrg. 5. (1863) S. 224-226.) 
Im Willröder Forst b. Erfurt entdeckt. 
*~Iühlefeld, J. Ch., Die Schwellenburg b. Erfnrt. (ÖstelT. bot. Zeit-
schrift Jahrg. XV. (1865) S. 261- 266.) 
* 
Verf. bespiicht deren Bodenverhältnisse und Flora. 
- Stotternheim bei Erfurt. (Ebendaselbst Jahrg. XVI. (1866) 
s. 149 -156.) 
Enthält flotistische u. geschichtliche Angaben . 
.Auerswald, Fleischhakia .Awd. nov. gen. e grege Perisporiacearum. 
(Hedwigia. Notizblatt für krypt. Studien Bd. 8. (1869) S. 2-3 
mit 1 Taf.- Vergl. ebendas. S.178-179 u. 8.49.) 
Die Pflanze wurde v. Fleischhak bei Arnstadt in Thüringen entdeckt. 
- Sarcosphaera Awd. novnm genus Discomycetum. (Ebendaselbst 
s. 82-83.) 
Wurde bei Arnstadt in Thüringen gefunden. 
Laestadia, nov. Perisporiacearum genus. (Ebendas. S. 176 -177.) 





*Lucas, H., Verzeichnifs der in der Umgegend v . .Arnstadt gesammelten 
Laub- und Lebermoose. Amstadt 1870. 15 S. kl. 8° . 
.Aufzählung v. 173 Laub- und 37 Lebermoosen mit .Angabe der Standorte. 
*Mühlefeld, J. Ch., Gattungen der im einstündigen Umkreise von Er-
furt wild wachsenden und häufig cultivirten Gefäfs-Pflanzen. Er-
furt 1870. 104 S. 8 °. 
Enthält, nach dem Linncschen System geordnet, eine vollständige Flom 
v. Erfurt. 
1871-1880. 
Ascherson, P., Collomia grandiflora b. Erfurt verwildert. 




*Jäger, H., Verwilderte fremde Pflanzen. (Regels Gartenflora Jahrg. 24. 
(1875) s. 298--299.) 
Collomia zwischen Gotha u. Etfurt verwildert. VergL Natur N. Flge. Bd. 2 
s. 130. 
Thomas, Otto, Pflanzengeographisches Bild des Seeberges bei Gotha. 
Zeitschrift f. d. gesammten Naturwissenschaften Bd. 48 (Neue Folge, 
Bd. 14.) (1876) S. 237 -245.) 
.Auf eine allgemeine Darstellung folgt eine systematische .Aufzählung d. den 
Seeberg bewohnenden Pflanzen. 
Burbach, 0., Beiträge zur Flora des Seeberges bei Gotha. (Ebendas. 
Bd. 49 (3. Folge, Bd. 1.) (1877) S. 283-285.) 
Nachtrag zu dem Verzrichnis von 0. Thomas, vergl. vorige Nummer. 
Christ, H., Im Jahre 1876 beobachtete Rosenformen. (Flora Jahrg. 60. 
(1877) s. 401-407' 428-432, 442-444.) 
Verf. beschreibt auch Rosen aus Thüringen (Erfurt). 
Ascherson, P., Anthoxanthum Puellii Lee. et Lam. bei Erfurt ver-
wildert. (Verh. des bot. Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 20. 
(1878) Sitzungsber. S. 59.) 
Rabenhorst, L., Einige neue Pilze und Algen. (Hedwigia. Notizblatt 
f. kryptog. Studien Bd.17. (1878) S.l13----,-ll6.) 
In diesem .Aufsatz wird. ein neuer Pilz von .A.rnstadt als Fleischhakia rhi-
zinoides Rab. beschrieben. 
1881-1888. 
Hoppe, Scutellaria albida L. am Geraufer bei Arnstadt. (Irmischia. 
Correspondenzbl. des bot. Vereins f. d. nördl. Thüringen J ahrg. I. 
(1881) s. 52.) 
Reinecke, Exkursionsbericht Burg Gleichen u. Kaffberg bei Dieten-
dorf. (Ebendas. S. 32-33.) 




Georges, A., Flora des Herzogtums Gotha einschliefslieh der preu-
fsischen Enclave W andersleben-Mühlberg, sowie der gothaischen 
Enclaven Nazza, Volkemode und Werningshausen. Systematische 
Aufzählung der in diesem Florengebiet wildwachsenden und häufig 
kultivierten Pflanzen, nebst Angabe ihrer Standorte. (Abhandlungen 
des Thüringischen bot. Vereins Irmischia zu Sondershausen Heft I 
u. II. (1882) IV u. S. 1- 7 4.) 
Das Verzeichnis zählt 1128 Arten (Phanerogamen u. Gefäfskryptogamen) a\lf. 
- Der Seeberg bei Gotha. (Irmischia. Korrespondenzblatt d. bot. 
Vereins f. Thüringen Jahrg. II. (1882) S. 55-57, 72-73.) 
Aufzählung der auf dem Berge vorkommenden Pflanzen. 
Hoppe, R., Beiträge zur Flora V. Arnstadt. (Ebendaselbst s. 48-49, 
59-60.) 
Verfasser spricht über das Vorkommen v. 12 Pflanzen bei Arnstadt. 
Toepfer~ H., Phänologische Beobachtungen iu Erfurt aus den Jahren 
1817-1825. (Abh. d. Thüringischen botanischen Vereins Irmischia 
zu Sondershausen Heft I u. II. (1882) S. 95-97.) 
Angaben über erste Blüte, volle Blüte u. Fruchtreife vo11 25 Arten. 
Hoppe, R., Beiträge zur Flora von Arnstadt. (Irmischia. Korrespon-
denzbl. d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. III. (1883) S. 12 -13.) 
Handelt über Standorte einiger seltc11or Pflanzen b. Arnstadt. 
Schambach, Carex secalina Whbg. und hordeistichos Vill. (Deutsche 
bot. Monatsschrift Jahrg. I. (1883) 8. 107 ---108.) 
Am Sohlufs dieses, die Unterscheidungs-Merkmale beider Arten behandeln-
den Aufsatzes wird a11gegeben, dafs C. sec. bei Erfurt mehrfach vorbreitrt, am 
salz. Sec bei Rollsdorf in neuerer Zeit nicht wiedergefunden sei. 
Haufsknecht, Orchis incarnata x palustris Haufsk. zwischen Stottern-
heim und Nöda b. Erfurt gefunden. (Mitt. der geogr. Gesellsch. 
(für Thüringen) zu Jena. Zugl. Organ d. bot. Vereins f. Gesamt-
thüringen Bd. ll. (1884) S. 225.) 
Panzerbieter u. Reinecke, Orchis Traunsteineri von Alperstodt. 
(Ebendas. S. 212-213.) 
·wurde früher f. Orchis inoarnata gehalten. 
Jung, H., Funde aus der Flora v. Arnstadt. (Ebendas. Bd. III. (1885) 
s. 273.) 
Erwähnt werden 16 Arten. 
Reinecke, Seltene Pflanzen von Etfurt und Arnstadt. (Ebendaselbst 
s. 272.) 
Es werden 8 Arten erwähnt. 
Panzerbieter, legt Pflanzen von der Schwellenburg bei Erfurt vor. 





Reinecke, Über Cirsium nemorale Rchb. und andere Pflanzen aus der 
Umgegend v. Erfurt. (Ebendas. S. 2-3 (d. bot. Teils).) 
C. nemorale Rchb. v. Steigerwald wird als ~gute Art" ausgegeben. 
- legt Salvia pratensis x silvestris = S. elata Host von der 
Schwellenburg b. Erfurt vor. (Ebendas. Bd. V. (1887) S. 67-68 
(d. bot. Teils).) 
- legt Centaurea transalpina Schleichor vor. (Ebendas. Bd. VI. 
(1888) S. 18 (d. bot. Teils).) 
Wurde am Bahnkörper der Erfurt-Nordhäuser Bahn nördlich Erfurt einge-
schleppt aufgefunden. 
VII. Flora v. Greufsen u. Teru1stedt. 
Irmisch, Th., Über einige Pflanzen der thüringischen Flora. (Bot. Zei-
tung Jahrg. 16. (1858) S. 235-236.) 
Hypeeoum pend., Ceratocephalus fale., Glaucium lut. u. phoeniceum v. Greufsen. 
- Crepis setosa Haller fil. als Bürgerin der thüringischen Flora. 
(Ebendas. Jahrg. 17. (1859) S. 278.) 
Wurde von Hanfsknecht bei Greufsen gefunden. 
*Leim bach, G., Ein ehemaliger Bürger der Flora von Greufsen. (Regie-
rungs- u. Nachrichtsblatt f. d. Fürstent. Schwarzburg-Sondershausen 
1882 Nr. 97.) 
Ceterach officinarum Willd. wurde von Rupp bei Greufsen gefunden. Vergl. 
Leimbach a. S. 102 a. 0. 
Buddensieg, F., Systematisches Verzeichnis der in der Umgegend von 
Tennstedt wildwachsenden und kultivierten phanerog. Pflanzen nebst 
einigen Kryptogamen und .Algen. (Irmischia. Korrespondenzbl. des 
botanischen Vereins f. 'rhüringen Jahrg. IV. (1884) S. 25-26, 
46-47,50-54,57-60. Jahrg.V. (1885) S.13-15,21-24, 
29-32, 35-42, 47 -51.) 
C. Harz nebst Flora von Nord.hausen. 
Zusammenstellungen der Litteratur. 
Sporleder, Zur Flora des Harzes. (Berichte des naturw. Vereins des 
Harzes f. d. Jahre 1863-1864. S. 32-48.) 
Enthält S. 33-35 eine Zusammenstellung der floristischen Litteratur des 
Harzes bis Ende des 18. Jahrhunderts. 
Die Landeskundliehe Litteratur für Nordthüringen, den Harz und den 
provinzialsächsischen wie anhaltischen Theil an der norddeutschen 
'l'iefebene. Herausgegeben vom Verein für Erdkunde zu Halle." 
Halle a. S. 1884. 17 4 S. 8 o. 






*Cordus, Valerius, Sylva observationum variarum, quas inter peregri-
naudum brevissime notavit, primum de rebus fossilibus, ut lapidi-
bus, metallis etc., deinde etiam plantis. Argentor. 1561. fol. 
V ergl. S. 53. 
1588. 
Thai, Joh., Sylva Hercynia, sive catalogus plantarum sponte nascentium 
in montibus, et locis vicinis Hercyniae, quae respicit Saxoniam, 
conscriptus singulari studio. Nunc primum in lucem edita. :Fran-
cofurti ad Moenum 1588. 133 S. und 9 Seiten Holzschnitte (von 
J. Camerarius beigefügt) mit denen des Hortus medicus v. Came-
rarius zusammen unter besonderem Titel. kl. 4 °. 
In dieser, 5 Jahre nach d. Tode d. Verfassers v. Joachim Camerarius heraus-
gegebenen und mit Holzschnitten ausgestatteten ältesten Harzflora werden nicht 
nur die vom Verf. im Harze (und zwar hauptsächlich b. Stolberg, Ilfeld, Wal-
kenried, auf d. Brocken, b. Wernigerode, Andreasberg, Suderode, Gernrode, 
Goslar, Quedlinburg u. v. a. 0.) gefundenen Pflanzen (in alphab. Ordnung) auf-
gezählt, sondern aueh einzelne Arten aus Thüringen, wie: Alisma rluivth,uov 
aut xotJ.rivth,uov (Cypripedium oalceolus L.) "in saltibus Franckenhusanis ", Bras-
sica sylvestris folio betae ( Arabis pauciflora Garcke) "in Hainleitta sylva non 
procul a Sondershusio sub fagineto ", Cicer sylvestre majus (Oxytropis pilosa 
D. C. "in montibus Harcyniae adjacentibus ac meridiano soli expositis ", Lithos-
permum :1lterum fruticosum (Lithosp. officiuale L.) "in Harcyniae vicinis mont. 
versus merid. sitis ", Scorzonera tenuifolia lutca (Scorz. humilis L.) .juxta pagum 
Ritnorthusam inter irides tenuifolias (Iris sibirica L.)", Scorzonera tenuifolia flore 
ex rubro subcaesio (Scorz. purpurea L.) n non procul ab Erfordo ", Viola cala-
thiana (Gcntiana Pneumonanthe L.) .in Vuageta seu vua vueyta sylva pr. Er-
fordum" etc. und aus der Altmark, wie: Genistae minoris species (Genista spec.) 
n in oricetis Marchiae "' Ranunouli species nji 71A((H'(/ uHI{J nomine (Ranunculus 
Lingua L.) n in Marchiae vct. silvis, loc. uliginosioribus ac opacis, putridi~, 
limosis et foetidis, maxime circa Stendaliam ct Tangermundam civitates ", Scor-
zonera tenuifolia flore ex rubro subcaosio nin 01icetis Marohiae arenoso solo" u. v. a. 
erwähnt. 
1620. 
Bauhin, C., IIPOdPOMO:S theatri botanici in quo plantae supra 
sexcentae ab ipso primum descriptae cum plurimis figuris proponun-
tur. Ed. I. :Fcft. ad M. 1620. Praef., 160 S. u. unpag. Index. 
Ed. II. emendatior. Basileae 1671. Wie vorige Ausgabe. 4°. 
Vergl. S. 8. 
1623. 
Bauhin, C., IIINAS theatri botanici sive index in Theophrasti Dios-
coridis Plinii et botanicorum qui a seculo scripserunt opera: plan-





earundem synonymiis et differentiis, methodice secundum earum 
et genera et species proponens u. s. w. Basileae 1623. Unp. Praef. 
und Einleitung, 522 S., unpag. Index. 4 °. 
"Verf. erwähnt einige Pflanzen des Harzes, wie Jacea alba hirsuto capitc 
(Centaurea Pseudophrygia C. A. Mey. fl. albo ?) n Northusa", Polytrichum 
aureum minus (Polytrichum spec.) n Polytrichi nigri Brocenbergici nominc 
a D. Fürero accepimus~, Muscus saxatilis repens coma sparsa nsupra Iapides 
Harcyoniae reperitur". Auch die erste und wahrscheinlich auch die letztere Pflanze 
erhielt Bauhin durch D. Fürcr aus Nordhausen. 
1648. 
Royer, Johann, Beschreibung des ganzen Fürstl. Braunschw. gartcns 
zu Hefsem, mit seinen Künstlichen Abtoihlungcn, Quartiren, ge-
hegten, gebenden, Lauher Hütten, Wasser Kunsten, brunnen und 
ausgehauwenen Bildern u. s. w. Braunschweig. * 1. A ufl. 164H. 
2. Aufl. (,,Zum andern truck vermehret und verbessert durch den 
Autorem((). 1651. Unpaginirte Vorrede und Dedication, 130 S. 
nebst zahlreichen ganzseitigen Stichen, meist Harzberge darstellend. 
*3. Autl. 1658. kl. 4o. 
Im zweiten Capitel dieser Schrift (v. S. 114 ab) spricht "V Blf. n von denen 
Kräutern I Blumen und Gewächsen I so die benachbarte Wälder I Berge I Gründe I 
Brüche I und der Gatexschlebische See-Bexg uns von sich selber gegeben. 
Als: 1. Der Fallstein, der grosse und kleine Heytes -Berg, Morafs oder Bruch, 
Klotzberg, die alte Asseburg, der Hüe, der grosse und kleine Blocksberg, der 
Gaterschlaebische See- Berg.~ "Von allen diesen Lokalitäten, welche ganzseitig 
abgebildet sind, werden eine Reihe interessanter Gewächse aufgeführt. 
1731-1750. 
*Hallesches Wochenblatt vom Jahre 1731. S. 385-387 u. 404-411. 
Über eine ntausendjährige" Ei<;he im Unterharz. 
Haller, Alb., Observationes botanicae ex itinere in sylvam Hercyniam 
anno 1738 suscepto. 'Gottingae s. a. 4 °. Auch in Opuscula botanica 
Gottingae 1749. No. III. S. 77-152 mit 1 Taf. so. 
*Ritter, Alb., Relatio historico-curiosa de iterato itinere in Hercyniae 
montem fiunosissimum Bructerum. Reimst. 17 40. 4 o. und deut-
sche Übersetzung unter dem Titel: Historische Nachricht~n von einer 
doppelten Reise nach dem auf dem Harze belegeneu so berühmten 
Berge, gemeiniglich Blocksberg genannt. Magdeburg 1744. so. 
"V erf. giebt ein Verzeichnis der Brockenpflanzen, welches er teils aus Thais 
und Royers Schriften, teils aus Notizen seiner pflanzenkundigen Freunde zu-
sammengestellt hat. 
Brückmann, F. E., Epistola itineraria LXXXV. sistens plantas quas-




atq. doctissimum Dominum D. Albertum Hallerum. Wolfenb. 17 40. 
15 S. nebst Tafel (Flechten, vorzügl. Cladonien, darstellend). 40. 
Handelt über einige von Haller in seinen .Ohservationes bot. ex itinere in 
Hercyniam sylvam suscepto" angeführte Pflanzen. 
Brückmann, F. E., Epistola itineraria LXXXVI. sistens corollarium 
ad relationem historico-curiosam de iterato itinere in Hercyniae 
montem famosissimum Bructerum ad Dom. Albertum Ritter. Wol-
fenb. 17 40. 12 S. 4 ° mit 1 Taf. 
Enthält Bemerkungen über einige von Ritter in seiner Schrift aufgeführte 
Pflanzen. 
Ha 11 er, Alb., De Allii genere naturali libellus. Gott. s. a. (17 45) 56 S. 40 
mit 2 Taf., auch in opuscula bot. Gott. 17 49. No. VI. S. 321-396 
mit 2 Taf. 
Verf. führt vielfach Standorte aus dem Harz und aus Thü1ingen (vorzüglich 
Kyffhäuser) an. 
1751-1780. 
Haller, Alb., Enumeratio plantarum horti regü et agri Gottingensis 
aucta et emendata. Gottingae 17 53. 8 °. 
Enthält Standorte aus dem Harz und auch einige aus Thü1ingcn (Kyffhäuser.) 
Zinn, Johanu Gottfried, Catalogus plantarun1 horti academiei et agri 
Gottingensis. Gottingae 1757. Unpag. Praefatio u. 441 S., unpag. 
Index. S 0• 
Es werden auch eine Reihe von Standorten aus dem Harze erwähnt. 
* Zückert, J. F., Naturgeschichte des Oberharzes. Berlin 1762. 8 °. 
* 
Enth. n. Sporleder, Fl. v. Wernigerode 2. Aufl. S. XXII aufS. 283-293 
eine aus älteren Schriften compilierte Zusammenstellung "derjenigen Kräuter, 
welche entweder d. Harze gänzlich eigenthümlich oder doch anderer Ursachen 
wegen merkwürdig sind, wobei auch die vornehmsten Pflanzen d. Brockens und 
des übrigen Unterharzes vorkommen." 
- Naturgeschichte einiger Provinzen des Unterharzes. Berlin 
1763. S 0• 
In dieser Schrift sind nach Sporleder a. a. 0. S. XXII auf S. 178-184 
"als Zugabe" (zu der Zusammenst. v. 1762, vergl. vorige Nummer) "diejenigen 
Moose und Schwämme, die mir bekannt geworden sind und welche man ver-
schiedentlich in den Thälern und auf d. Bergen d. Harzes, vornehmlich aber 
auf d. Brocken u. in dessen Nachbarschaft findet" aufgeführt. Die Moose sind, 
nach Sporleder, Arten v. Lycopodium. 
*Weis, F. W., Plantae cryptogamicae florae Gottingensis. Gottingae 
1769. 4 ° u. Gottingae 1770. S 0• 
Entl!ält viele Standortsangaben aus dem Harze. 
* M urray, Prodromus designationis stirpium Gottingensium. Gottingae 
1770. so. 




*Web er, G. H., Spicilegium florae Gottingensis, plantas inprimis cryp-
togamicas Hercyniae illustrans. Gothae 17 7 8. 8 ° c. 3 tab. col. 
Silberschlag, Joha1m Esaias, Physikalisch-mathematische Beschreibung 
des Brockenbergs. (Beschäftigungen der Berlinischen Gesellschaft 
naturforsch. Freunde Bd. 4. (1779) S. 332-407 mit Taf VIII. 
und IX.) 
Enthält S. 350-380 ein alphabetisches, von Gleditsch zusammengestelltes 
Namensverzeichnis (ohne Standorte) "der vornehmsten Gewächse, welche um, 
an und auf dem Brocken, oder dessen allernächsten Vorgebirgen, auf allen 
verschiedenen Seiten nach dem Wechsel der Jahreszeit und Witterung, beym 
Auf- und Absteigen gefunden worden sind, für die zuweilen dahin reisenden 
Kenner und Liebhaber." 
Das Verzeichnis enthält Phanerogamen und Kryptogamen. 
1781-1800. 
Jahrbücher des Brockens von 1753-1790. Oder Namenskunde aller 
Personen, welche in diesem Zeitraume sich in die Originalstamm-
bücher dieses berühmten Berges eingezeichnet haben, nebst ihren 
hinzugefügten Beyschriften, physikalischen Beobachtungen u. s. w. 
Magdeburg 1781. I. Th. 256 S. II. Th. 280 .S. 8 °. 
Es werden hierin einige Pflanzen aufgeführt, welche von Besuchern des 
Brockens gefunden und in die Stammbücher eingetragen wurden. 
Burgsdorf, von, Bemerkungen auf seiner Reise nach dem Unterharz, 
desgleichen nach Destedt, Helmstädt u Harbke im August 1783. 
(Schriften der Berlinischen Gesellschaft naturforschender Freunde 
Bd. 5. (1784) S. 148-215 mit einer Tabelle.) 
Erwähnung vieler Pflanzen, doch meist nur solcher von forstbotanischem 
Interesse. 
*Gatterer, Anleitung für diejenigen, welche 
Bergwerke mit Nutzen bereisen wollen. 
3 Theile. 8 °. 
den Harz und andere 
Göttingen 1785-1790. 
Enthält Teil 2 S. 168-247 von Joh. Phil. Rüling, ein "Verzeichnifs der an 
.und auf dem Harz wildwachsenden Bäume, Gesträuche und Kräuter, nach dem 
Sexualsystem d. Ritters v. Linne geordnet" mit Zusätzen von Murray und unter 
Beifügung d. deutschen Namen von Gatterer. Ein blofses Namenverzeichnis, 
nur bei zwei Arten sind Standorte angeführt. 
Ehrhart, Fr., Beiträge zur Naturkunde Th. 1-6. Hannover 1787 
-1792. 8°. 
Enthält auch Standortsangaben aus d. Gebiet. 
* S t üb n er, J., Denkwürdigkeiten des Fürstenthums Blankenburg n. des 
demselben incorporirten Stiftsamts W alkenried. 2 Thle. Wernigerode 
1788 u. 1790. so. 
Enthält nach Sporleder, Berichte d. naturw. Voreins d. Harzes f. d. J. 1860/61 




*Hoppe, D. F., Beschreibung einer botanischen Reise nach dem Brocken 
im Jahre 1784. (Botanisches Taschenbuch f. d. Jahr 1792.) 
Verf. beschreibt, was ihm von seiner 1784 gemachten Reise noch in Er-
innerung; das Verzeichnis enthält nur die Namen der gefundenen Pflanzen. 
Nach.Sporleder, Berichte d. naturw. Vereins d. Harzes 1863/64. S. 35. 
1801-1810. 
Wächter, Die Fichte. (Hercynisches Archiv oder Beiträge zur Kunde 
des Harzes und seiner Nachbarländer herausg. v. C. E. P. Holz-
mann. Einziger Band. (1805) S. 103 -127.) 
Verf. bespricht auch ausführlich die Verbreitung und die Art des Vorkom-
mens dieses Baumes im Harze. 
- Über die Torfmoore des Harzes, ein Beitrag zur physikalischen 
Kenntnifs desselben. (Ebendas. S. 611- 631.) 
Verf. giebt 8. 615-616 ein Verzeichnis von 24 Pflanzen der Torfmoore des 
Bruchberges. 
- Einige allgemeine Bemerkungen über die Flora des Harzes, ein 
Beitrag zur botanischen Topographie desselben. (Ebendas. S. 632 
-645.) 
Verf. zählt einige charakteristische Pflanzen d. Moore vorzügl. d. Brocken-
gipfels, der Fichtenwälder, d. Laubwälder und der Wiesen auf, bespricht dann 
den Pflanzenreichtum einzelner Gegenden (plötzliches Auftreten vieler Pflanzen 
auf Waldschlägen ), die Verteilung d. Pflanzen nach d. Art d. Bodens und einige 
Seltenheiten. 
*Villefosse, Heron de, De la riebesse minerale. Paris 1810-? 4°. 
Enthält, nach Sporloder, Flora v. Wernigerode 2. Auf!. S. XXIV., in tom I. 
p. 68 u. 69 zwei dem Verf. von "M. Wächter, officier des forets du Harz" 
mitgeteilte Verzeichnisse der vornehmsten Holzarten und der seltenen Pflanzen 
(14 Phanerogamen und Kryptogamen) d. Harzgebirges. 
1811-1820. 
*Hoffmann, G. Fr., Vegetabilia in Hercyniae subterraneis collecta iconi-
bus descriptionibus et observationibus illustrata. Norimbergae 1811. 
80 S. Royal folio mit 18 col. Taf. 
*Krieger, Alexis bad. 1812. 
Hierin, nach Sporledcr, ein vom Stiftsprediger Nietor verfafstes Verzeichnis 
der seltenen Pflanzen des Selkethals. 
*Dehne, Spaziergang von Leipzig nach dem Harze und den umliegen-
den Gegenden, vorzüglich in botanischer und mineralogischer Hin-
sicht. Q.uedlinburg u. Leipzig 1819. 
Enthält nach Sporleder, Flora von W ernigerodo 2. Auf!. S. XXIV, ein 





Meyer, G. F. W., Beiträge zur chorographischen Kenntnifs des Flurs-
gebiets der Innerste in den Fürstenthümern Grubenhagen u. Hil-
desheim mit besonderer Rücksicht auf die Veränderungen, die durch 
diesen Strom in der Beschaffenheit des Bodens und in tler Vege-
tation bewirkt worden sind. Eine Anlage zur Flora des König-
reichs Hannover. 2 Theile. Göttingen 1S22. Ded., XXIX u. 36S S. 
m. 2 Tab.; X u. 36S S. m. 2 Taf. S 0• 
Enthält im I. Teil 2. Abschn. 1. Abth. 2. Kap. (S. 222- 263), welches über 
die EinwiTkung der Innerste auf die Pflanzenwelt hand8lt, auch Angaben über 
die Flora des Harzes. 
*Zincken, Der ·östliche Harz. Braunschweig 1. Abth. 1S25. S0• 
Enthält auf S. 9-13 nach Sporleder, Flor. v. Wernigerode 2. Aufl. S. XXl V 
ein, aus anderen Schriften zusammengestelltos Namensverzeichnis dmjonigon 
Pflanzen des Harzes, "welche entweder im Allgemeinen selten, oder dem Ge-
birge eigen sind. " 
Lachmann, H. W. L., Flora Brnnsvicensis oder Aufzählung und Be-
schreibung d. in der Umgegend v. Braunschweig wildwachsenden 
Pflanzen. 2 Theile. Braunschweig 1S27 -1S2S. S 0 nebst Karte 
u. 1 col. Taf. 
Enthält Standortsangaben aus d. Gebiet. 
Hornung, Carex vaginata Tausch. (Flora Jahrg. 11. Bd. 2. (1828) 
s. 736.) 
Wurde am Brocken entdeckt. 
Junghuhn, Fr., Observationes mycologicae in species fungorum tarn 
novas tarn male cognitas. (Linnaea Bd. 5 (1830) S. 388- 410). 
Verf. beschreibt eine Anzahl von (teils noucn, teils schon bekannten) 
Pilzen (meist Basidiomyceten) aus dem Harze und (zum geringeren Teile) aus 
der Grafschaft Mansfeld. 
1831-1840. 
Hornung, Über das naturwissenschaftliche Streben in Aschersleben 
mit Bezug auf den naturwissenschaftlichen Verein des Harzes. 
(Flora Jahrg. 15. Bd. 1. (1S32) S. 273-2S3, 291-302.) 
Hierin aufS. 295-302 Bemerkungen über die Flora v. Aschersleben und 
d. des Harzes. 
Bericht über die von Hrn. Apoth. Rampe zu Blankenburg an d. königl. 
bot. Gesellschaft eingesandten Harzpflanzen. (Ebendaselbst Jahrg. 16. 
Bd. 1. (1S33) S. 89- 94.) 
Darin Aufzählung einer Reihe von Arten und Bemerkungen über einige. 
Hornung, Botanische Bemerkungen. (Ebendaselbst Jahrg. 1S. Bd. 2. 
(1S35) s. 609--624, 625-639.) 




H am p e, Relation über das Verzeichnifs der Flora des Harzgebietes. 
Bericht über d. 6 te Versammlung d. naturw. Vereins d. Harzes zu 
Nordhausen am 27. Juli 1836. (Ebendas. Jahrg. 19. Bd. 2. (1836) 
s. 612-614.) 
Enthält einige Bemerkungen über Pflanzen des Gebietes. 
- Zwei Laubmoose der Harzflora, als neu erkannt und beschrieben. 
(Linnaea Bd. 10. (1836) S. 405-406.) 
Grimmia arenaria u. Hypnum vernicosum. 
Meyer, C. F. W., Chloris Hanoverana oder nach den natürlichen Fami-
lien geordnete Übersicht der im Königr. Hannover wildwachsenden 
sichtbar blühenden Gewächse und Farn, nebst einer Zusammen-
stellung nach ihrer Benutzung im Haushalte, in d. landwirthschaft-
lichen Gewerben und in den Künsten. Göttingen 1836. XVI u. 
744 s. 40. 
Enthält auch Standorte aus dem Har~gebiete. 
Rampe, E., Cirsium oleraceo-acaule, ein bisher, wie es scheint, noch 
nicht beschriebener Bastard. (Linnaea Bd. 11. 1837) S. 1-2.) 
Wurde bei Blankenburg entdeckt. 
- Prodromus Florae Hercyniae. (Ebendas. S. 17 -105.) 
Enthält 1271 Phanerogamen u. 596 Kryptogamen, welche in system. Folge 
aufgezählt werden. Nur wenigen sind Standortsangaben beigegeben. 
Über die Cladonien der Flora Hercyniae. (Ebendas. S. 248- 256.) 
Keine speziellen Standorte. 
Jahresbericht für die Flora Hercyniae, Nachträge und Berich-
tigungen zum Prodromus Florae Hercyniao. (Ebendas. Bd. 12. (1838) 
s. 549-555.) 
Aufzählung von neu aufgefundenen Arten und neuon Standorten schon im 
Gebiete bekannter. 
Irmisch, Thilo, Nachträge zu Meyer's Chloris Hanoverana aus der Graf-
schaft Hohnstein. (Ebendas. S. 38 _.___ 49.) 
Auf eine allgemeine Einleitung folgt eine Aufzählung der namentlich bei 
Steierthal, Himmelgarten, Ilfeld u. s. w. gesammelten Pflanzen nebst Angabe 
ihrer bestimmten Standorte. 
Hampe, E., Jahresbericht für die Flora Hercyniae oder zweiter Nach-
trag des Prodromus. (Ebendas. Bd. 13. (1839) S. 363-366.) 
Aufz. einer Reihe neuer Standorte. 
- Die Vegetation des Brockens vorzüglich in Rücksicht der Pha-
nerogamen. (Ebendas. S. 367 -377.) 




K ü tz in g, Friedr., Über ein neu es Botrydium. (V erhandl. d. Kaiser!. 
Leopold.-Carolin. Academie der Natmforscher Bd. XIX. Theil II. 
(1839) S. 383- 390 mit Taf. LXIX.) 
Botrydium Wallrothii Ktzng. von Wallroth b. Nordhausen entdeckt. 
*Schatz, W., :Flora Halberstadiensis excursoria oder Uebersicht d. um 
Halberstadt wildwachsenden, sichtbar blühenden Pflanzen und Farn. 
Halberst. 1839. kl. 8 °. 
Wallroth, :SXO.AION zu Hampes Prodromus Florae Hereyniae. Ein 
Sendschreiben an den Apotheker Herrn Ernst Rampe zu Blanken-
burg. (Linnaea Bd. 14. (1840) S. 1-158 u. 529-704.) 
Der erste Teil dieses Aufsatzes handelt über die von Hampe im Prodromus 
als f. d. Harz zweifelhaft aufgefül!rlen Pflanzen, über verwilderte und angebaute 
Arten, über Bastarde, Autorencitate, über fehlerhafte Namenabkürzungen u. s. w. 
Der zweite Teil, unter dem Titel: nTIAPAAlflOMEN!!N Hampeanorum Cent. V. 
oder: Nachlese von Fünfhundert, von mir am Harze vorgefundenen, aber nicht 
in dem Hampe'schen Verzeichnisse erwähnten oder naturgemäfs verzeichneten 
Gewächs-Arten", zählt 500 "Arten" (deren manche neu) auf und bogleitet sie 
mit Bescl!reibungen oder kritischen Bemerkungen, doch meist nur mit ganz allge-
meinen (und wohl vielfach unrichtigen) Standortsangaben. 
Rampe, E., Jahresbericht für die Flora Hercyniae oder dritter Nach-
trag des Prodromus. Erste Abtheilung. Bemerkungen und Be-
richtigungen zu Hrn. Dr. Wallroth's Beitrag zur Flora hercynica, 
zugleieh als Antwort auf dessen Sendschreiben im ersten Hefte, 
Jahrgang 1840 d. Linnaea. (Ebendas. S. 323-349.) 
Diese Antwort ist in 3 Briefe eingekleidet, deren erster hauptsächlich die 
Darlegung der persönlichen Beziehungen zwischen H. und W allroth enthält, 
deren beide anderen sich auf die von W allroth im Sendschreiben gerügten 
Fehler des Prodromus beziehen. 
- Beobachtungen von Geschlechtsveränderungen an Weiden. (Eben-
daselbst S. 367- 369.) 
Verf. teilt hierin auch mit, dafg Ehrhart v. Salix bicolor am Brocken nur 
männliche, er nur weibliche Pflanzen auffand und erklärt diese Veränderung 
durch die Feuchtigkeitsabnahme des Stand01ts. 
1841-1850. 
Rampe, E., Etwas über Pflanzenbastarde. Nachträge zur Flora des 
Harzgebietes. (Linnaea Bd. 16. (1842) S. 377 (380-383).) 
Aufzählung einiger für das Harzgebiet neuer A.1ten und einiger Standorte 
schon bekannter. 
- Potentilla hybrida. (Flora Jahrgang 25. Bd. 2. (1842) S. 605 
bis 608.) 
P. hybr. W allroth ist ein Bastard: P. alba x Fragariastrum. 
Wallroth, Zur Naturgeschichte des Rhinanthus Alectorolophus d. deut-




Rhinanthus Alectorolophus Pol!. kommt in Thüringen und a. Fufs des Harzes, 
Rh. buccalis Wallr. (als neu beschrieben) unter Wintergetreide in Thüringen u. 
am südl. Harze, Rh. angustifolius C. C. Gmel. an Gipsvorbergen d. südl. Har-
zes vor. 
Ekart, :Botanisch-topographische Skizze zur Charakteristik des Kyff-
häuser-Gebirges in Thüringen. (Ebendas. Jahrg. 26. Bd. 1. (1843) 
s. 169-182.) 
Vergl. S. 26. 
*Gottschalk, Fr., Taschenbuch für Reisende in den Harz. Magdeburg. 
5 . .Aufl. 1843. kl. 8°. 
Entl!ält, nach Sporleder, Flora v. Wernigerode 2. Aufl. S. XXVI, der auch 
der Titel entlehnt ist, Notizen über die Flora d. Harzes. 
Rampe, E., Neueste Nachträge zur Flora des Harzgebietes. (Linnaea 
Bd. 17. (1843) S. 671-674.) 
Aufzählung von 2 Phanerogamen und 18 Kryptogamen. 
- Orthotrichum Drummondii Hook. (Bot. Zeitung Jahrg. 1. (1843) 
Sp. 707.) 
Wurde an den Hohneklippen im Harz entdeckt. 
*Berg, von, Das Verdrängen der Laubwälder durch Nadelholz, bes. 
Fichte und Kiefer, auf d. Harze. Darmstadt 1844. 
Rampe, Botanische Nachlese für 1846. (Bericht des naturw. Vereins 
des Harzes f. d. Jahre 1846/7. S. 11.) 
Betrifft 2 Phanerogamen und 13 Kryptogamen, welche am Harze ·neu oder 
an neucn Standorten aufgefunden wurden. 
Lang, 0. F., Caricetum Hercynicum. (Flora Jahrg. 30. (1847) S. 399 
-413, 415-430.) 
Es werden 48 A1ten und zahlreiche Formen nebst den Standorten aufgeführt 
und mit l\ritischon Bemerkungen begleitet. Gesammelt wurden die Pflanzen v. 
Hampe. 
Berkhan, W., Gentiana Pneumonanthe von Degener bei Benneckeu-
stein gesammelt. (Bericht des naturw. Vereins des Harzes f. die 
Jahre 1848 u. 1849. S. 4.) 
*Hagen, von, Vortrag zur Beantwortung der Frage, ob die jetzt baum-
leere Höhe d. Brockens vormals bewaldet gewesen ist. (V erhandl. 
d. Harzer Forstvereins J ahrg. 1849-1852. S. 313- 318.) 
Kohlmann, legt Campanula latifolia aus dem Brühle b. Quedlinburg 
vor. (Jahresbericht d. naturwissenschaftl. Vereins in Halle J ahrg. 3. 
(1850) s. 10.) 
1851-1860. 
*Brederlow, C. G. Fr., Der Harz. Braunschweig. 2 . .Ausg. 1851. 8°. 
Enthält § 10 S. 95 ff. nach Sporloder, Fl. v. Wernigerode, 2. Aufl. S. XXVI 




Rampe, E., Bericht über einige neu aufgefundene Pflanzen des Harzes. 
(Bericht des natnrw. Vereins des Harzes für das Jahr 1852. S. 8.) 
Althaea hirsuta, Lepidium Draba und 11 Hieraciumarten. 
Stiehler, Vorkommen des Hausschwammes (Merulius lacrymans Wulf.) 
im Thonschiefer der Rarburg bei Wernigerode (Ebendas. S. 9.) 
Ascherson, P. Fr. A., Studiorum phytographicorum de Marchia Bran-
denburgensi specimen. Continens florae Marchicae cum adjacentibus 
comparationem. (Linnaea Bd. 26. (1853) S. 385-451.) 
In dem zweiten Teile d. Arbeit, den "Adnotationes" sind eine Reihe von 
Angaben aus dem Gebiete, vorzügl. a. d. Harz, v. Magdcburg u. Halle enthalten. 
Rampe, Neue Rose in der deutschen Flora. (Zeitschrift f. d. gesammten 
Naturwissenschaften Bd. 4. (1854) S. 294-295.) 
Rosa Hampeana Grisebach im Harze u. b. Heiligenstadt entdeckt. 
Schatz, W., Flora v. Halberstadt oder die Phanerogamen u. Farren 
d. Bode- u. Ilsegebiets, mit besonderer Berücksichtigung d. Flora 
Magdeburgs. Halberstadt 1854. XXVIII u. 319 S. kl. 8°. 
Vergl. S. 82. 
Hampe, E., Nachtrag zur Flora des Harzgebietes. (Bericht des naturw. 
Vereins des Harzes für die Jahre 1853 u. 54. (1855) S. 6.) 
Betrifft 5 Phanerogamen und 6 Kryptogamen. 
Ascherson, P., Beitrag zur Flora des nordöstl. Deutschlands als Zusatz 
zu 'der Abhandlung: Studiorum phytographicorum de Marchia Bran-
denburgensi specimen. (Linnaea Bd. 28. (1856) S. 577 -597.) 
Enthält auch einige Standortsangaben aus dem Harz. 
Hampo, Über im Gebiete des Harzes neu aufgefundene Pflanzenarten. 
(Berichte des naturwisscnschaftl. Vereins des Harzes für die J ahrc 
1840/41-1845/46. 2. Aufl. (1856) S. 17.) 
Neu aufgefunden wurden: Gymnostomum Donianum Sm., Verrncaria clopima 
W ahlbg., Parmelia gypsacea und torquata. 
- Nachträge und Verbesserungen des Prodromus flora.e Hercyniae. 
(Ebendas. S. 73.) 
Betrifft 6 Phanerogamen und 24 Kryptogamen. 
Hertzcr, H. W., Naturwissenschaftliche Beiträge zur Kenntnifs des Harz-
gebirges, insbesondere der Grafschaft Wernigerode. Wernigerode 
1856. II u. 44 S. 4 ° nebst einer lithogr. Ansicht des Brocken-
gebirges. _ 
In den "Bemerkungen über die Vegetation bei W emigerode" wird von einer 
Anzahl von Pflanzen Anfang, Mitte und Ende d. Blütezeit während des Zeit-
raumes 1852-55 angeführt. 
K ützing, theilt mit, dafs der Byssus iolithus vom Harze sich von 




ihn Chroolepus hercynicus. (Berichte d. naturw. Vereins d. Harzes 
f. d. Jahre 1840/41-1845/46. 2. Aufl. (1856) S. 27.) 
Sporleder, Vorkommen von Lycoperdon echinatum, L. giganteum und 
L. Bovista am Harze. (Ebendas. S. 17.) 
Stiehler, Vorkommen von Corylus avellana im Torfstiche auf dem 
Jacobsbruche unterm Brocken. (Ebendas. S. 21- 22.) 
Die Nüsse kommen in einer Tiefe von 8-10 Fufs vor. 
Hampe, Zusätze und Verbesserungen zum Prodromus florae Hercyniae. 
(Berichte des naturw. Vereins des Harzes für die Jahre 1855 u. 56. 
(1857) s. 2-5.) 
Im Ganzen 170 N nmmern. 
Ascherson, P., Beitrag z. Flora d. nordöstl. Deutschlands, als ein 
zweiter Nachtrag z. d. Abhandlung: Studiorum phytograpbicorum de 
Marchia Brandenburgensi specimen. (Linnaea Bd. 29. (1857 u. 58) 
s. 752-756.) 
Enthält auch einige Standortsangaben aus dem Harz. 
*Über die in den Torflagern d. Brockengebirges eingeschlossenen Hölzer 
und die frühere Waldvegetation daselbst. (Braunschweigisches Ma-
gazin Jahrg. 1859. S. 425.) 
Berkhan, W., Über das Vorkommen einiger seltenen Pflanzen 1m 
Heimburger Reviere ,,Horst''. (Berichte des naturw. Vereins des 
Harzes f. d. Jahre 1857 u. 58. (1859) S. 15.) 
Irmisch, Th., Notiz über Pyrus decipiens Bechst. (Bot. Zeitung 
Jahrg. 17. (1859) S. 277 -278.) 
Hierin die Angabe, dafs Pyrus domestica bei Steigerthai im Harz u. in der 
Hainleite b. Sondershausen vorkommt. 
Sporleder, Über einige in der Umgegend von Wernigerode wildwach-
send gefundene Pflanzen, von welchen ein Standort am Harz bis-
her nicht bekannt geworden ist. (Berichte des naturw. Vereins des 
Harzes f. d. Jahre 1857 u. 58. (1859) S. 6.) 
Trifolium ochroleucum L., Aethusa cynapioides M. Bieb., Bromus serotinus Ben. 
Weichsel, L. H. A., Über die in den Torflagern des Brockengebirges 
eingeschlossenen Hölzer und die frühere Wald-Vegetation daselbst. 
(Ebendas. S. 20-'--- 21.) 
Verf. kommt zu der Ansieht, dafs früher, vor ca. 1360 der Harz mit Laubwald 
bewachsen gewesen und sich seit der Zeit erst das Nadelholz ausgebreitet habe. 
1861-1870. 
Hampe, E., Über einige Bastardformen der Gattung Cirsium Tourn. 
(Berichte des naturw. Vereins des Harzes zu Blankenburg f. d. Jahre 




C. oleraceo- acaule, C. palustre- oleraceum, C. palustre- acaule auf d. Schöt-
wiese b. Blankenburg. 
Rampe, E., Betrachtungen über den jetzigen Bestand der Flora des 
Harzgebietes, über Melandrium dubium Rampe, Archidea phascoidea 
und V erzeichnifs der Gefäfspflanzen auf der Brockenkuppe. (Ebenda-
selbst S. 58-62.) 
Das Verzeichnis der ursprünglichen Pflanzen der Brockenkuppe umfafst 137 
Phanerogamen. 
Sporleder, Vorkommen von Geum montanum L. am Brocken und über 
Trifol. ochroleucum und Aethusa cynapioides. (Vergl. d. Titel auf 
voriger Seite.) (Ebendaselbst S. 55- 56.) 
G. m. wurde von Apotheker Grofser gefunden. Trif. ochr. fand sich nicht 
wieder, Aethusa cyn. war Aethusa Cynapium L. 
Rampe, E., Einige Betrachtungen über die Vegetation des Harzgebietes. 
(Berichte des naturw. Vereins des Harzes zu Blankenburg für die 
Jahre i861--62. S. 1-4.) 
· Pflanzengeogr. Betrachtungen, namentlich über die Alluvial- und Diluvial-
flora d. Harzes. 
- Über die Flora des Harzgebietes. (Ebendas. S. 13 -16.) 
Pflanzengeogr. Betrachtungen; am Schlufs wird eine neue Barbarea als B. 
cuspidata Rampe beschrieben. 
Sporleder, Auszug aus dem Vortrage über merkwürdige Bäume des 
Harzes, mit besonderer Berücksichtigung der Grafschaft Werni-
gerode. Mit Nachträgen. (Ebendas. S. 16-24.) 
Verf. erörtert die Frage nach dem früheren Waldbestande des Harzes und 
macht Angaben über einige interessante Bäume des Gebietes. 
*Hannovers merkwürdige Bäume. (Neue Hannöversche Zeitung Jahr-
gang 1861. No. 575-583 u. Jahrg. 1862. No. 37 -68.) 
Erwähnt wird auch eine Reihe alter und merkwürdiger Bäume des Harzes. 
Zincken, 0., Verzeichnifs der im Selkethale vorkommenden Pflanzen. 
(Zeitschrift für die gesammten Naturwissenschaften Bd. 22. (1863) 
s. 37 --50.) 
Systematisches Namensverzeichnis nebst den Standorten. 
Rampe, E., Zum Verständnifs der Flora des Harzgebietes. (Berichte 
des naturw. Vereins des Harzes z. Blankenburg f. d. Jahre 1863 bis 
1864. s. 1-4.) 
Allgemeine pflanzengeogr. Betrachtungen. 
- Über die Vegetation der Brockenkuppe. Zur Erläuterung, wie 
die Pflanzendecke auf dem höchsten Punkte des Gebirges sich ge-
bildet hat. (Ebendas. S. 4-6.) 
Aufzählung von 18 Phanerogamen und Betrachtungen über ihre Einwande-




Rampe, E., Systematische Übersicht der Laubmoose des Harzes. (Eben-
daselbst S. 7 -10.) 
Nur Namensverzeichnis. 
Neuer Beitrag zur Flora des Harzgebietes. (Ebendas. S. 30.) 
Auftindung von Arabis Gerardi, Vicia villosa, Leptotrichum vaginans. 
Phytogeographische Betrachtungen. (Ebendas. S. 31-32.) 
Enthält auch ein paar Notizen aus der Flora des Harzes. 
Sporleder, Zur Flora des Harzes. (Ebendas. S. 32-48.) 
Aufzählung der bot. Harz-Littm·atur von den ältesten Zeiten bis Ende des 
18. Jahrhunderts (S. 33- 35), Bemerkungen über zweifelhafte Pflanzen des Ge-
bietes (8. 36-47), Anzahl der Harzpflanzen und Anpflanzung von Linnaea 
borealis am Brocken durch Weinschenck (S. 48.) 
*Hertzer, Von der diesjährigen Witterung. (Wernigeroder Intelligenz-
Blatt Jahrg. 1865. Nr. 43-46.) 
Hierin, nach Ihne, Beiträge zur Phänologie S. 61, phänol. Beobachtungen 
v. Wernig~rode aus dem Jahre 1865, sowie Mittel aus 10 und mehr Jahren. 
Müller, Karl, Hercynische Sommerbilder. 3. Ausflug nach d. Brocken. 
4. Bodethal. (Natur. Zeitung zur Verbreitung naturw. Kenntnifs 
f. Leser aller Stände Bd. 14. (1865) S. 313 flgde.) 
V erf. erwähnt S. 343 einige der subalpinen Charakterpflanzen des Brockens 
und S. 354 einige der interessanteren Arten des Bodethals. 
Sporleder, }i'. W., Verzeichnifs der in der Grafschaft Wernigerode und 
der nächsten Umgegend wildwachsenden Phanerogamen und Ge-
fäfs-Kryptogamen, sowie der daselbst "im Freien in gröfserer Menge 
gebauten Pflanzen. *1. Aufl. 1868. 2., nach dem Tode des Ver-
fassers neu bearbeitete und durch ein Verzeichnifs der im Gebiet bis 
jetzt aufgefundenen Laubmoose vermehrte Auflage. Heransgegeben 
vom Wissenschaft!. Verein zu Wernigerode. Wernigerode 1882. 
XXXVI u. 336 S. kl. 8 ° nebst Porträt Sporleders in Lichtdruck. 
Es werden (nebst Beschreibungen) aufgezählt: 1077 Phanerogamen, 39 Ge-
fäfskryptogan1en und 366 Laubmoose. 
*Kützing, AufReisen und Daheim. Beobachtungen und Untersuchungen 
in hohen Wärmegraden. Programm der Realschule 1. Ordn. zu Nord-
hausen 1869. (Ref. in Hedwigia. Notizbl. für krypt. Studien Bd. 8. 
(1869) s. 94.) 
Nach dem erwähnten Referate finden sich im zweiten Teile dieser Schrift 
Beobachtungen über ein den Pilzen verwandtes organisches Gebilde aus der 
Dampfblase einer Branntweinfabrik zu Nordhausen. 
1871-1880. 
Braun, Alex., Über Bupleurum Scheffleri Hampe. (Verhandl. des bot. 
Vereins für die Prov. Brandenburg Jahrg. 13. (1871) S. XIX.) 
Bupl. Seh., am Regenstein bei Blankenburg im Harz gefunden, unterschei-




Excursion nach dem Harz. Bericht über die 16. Vers. des bot. V er. der 
Prov. Brandenburg zu Bernburg am 21. und 22. Mai 1872. (Verb. 
d. bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 14. 1872. S. XIII.) 
Aufzählung von Standorten aus dem Bodethal, Hoppelberg und Steinholz 
bei Qnedlinburg, welche von Teilnehmern an d. Exkursion aufgefunden wurden. 
Haufsknecht, Saxifraga decipiens Ehrh. und deren hybride Verbin-
dung mit S. granulata L. (Botanische Zeitung Jahrg. 30. (1872) 
Sp. 545- 554.) 
Beschreibung der im Bodethale von Thale bis Trcseburg aufgefundenen For-
men des genannten Bastardes, sowie Beschreibung der Formen von S. decipiens 
selbst. 
Limpricht, G., Nachtrag zur Bryologia Silesiaca von J. Milde. (Hed-
wigia. Notizblatt f. kryptog. Studien Bd. 11. (1872) S. 178-179.) 
Verf. teilt auch aus Mildes Handexemplar mit, dafs Leptotriohum zonatum 
Lorentz von Rampe am Brocken gesammelt wurde. 
Rampe, Ernst, Flora Hercynica oder Aufzählung der im Harzgebiete 
wildwachsenden Gefäfspflanzen. Nebst einem Anhange, enthaltend 
die Laub- und Lebermoose. Halle 1873. VIII u. 383 S. 8°. 
U mfafst aufser dflm Harz und seinen Vorbergen die Gegend von Allstodt, 
Quorfurt, die Grafschaft Mansfeld, Bornburg u. s. w. Die Standorte sind meist 
ohne jede Ordnung aufgezählt. 
Andree, A., Die Flora des Harzes und des östlichen Vorlandes bis zur 
Saale (im Anschlufs an Hampes Flora hercynica). (Archiv der Phar-
macie 3. Reihe Bd. 4. (1874) S. 524-539. Bd. 5. S. 24-47.) 
Pflanzengeographische Betrachtungen über die erwähnten Gegenden im An-
schlufs an Harnpos Werk. 
Banse, Collomia grandiflora im Unterharz. (Abh. des naturw. Vereins 
zu Magdeburg Heft 6. (1 87 4) S. 44.) 
Jene amerik. Pflanze tritt im Unterharz in Schlägen m~ssenhaft auf. 
Christ, Neue und bemerkenswerthe Rosenformen, beobachtet 1874. 
(Flora Jahrg. 58 (1875) S. 273--285, 289-297.) 
Verf. erwähnt R. cinnamomea: wild an den Gipsbergen des Vorh~rzes bei 
Nordhausen. 
Hampe, E., Rückblicke zur Flora des Harzgebietes. (Verband!. d. bot. 
Vereins der Prov. Brandenburg Jahrg. 17 (1875) S. 65-75.) 
Enthält die Angabe einiger Arten und einer Anzahl von Standorten, welche 
in des Verfassers Flora heroynioa noch nicht aufgefühlt sind. 
Bertram, W., Flora v. Braunschweig. Verzeichnifs der in der weiteren 
Umgegend von Braunschweig wildwachsenden und häufig culti-
virten Gefäfspflanzen nebst Tabellen zum leichten und sichern Be-
stimmen derselben. Braunschweig. * 1. Ausg. 1876. *2. Ausg. 1880. 




*Haufsknecht, C., Floristische Bemerkungen. (Östr. bot. Zeitschrift 
Jahrg. XXV. (1876) S. 43-45.) 
Von den aufgezählten, vom Verf. im Sommer 1875 gesammelten Rumex-
bastarden, wurden eine Anzahl bei Nordhausen gefunden. 
Egeling, G., Eriophorum alpinum L. am Südabhange des Brockens 
gefunden. (V erhandl. des bot. Vereins der Prov. Brandenburg 
Jahrg. 20. (1878) Sitzungsb. S. 41.) 
-- Nachtrag zum Bericht über die Auffindung von Eriophorum al-
pinum L. am Brocken. (Ebendas. S. 136.) 
Verfasser führt einige Angaben f1üherer Autoren über das Vorkommon im 
Harze an. 
Ham p e, E., Über die Auftindung von Eriophorum alpin um L. am Brocken. 
(Ebendas. S. 137.) 
Besitzt einen ähnlichen Inhalt wie der vorige Aufsatz. 
* J ac ob s, Die Bäume, insbesondere die Tanne oder Fichte des Brockens. 
(Zeitschrift des Harzvereins Jahrg. 1878, S. 442~463.) 
Wichtig für die Frage nach dem botanischen Charakt~r der Harzwälder 
früherer Jahrhunderte überhaupt. 
Kützing, Die Algen-Flora von Nordhausen und Umgegend. Pro-
gramm d. Realschule I. Ordnung zu Nordhausen 1878. 16 S. 4°. 
Vorf. zählt 683 Arten mit meist bestimmten Standorten auf. Einige der-
selben sind von der Numburg bei Kelbra. 
Jacobs, Eduard, Der Brocken in Geschichte und Sage. Neujahrsbliitter. 
Herausg. von der historischen Goromission der Provinz Sachsen. 
· Nr. 3. Halle 1879. 52 S. 8°. 
Verf. führt auf S. 4 einige der für den Brockengipfel charakteristischen 
Pflanzen auf und besplicht S. 12-19 die Waldverhältnisse des Brockens in 
jetziger und früherer Zeit. 
Arnold, Fr., Lichenalogische Fragmente. XXIII. (Flora Jahrgang 63 
(1880) s. 542-546, 547-554, 563-573.) 
Handelt über die Lieheneu in den, 1785-1793 von Eln·hart herausgege-
benen "Plantae cryptogamicae." Es werden eine Reihe Flechten-Standorte aus 
dem Harze aufgeführt. 
Warnstorf, C., Ausflüge im Unterharze. Ein Beitrag zur Flora her-
cyniea. (Hedwigia. Notizblatt für kryptog. Studien Bd. 19. (1880) 
s. 49-53, 77-83, 89-92.) 
Aufzählung von 131 Laub- und 43 Lebermoosen mit ihren Standorten. 
- Ausflüge im Unterharze. Ein Beitrag zur Flora hercynica. (Bo-
tanisches Centralblatt Bd. 1. (1880) S. 87- 88.) 
Aufzählung einer Reihe von Arten und Formen von Laub- und Leber-






Kützing, Ceratocephalus falcatus Pers. von Wallroth bei Salza unweit 
Nordhausen gefunden. (Irmischia. Correspondenzbl. d. bot. Vereins 
f. d. nördliche Thüringen Jahrg. I. (1881) S. 11.) 
Vocke, Mimulus luteus L. im Harz. (Ebendas. S. 50.) 
Wurde zwischen Andreasberg und Lauterberg sehr zahlreich gefunden. 
- - Epipogon aphyllus und Epipactis violacca am Eichenforst bei 
Nordhausen gefunden. (Ebendas. S. 53.) 
Bergmann, Mimulus luteus im Harz. (Ebendas. Jahrg. Il. (1882) S. 50.) 
Wurde zwischen Benneckenstein und Rothehütte gefunden. 
Egeling, G., Mimulus luteus L. im Harz. (Ebendas. S. 23.) 
· Wurde 1876 im Sperrlutter u. Sieber-thal in grofser Zahl gefunden. 
Evers, G., Mimulus guttatus DC. im Harz. (Ebendas. S. 23.) 
Wurde an der Oder bis unterhalb Schwarzfeld gefunden. 
Haufsknecht, Standorte einiger Pflanzenformen am Harz. (Ebendas. 
S. 54- 55, vergl. ebendas. S. 32.) 
Mentha-Bastarde u. Bunias orientalis b. Schwarzfeld. 
Ludwig, F., Mimtüus luteus L. im Harz. (Ebendas. S. 23.) 
Ludwig fand die Pflanze an dem von Yocke (siehe oben) angegebenen Stand-
orte schon 1873. 
Röll, Beiträge zur Laubmoosflora Deutschlands und der Schweiz. (Flora 
Jahrg. 65. (1882) S. 161-174.) 
Für das Gebiet hat nur der 1. Teil "Beiträge zur Laubmoosflora des Har-
zes" Bedeutung. Aufzählung neuer Standorte. 
Schambach, Mimtüus luteus L. im Harz. (Ebendas. S. 22-23.) 
Angaben über das Vorkommen bei St. Andreasberg (schon Ende der GOger 
oder Anfang der 60ger Jahre), Lauterberg, Oderfeldt, Hammenstodt u. Northeim 
(am Zusammenflurs der Rhume und Leine). 
Vocke, Botanische Ernteberichte im Jahre 1881. Über die Flora des 
Vorderharzes und Kyffbäusergebirges. (Ebendas. S. 32-34, 46-4 7, 
58-59, 75, 90-94.) 
Aufzählung einer Reihe von Standorten nebst Angaben über das Auftreten 
der Pflanzen an denselben im Jahre 1881. 
Schambach, Notiz über Ranunculus Steveni .Andrz. (Deutsche bot. 
Monatsschrift J abrg. I. (1883) S. 34-35.) 
Verf. giebt an, dafs "Ranunculus Steveni" von Vooke bei Stempeda ge-
sammelt, nicht die echte Pflanze ist, sondern Ranunculus acris L. Vergl. D. 
bot. Monatsschrift I. S. 76. 
Warnstorf, C., Beiträge zur Moosflora des Oberharzes. (Hedwigia. Notiz-
blatt für kryptagarnisehe Studien Bd. 22. (1883) S. 148-153, 
165-170.) 




Beling, Th., Beitrag zur Pflanzenkunde des Harzes. (Deutsche bot. 
Monatsschrift Jahrg. II. (1884) S. 3-5, 19--21.) 
Verf. führt eine Reihe von Standorten aus dem Gebiete zwischen Söso und 
Innerste an, die in Hampes Flora hercynica (1873) fehlen. 
Haufsknecht, Einige Pflanzen vom Harz. (Mitt. d. geogr. Gesellschaft 
(f. Thüringen) zu Jena. Zugl. Organ d. bot. Vereins f. Gesamtthü-
ringen Bd. li. (1884) S. 216-217.) 
Polystich um Bootii, Viola opipsila, Epilobium- u. Menthabastarde, Cnscuta 
viciae von Schwarzfeld, Rhinanthus angustifolius, Juncus effusus X glaucus 
von Osterode. 
Kühn, Jul., Peronospora Oerteliana Kühn nov. spec. (Deutsche bot. 
Monatsschrift Jahrg. II. (1884) S. 158. Vergl. Hedwigia Bd. 23. 
(1884) s. 164-175.) 
Diagnose und Angabe des Fundortes: Lauterberg am Harz. 
Beling, Th., Weiterer Beitrag zur Pflanzenkunde des Harzes. (Eben-
daselbst Jahrg. III. (1885) S. 109.) 
Erwähnt werden: Botrychium rutaceum, Epipogium Gmelini, Ilex artuifo-
lium, Carex pendula, Struthiopteris, Equisetum telmateja. 
Recht, Fundbericht. (Ebendas. S. 94-95, ebenso: Irmischia. Korre-
spondenzbl. d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. Y. (1885) S. 58.) 
Verf. giebt an, bei Quedlinburg Tunica Saxifraga, sowie bei Sandersleben 
Lathyrus lat.ifolius gefunden zu haben. Aufsm·dem erwähnt er, dafs Chrysan-
themum segetum sich am Südharz immer weiter ausbreitet. (Die richtige Be-
stimmung der beiden ersten Pflanzen ist sehr zu bezweifeln. S.) 
Beling, Th., Dritter Beitrag zur Pflanzenkunde des Harzes. (Ebenda-
selbst Jahrg. IV. (1886) S. 6-8.) 
Aufzählung einer Reihe von neuen Standorten bekannter, sowie einiger fiir 
den Harz noch nicht bekannter .Arten. 
Reinecke, W., Excursionsflora des Harzes. Nebst einer Einführung 
in die Terminologie und einer .Anleitung zum Sammeln, Bestim-
men und Konservieren der Pflanzen. Quedlinburg 1886. 245 S. 8 °. 
Diese Schrift schliefst sich eng an Hampes Flora hercynica an. In einem 
Referate über dieselbe v. H. Forcke in den Schriften des naturw. Vereins des 
Harzes in Wernigerode Bd. I. (1886) S. 78-80 sind auch einige Angaben über 
Harzpflanzen enthalten. 
Soltmann, G., Bemerkungen zur Harzflora. (Deutsche bot. Monats-
schrift Jahrg. IV. (1886) S. 62.) 
Einige Standortsangaben aus der Flora des Oberharzes. 
Vocke, .A., und Angelrod t, 0., Flora von Nordhausen und der weiteren 
Umgegend. Systematisches Verzeichnis der wildwachsenden und 
häufig kultivierten Gefäfspflanzen. Im .Auftrage des Naturw. Vereins 





Umfafst den gröfsten Teil des Unterharzes, Nordhausen, d. goldene A.ue, Son-
dershausen und den Kyffhäuser, einzelne Gegenden von Mittelthüringen, All-
stedt, die Grafschaft Mausfeld u. s. w. Bei der Aufzählung der (meist den die 
erwähnten Bezirke behandelnden floristischen Schriften entlehnten) Standorte 
sind keinerlei pflanzengeogr. Gesichtspunkte befolgt. Von der grofsen Menge d. 
aufgeführten Ziergewächse werden sehr viele im Gebiete gar nicht gebaut. 
Wellhausen, R., Einige Beiträge zur Flora von Osterode a. Harz. 
(Deutsche bot. Monatsschrift Jahrg. IV. (1886) S. 30- 31.) 
Aufzählung einiger Pflanzen meist ohne bestimmten Standort. 
Wockowitz, E., Beiträge zur Laubmoosflora der Grafschaft Wernigerode. 
(Schriften des naturw. Vereins des Harzes in Wernigerode Bd. I. 
(1886) s. 67-77.) 
In der 2. Aufl. der Flora von Wernigerode von Sporleder (1882) wurden 
366 Arten aufgeführt; das obige Verzeichnis enthält 388 Arten, welche in 
systematischer Folge mit ihren Standorten aufgezählt werden. 
Beling, Th., Vierter Beitrag zur Pflanzenkunde des Harzes und seiner 
nächsten nordwestlichen Vorberge. (Deutsche bot. Monatsschrift 
Jahrg. V. (1887) S. 10-12.) 
Aufzählung einer Reihe neuer Standorte aus dem nordwestlichen Harze. 
Wellhausen, R., Bemerkungen über die Blütezeit interessanterer Pflan-
zen des Harzes und des Kyffhäusergebirges im Jahre 1886. (Eben-
daselbst S. 123-126, 148--149.) 
Aufzählung einer Reihe von Arten mit dem Datum der "vollen" Blüte; 
dio Standortsangaben enthalten nichts Neuos. 
D. Tiefebenenanteil. 
I. Flora von Halle. 
(Umgegend von Halle und Grafschaft Mansfeld.) 1 
Zusammenstellungen der Litteratur. 
Zuchold, E. A., Übersicht der die Stadt Halle und deren Umgegend 
behandelnden naturwissenschaftlichen Litteratur. (Jahresbericht des 
naturw. Vereins in Halle 2. Jahr. (1850) S. 143-161.) 
V erf. zählt S. 150-159, 26 botanische Schriften auf, unter denen sich 
aber auch einige nicht floristische, sondern nur den botanischen Garten zu Halle 
oder Pflanzen desselben behandelnde befinden. 
Litteratur zur Flora Thüringens. Mitt. d. geogr. Gesellschaft (f. Thü-
ringen) zu Jena Bd. II. (1884) S. 32-55.) 
Enthält auch S. 46-47 eine höchst mangelhafte Zusammenstellung der 
floristischen Litteratur von Halle. 
1) Die beiden Gebiete konnten nicht getrennt von einander betrachtet werden, 




Die Landeskundliehe Litteratur für Nordthüringen, den Harz und den 
provinzialsächsischen wie anhaltischen Theil an der n~rddeutschen 
Tiefebene. Herausg. vom Verein f. Erdkunde zu Halle. Halle a. S. 
1884. 174 s. so. 
Enthält S. 118-119 eine Zusammenstellung der hallischen floristischen 
J_,itteratur. 
Leimbach, G., Beiträge zur Geschichte der deutschen Floristik I. Die 
Floren der deutschen Universitätsstädte. 1. Halle a. d. Saale. (Ir-
mischia. Korrespondenzblatt des bot. Vereins für Thüringen Jahr-
gang VI. (1886) S. 3-4, 14-16.) 
Verf. zählt die einzelnen Floren auf und begleitet die Aufzählung mit biblio-
graphischen und biographischen Bemerkungen. 
Litteratur. 
1561. 
*Cordus, Valerius, Sylva observationum variarum, quasinter peregrinan-
dum brevissime notavit, primum de rebus fossilibus, ut lapidibus, 
metallis etc., deinde etiam plantis. Argent. 1561. fol. 
Verf. erwähnt in dieser Schrift auch zahlreiche Pflanzen vom Harz, aus der 
Flora von Halle (salziger See), von Bornburg und Stafsfurt (Salzpflanzen). Vergl. 
v. Schlechtendal, Bericht über die Sitzungen der naturf. Gesellschaft zu Halle 
1856. S. 17-20 (vergl. S. 61), Irmisch, Über einige Botaniker des 16. Jahr-
hunderts u. s. w. S. 14 flgdo. (vergl. S. 5), Leimbach, Irmischia 1886. S. 3-4 
(siehe oben). 
1588. 
Camerarius, Joachim, Hortus medicus et philosophicus: in quo plnri-
marum stirpium breves descriptiones, novao icones non pancae, in-
dicationes locornm natalium, observationes de cultura earum pecu-
liares, atque insuper nonnulla remedia euporista, nec non philologica 
quaedam continentur. Francof. ad M. 1588. Unp. Praef., 184 S. und 
4 7 S. mit Holzschnitten kl. 4 °. 
Vergl. S. 7. 
1662. 
*Schaeffer 1 , Carl, Deliciae botanicae Hallenses seu catalogus planta,-
rum indigenarum quae in locis herbosis, pratensibus, montosis, 
saxosis, clivosis, nmbrosis, arenosis, paludosis, uliginosis, nemo-
rosis et sylvestribus circa Hallam Saxonum procrescunt. Hallae 
Saxonum 1662. 91 S. 12°. 
Alphabetische Aufzählung (ohne Autoren) der um Halle vorkommenden 
Pflanzen. 
1) Sämtliche hallische Floren greifen nach Süden auf thüringisches Gebiet über, 





*Specimen florae Hallensis sive designatio p1antarum hortnli M. J(oh.) 
G(ottf.) · O(learü) quibus instructus fuit anno. 1666. 1667. 1668. 
certis ·de causis, amicis maxime sie volentibus exhibita atque pu-
blicata. Hallae Saxonum 1668. 30 foll. innum. 12 °. 
Nur Aufzählung der im Garten des Pastors Olearius kultivierten Gewächse. 
1687. 
Knauth, Christoph, Enumeratio plantarum circa Halam Saxonum et 
in ejus vicinia, ad trium fere milliarium spatium, sponte provenien-
tium, cum earum synonymiis, locis natalibus ubi proveniunt, et 
tempore quo florent, additis characteribus generum summarum at-
que subalternorum, et indice copioso, in botanophilorum gratiam 
methodice consignata. Lipsiae 1687. 1 Praef. innum., 187 S., Index 
(v. 25 S.) u. (1 S.) Errata innum. kl. 8°. *Zweite (nur in der 
Vorrede etwas veränderte 2) Ausgabe. Lipsiae 1688. kl. 8 °. 
* 
Verf. zählt 848 Arten auf, unter denen 56 Kryptogamen sind. 
1689. 
- Herbarium Halense sive plantarum quae circa Halam Saxonum 
et in ejus vicinia, ad trium fere milliarium spatium sponte pro-
veniunt methodica enumeratio. Cum earum synonymiis, locis na-
talibus ubi proveniunt, et tempore quo florent, additis characteri-
bus generum summarum atque subalternorum et indice copioso 
u. s. w. Halae Saxonum 1689. 4 S. Dedic. u. Expl. nom. autor., 
216 S. und Index v. 14 S. so. 
Titel naeh Schlechtendal, Bericht über die Sitzungen der naturf. Gesell-
schaft zu Halle im Jahre 1856, S. 17. Nach S. ist im Texte gegen die erste 
Ausgabe nichts wesentlich verändert; nur der Index ist sehr erweitert. Diese 
letztere Angabe ist offenbar irrtümlich. 
1717. 
Rehfeld t, Abraham, Hodegus botanicus menstruus, praemisis (sie!) rudi:.. 
mentis botanicis, plantas, quae potissimum circa Halam Saxonum, vel 
sponte proverrinnt vel studiose nutriuntur, non solum usitatioribus 
nominibus enumerans; sed et, quo loco eaedem inveniantur, et 
quo tempore juxta seriem mensium floreant, indigitans, plantis offi-
1) Schlechtendal (a. a. 0.), welcher aufser dieser Ausgabe nur die von 1689 
kennt, giebt an, dafs von ihr Abdrücke mit und ohne Dedication (auf d. Rückseite 
d. Titels) vorhanden sind. 
2) Nach Garcke, Fl. v. HalleS. VI u. Leimbach, Irmiscbia VI. S. 14. Zuchold 
(a. a. 0. S. 151) sagt jedoch: Eine Vergleichung ergab, dafs sie bis eben auf die Jah-




cinalibus peculiariter notatis. In botanophilorum gratiam consi-
gnatus. Halae Magdeburgicae 1717. 95 S. u. 1 S. Errata. kl. 8°. 
Verf. zählt die von ihm bei Halle beobachteten wildwachsenden und kul-
tivierten Gewächse (im ganzen mit den Varietäten 1139) nach der Folge der 
Monate (mit März-April anfangend und mit September schliefsend) auf uml 
führt bei den meisten derselben bestimmte Standorte an. 
1721. 
Buxbaum, Joh. Ohristian, Enumeratio plantarum accuratior in agro 
Hallensi Iocisque vicinis crescentium una cum earum characteribus 
et viribus qua variae nunquam antea descriptae exhibentur. Oum 
praefatione Friderici Hoffmanni de methodo conipeniliosa planta-
rum vires et virtutes in medendo indagandi. Halae Magdeb. 1721. 
Unpag. Praef., 342 S., Addenda und "Teutsch Register." kl. 8°. 
nebst 2 Tafeln. 
Verf. zählt in alphab. Reihenfolge 1690 Arten und Varietäten (darunter 
302 Kryptogamen) wildwachsender und häufig kultivierter Gewächse ohne Dia-
gnosen, aber mit Synonymen und oft auch mit Beschreibungen auf. 
1749. 
Brückmann, F. E., Oenturiae secundae epistola itineraria I. de muscis 
nondum descriptis ad Dom. D. Joh. Jac. Dillenium. Wolfenb. 1749. 
6 S. kl. 4° mit 2 Taf. 
Hierin wird eine Alge, welche B. 1717 mit Rupp zusammen im salz. See 
gesammelt hatte, beschrieben und auf Taf. II Fig. IV abgebildet. 
1750-1800. 
Leyfser, Fr. Wilh., Flora Halensis exhibens plantas circa Halam Sa-
licam crescentes secundum systema sexuale Linnaeanum distributas. 
Ed. I. Halae Salicae 1761. Unpag. Dedic. und Praef., 224 S., "Ohro-
nologia et Topologia Florae Halensis" und Index. 8°. Ed. II. aucta 
et reformata. H. S. 1783. Unpag. Ded. u. Praef., 305 S., Addenda, 
unpag. "Ohronologia et Topologia" und Index. 8 ° nebst einer Taf.: 
Leyfsera gnaphalodes darstellend. 
In der 1. Aufl. werden 904 Phanerogamen und 218 Kryptogamen, in der 
2. Aufl. 1017 Phanerogamen und 260 Kryptogamen samt Diagnosen und Stand-
orten aufgezählt .. 
Schreber, Dan. Gottfr., Oeconomische Beschreibung der Wiesengewächse 
bey Halle. (Schrebers Sammlung verschiedener Schriften, welche 
in die öconomischen, policey- und cameral- auch andere verwandte 
Wissenschaften einschlagen. 3. Theil. Halle (1765) S. 1-88.) 
Verf. führt 137 Arten mit kurzen Beschreibungen, Angaben über ihren 
öconomischen Gebrauch und meist auch mit bestimmten Standortsangaben auf. 




Ley fser, F. W., Pflanzen der hallischen Flora, so in dem Linnoischen 
Pflanzensystem nicht vorkommen. (Abh. der Hallischen Naturf. 
Gesellschaft Bd. I. (1783) S. 362- 372.) 
Erwähnt werden Agrostis alpina Scop. bei Cröllwitz, Poa salina Poil. an 
salzh. Orten, Festuca nemorum Leyfs. flor. hal. 102 in kl. Laubwäldern und 
Bromus gracilis Leyfs. flor. hal. 116 in Laubwäldern. 
Roth, A. W., Additamenta ad Floram Haiensem (Edita a. J. J. Reichard). 
(Nova acta physico-medica Academiae Caesareae Leopoldino-Caro-
linae Naturae Curiosorum exh. Ephemerides tom. VII. (1783) 
S. 198-203.) 
Enthält einige in Leyfsers Flora von Halle nicht enthaltene Standorte, sowie 
wenige Beobachtungen über Pflanzen des hallischen Florengebietes. 
- Observationes botanicae. (.Abhandl. der Hallischen Naturf. Gesell-
schaft Bd. I. (1783) S. 34 7 -350.) 
Verf. erwähnt einige Pflanzen aus dem hallischen Florengebiet. Vergl. den 
vorigen Titel. 
- Beiträge zur Botanik. 1. u. 2. Theil. Bremen 1782-1783. 3. Theil. 
Frankf. a. 0. 1802. 
In Teil II, S. 135 finden sich, etwas verbessert, die botanischen Beobach-
tungen (siehe vorigen Titel) aus der hallischen Flora. 
Wohlleben, Joh. Friedr., Supplementi ad Leyfseri floram Halensem. 
* 
Fasciculus I. Halae 1796. Unpag. Praef. (v. 2 S.) u. 44 S. (d. letzte 
enthält (haupts.) med. Thesen.) 8 ° mit 1 Tafel. 
Verf. giebt eine, von Beschreibungen begleitete Aufzählung einer Anzahl, 
teils für das Gebiet neuer, teils schon den früheren Floristen bekannter Arten. 
Viele der Angaben beruhen auf falscher Bestimmung. Als neu wird ein "Juncus 
stolonifer" beschrieben und auf der Tafel in einer etwas rohen Weise abgebildet. 
- Supplementum ad Leyfseri floram Halensem. Specimen inaugu-
rale botanico-medicum. Fasciculus I. Halae sine anno. VI und 
44 S. 8 ° mit einer Taf. 
Weicht von der vorhergehenden Schrift nm durch die vorhandene Dedi-
kation ab. 
1801-1810. 
Sprengel, C., Florae Halensis tentamen novum. Halae Saxonum 1806. 
XVI u. 420 S. kl. 8° nebst 12 Taf. 
Nach einer kurzen histor. Einleitung folgt eine topogr. Beschreibung des 
Gebietes (S. VIII-XVI), darauf die Aufzählung von 1111 Phanerogamen und 
676 Kryptogamen (18 Arten v. ltzt. in d!>n Omissa am Schlufs) mit ausführ-
lichen Diagnosen und Standorten. Auf Auetores citati, Index generum et syno-
nymerum folgt (S. 411-416) "Plantarum ra1iorum tempora et loca." 
- Mantissa prima florae Halensis. Addita novarum plantarum cen-




Die Schrift zerfallt in 2 Teile, deren ersterer, 26 S. lang, die Mantissa ent-
hält. Auf besonderem Blatt ist ihm noch ein zweiter Titel: Observationes bo-
tanicae in floram Haiensem vorgedruckt. Das übrige entfällt auf die Beschrei-
bungen der Centurie neuer (aufserdeutscher) Pflanzen. Dieser Teil (S. 27 bis 
Schlufs) führt als besonderen Titel: Novarum plautarum ex herbario meo cen-
turia. Im ersten Teile werden 150 Pflanzen behandelt. 
*Jungk, Ohr. Fr. Ludw., Observationes botanicae in floram Haiensem 
quas speciminis loco inauguralis u. s. w. Halis Saxonum 1807. 
26 s. kl. so. 
Nach Schlechtendal (B. Z. 1857, Sp. 519) stimmt diese Dissertation voll-
ständig mit S. 2-26 der mantissa prima von Sprengel (siehe vorigen Titel), 
selbst im Druck und im Papier überein. 
1811-1820. 
Sprengel, 0., Observationes botanicae in floram Halensem. Mantissa 
secunda. Halae 1811. IV u. 31 S. kl. S 0• 
In dieser Schrift werden 124 Arten behandelt. 
- Plantarum minus cognitarum pugillus primus et secundus. Halae 
1S13 u. 1S15. Index (v. 4 S.), 66 S. u. Index (v. 9 S.), 98 S. 
kl. s 0• 
Enthält auch einige (Fase. II nur 2 !) Standortsangaben aus der Flora von 
Halle. 
Wallroth, Fr. W., Annus botanicus, sive supplementum tertium ad 
Ourtii Sprengelii floram Halensem. Halae 1S15. XXX u. 200 S. 
S 0 nebst 6 Ta.f. (Oharen u. Oonferven darstellend). 
Vorf. giebt in der Vorrede einen Überbliek über die geschichtliche Ent-
wicklung der hallischen Floristik u. beschreibt einige der zum Florengebiet go-
hörigen Gegenden (z. B. das untere UnstrutthalJ. Es werden dann (meist VOll 
kritischen Bemerkungen, Beschreibungen u. Standortsangaben begleitet) 281 Arten 
(darunter 7 Charen) aufgeführt, meist aus dem Gebiet der unteren Unstrut. 
1821-1830. 
Sprengel, K., Species plantarum minus cognitae. (Neue Entdeckungen 
im ganzen Umfang der Pflanzenkunde Bd. 2. (1821) S. 95-175.) 
Hierin werden auch (S. 95-98) einige neue Flechten v. Halle und Nobra 
beschrieben. 
Wallroth, F. W., Schedulae criticae de plantis florae Halensis selectis. 
Corollarium novum ad 0. Sprengelii floram Halensem. Accedunt 
generum quorumdam specierumque omnium definitiones novae, ex-
cursus in stirpes difficiliores et icones ·V. Tom. I. Phanerogamia. 
Halae 1S22. 512 S. 8°. m. 5 Tafeln. 
Verf. erwähnt in dieser 428 Arten kritisch behandelnden Schrift zahlreiche 
Standorte nicht nur aus der Umgegend von Halle, sondern vorzüglich aus dem 




Hornung, E. G., Sendschreiben an Hrn. Prof. Hoppe über Wallroths 
Schedulae criticae in Floram Halensem. (Flora Jahrg. 7. Bd. 1. 
(1824) S. 193-208.) 
In dieser kritischen Besprechung d. W.schen Werkes werden auch Stand-
orte aus dem Gebiete erwähnt. 
Junghuhn, Fr., Observationes mycologicae in 
novas tarn male cognitas. (Linnaea Bd. 5. 
Vergl. S. 40. 
species fungorum tam 
(1830) s. 388-410.) 
Klett, G. Th., und Richter, H. E. F., Flora der phanerogamischen Ge-
wächse der Umgegend v. Leipzig. Leipzig 1830. S0 nebst Kte. 
Es werden auch vielfach Standorte aus den angrenzenden Teilen d. Prov. 
Sachsen: v. Delitzsch, Bitterfeld, Halle u. Weifsenfels u. s. w. aufgeführt. 
1831-1840. 
Sprengel, C., Flora Halensis. Editio secunda aucta et emendata. Sec-
tiones II. S. I. Phanerogamia. S. II. Cryptogamia. Halae 1832. 
763 s. kl. so. 
In dieser, jeder Vorrede entbehrenden Schrift führt Verf. 1173 Phanero-
gamen und 1026 Kryptogamen auf. Am Sehlufse des 1. Bandes findet sich eine 
sehr dürftige Zusammenstellung "Plantarum rariorum tempora et loca". 
K ü t z in g, Friedrich, .Algologische Excursion am salzigen See im 
Mannsfeldischen im Jahre 1832. (Flora Jahrg. 16. Bel. 1. (1S33) 
s. 97-101.) 
Verf. erwähnt einige der aufgefundenen Arten, unter denen ein paar neue 
sind. Scirpus parvulus R. et Schult. wurde ebenfalls am salz. See aufgefunden. 
-- Beitrag zur Kenntnifs über die Entstehung und Metamorphose 
der niederen vegetabilischen Organismen nebst einer systematischen 
Zusammenstellung der biohergehörigen niederen .Algenformen. (Lin-
naea Bel. 8. (1833) S. 335- 384 u. Taf. 6-8.) 
Hierin werden eine Reibe Arten namentl. von Halle, W eifsenfels u. s. w. 
aufgezählt. 
- Synopsis Diatomearum oder V ersuch einer systematischen Zusam-
menstellung der Diatomeen. (Ebendas. S. 529-620 nebst Taf. 13 
bis 19.) 
Hierin wird eine grofse Anzahl von Arten aus dem Gebiete beschrieben. 
Hornung, Gladiolus communis L., imbricatns L. und Boneheanus 
Schlecht. (Flora Jahrg. 18. Bd. 1. (1835) S. 266-271.) 
Gladiolus pratensis auch bei Dölzig unweit Leipzig. 
Über Najas maJor. Nebst einer Naehschrift des Heransgebers (v. Schlech-
tendals). (Linnaea Bd. 9. (1835) S. 515-522.) 






Petermann, W. L., Flora des Bienitz und seiner Umgehungen. Leipzig 
1841. XVIII. u. 171 S. 16 ° nebst einer Karte. 
Aufzählung der, in der zwischen Schkeuditz und Leipzig auf königl. sächs. 
Boden liegenden, doch von den neueren hallischen Floristen zur Flora v. Halle 
gezogenen kleinen "Bienitz" genannten Waldung und in ihrer Umgebung vor-
kommenden Phanerogamen. 
Hoppe, Bemerkungen über einige Carices. (Flora Jahrg. 25. Bd. 2. 
(1842) Beiblätter S. 125--128.) 
Carex spicata Schk. wächst nur bei Leipzig, die von Halle von Sprengel 
unter diesem Namen angegebene Pflanze ist eine Form v. Davalliana Sm. 
Schlechtendal, Über Iris germanica Fl. Hal. (Bot. Zeitung Jahrg. 1. 
(1843) Sp. 160-162.) 
Die von Sprengel als I. germanica angegebene Art der Flora von Halle 
(Mittelholz, Lindholz) ist I. bohemica Schmidt. 
Petermann, W. L., Beiträge zur deutschen Flora.• (IHoraJahrg. 27. (1844) 
Bd. 1. S. 225-236, 325-344, 361-374. Bd. 2. S. 471-493.) 
Verf. beschreibt eine grofse Anzahl "neuer" Arten und Formen, vorzügl. v. 
Monokotylen, von denen auch viele aus dem Gebiete, namentlich von kl. Dölzig, 
dem Bienitz und Rückmarsdorf bei Schkeuditz sind. 
Schlechtendal, Carex Buxbaumii. (Bot. Zeitung Jahrg. 3. (1845) 
Sp. 361-363.) 
V erf. erwähnt bei der Darstellung der geogr. Verbreitung dieser Art auch 
als Standorte: Halle, Zerbst und Barby. 
-Zur Birkenfrage. (Ebendas. Jahrg. 4. (1846) Sp. 740-743.) 
Bet. pubescens wächst bei Halle und im Harz. 
Garcke, Aug., Flora v. Halle mit näherer Berücksichtigung der Um-
gegend v. Weifsenfels, Naumburg, Freiburg, Bibra, Nebra, Quer-
furt, Allstedt, Artern, Eisleben, Hettstedt, Sandersleben, Aschers-
leben, Stafsfurt, Bernburg, Köthen, Dessau, Oranienbaum, Bitterfehl 
und Delitzsch. 1. Theil. Phanerogamen. Halle 1848. XX, 128 und 
595 S. u. 1 S. Verbesserungen. kl. 8 °. 2. Theil. Kryptogamen nebst 
einem Nachtrage z. d. Phanerogamen. Berlin 1856. VII. u. 276 S. 
kl. 8 °. 
Verf. führt im 1. T. 1340 Phanerogamen auf. S. 179-222 des 2. Teiles ist 
den Nachträgen zum ersten Teile gewidmet. Dieser outhält auch S. V -XV 
eine ausführliche historische Einleitung. 
*Sprengel, A., Anleitung zur Kenntnifs aller in der Umgegend von 
Halle wildwachsenden phanerogamischen GEwächse. Halle 1848. 
II. u. 538 S. kl. so. 
Irmisch, Thilo, Zwei Floren von Halle: Referate über Sprengel, 




wachsenden phanerog. Gewächse und Garcke, Flora v. Halle. (Bot. 
Zeitung Jahrg. 6. (1S4S) Sp. 511-517, 526-532.) 
Verf. führt (Sp. 531 u. 532) eine Anzahl von in dem zweiten der angeführten 
"\Verke nicht vorkommenden Standorten auf. 
Andrae, C. J., Erläuternder Text zur geognostischen Karte v. Halle a. S. 
Halle 1S50. VIII. u. 9S S. S0• 
AufS. 8-26 giebt der Verf. teilweise nicht ganz richtige Notizen über die 
Phanerogamen und höheren Kryptogamen Halles in Beziehung zu den geo-
gnostischen Verhältnissen des Bodens. 
Schoenheit, Fr. Ohr. H., Taschenbuch der Flora Thüringens, zum Ge-
brauch bei Excursionen, die wildwachsenden und allgemeiner cul-
tivirten phanerog. Gefäfspflanzen nach der Ordnung von Kochs 
Synop;3is enthaltend, im Auftrage und unter Mitwirkung d. bot. 
Section d. naturwissensch. Y ereins f. Thüringen. Rudolstadt 1S50. 
LXXII u. 562 S., 1 S. Berichtigungen. kl. S0• 2. (ganz unveränd.) 
Ausgabe ebendas. 1S57. kl. S0• 
Umfafst auch die Flora von Halle. 
1851-1860. 
Möllendorf, H., Neue, meines Wissens bisher noch nicht angegebene 
Standorte einiger deutschen Pflanzen (Flora Jahrg. 35. (1S52) 
s. 272.) 
Glaucium luteum bei Walheck unweit Hettstedt, Galium anglicum, Rapi-
stmm perenne, Achi!lea nobilis bei Hettstedt; Verbascum phoeniceum b. Ram-
städt bei Magdeburg, Ranunculus illyricus b. Gr. Schönebeck. 
Müller, 0., Zwei für Deutschland neue Laubmoose. (Bot. Zeitung 
Jahrg. 9. (1S52) Sp. 2S6-2S7.) 
Neckera Monziesii Hook. im Dietharzer Grund bei 'Ihambach im Thütinger-
walde und Pterogonium perpusi!lum De Not. bei Düben v. Bertram entdeckt. 
Schlechtendal, D. F. L. v., Bemerkungen zu einer Dekade für die 
Flora von Halle neuer Pilze. (Ebendas. Jahrg. 10. (1S52) Sp. 601 
-606, 617 -622.) 
Ein bestimmter Standort wird nur von einer Art angeführt. 
Ascherson, P. Fr. A., Studiorum phytographicorum de Marchia Bran-
denburgensi specimen. Continens florae Marchicae cum adjacentibus 
comparationem. (Linnaea Bd. 26. (1S53) S. 3S5-451.) 
Enthält in den "Adnotationes" auch einige Standortsangaben aus der Flora 
von Halle. 
Schliephacke, Echium vulgare var. ramosum Schlieph. (Zeitschrift f. 
d. gesammten Naturwissenschaften Bd. 2. (1S53) S. 33-34.) 
Auf den Kupferschieferhalden bei Mausfeld entstanden. 
Über die Kryptogamenflor von Halle. (Ebendas. S. 331.) 




Weber, W., Neue Standorte bekannter Pflanzen in der Hallischen 
Flora. (Zeitschrift f. d. gesammten Naturwissenschaften Bd. 4: (1854) 
s. 44-45.) 
Betrifft 11 Arten. 
Müller, Karl, Hypnum psoudo-stramineum, ein neues deutsches Laub-
moos. (Bot. Zeitung Jahrg. 13. (1855) Sp. 500-503.) 
V crf. fand dieses Moos in den Sümpfen bei Dölau· unweit Halle zusammen 
m. Hypnum stramineum und einer Anzahl anderer Moose und Phanerogamen. 
Ascherson, P., Beiträge zur Flora des nordöstl. Deutschlands als Zu-
satz zu der Abhandlung: Studioi:·um phytographicorum de Marchia 
Brandenburgensi specimen. (Linnaea Bd. 28. (1856) S. 577 -597.) 
Enthält auch einige Standortsangaben aus der Flora von Halle. 
Schiech tendal, von, Notizen über die ältesten Nachrichten die Flora 
und Gesteinsbildung der Umgegend von Halle betreffend. (Bericht 
über d. Sitzungen d. naturforschenden Gesellschaft in Halle im 
Jahre 1856. S. 17 -20.) 
Verf. führt den Titel einer Schrift von Chr. Knauth an, macht einige Be-
merkungen über V alerius Cordus und führt aus dessen Sch1ift n sylva obscr-
vationum" eine Reihe von Standorten aus der Umgegend von Halle auf. 
Braun, Über Parthenogenesis bei Pflanzen. (Abhandlungen der königl. 
Akademie der Wissenschaften zu Berlin aus dem Jahre .1856. 
(1857) S. 311-376 nebst 1 Taf.) 
Verf. erwähnt S. 344 flgde mehrere Characeen aus der Flora von Hallo, 
vorzügl. aus dem salz. See, d. Dömeken bei Wausleben u. s. w. 
Ascherson, P., Beitrag zur Flora des nordöstl. Deutschlands, als ein 
zweiter Nachtrag zu der Abhandlung: Studiorum phytographicorum 
de Marchia Brandenburgensi specimen. (Linnaea Bd. 29. (1857 u. 
58) s. 7 52--7 56.) 
Ent~ält auch einige Standortsangaben aus der Flora v. Halle. 
Reichardt, H, Einige Nachträge zu Garckes Flora von Halle. Mit 
Nachtrag v. Ascherson. (Verh. des bot. Vereins f. d. Prov. Bran-
denburg Jabrg. 2. (1860) S. 116-117.) 
Neue Standorte von 13 Arten. Im Nachtrag Standorte von Polycnemum 
majus A. Br. u. Melica ci!iata L. 
1861-1870. 
Reichenbach fil., Über Oarex obtusata Liljbd. (Botanische Zeitung 
Jahrg. 19. (1861) S. 246 -247.) 
C. obtusata aus dem Bienitz bei Schkeuditz unweit Leipzig ist nur ein-
fache Form der sonst zusammengesetzten C. supina W ahlbg. 
Ü eh tritz, R. v., Beiträge zur Flora v. Halle als Ergebnifs einiger im 




Nebst Nachtrag von Garcke. (Verb. des bot. Vereins f. d. Prov. 
Brandenburg Jahrg. 3 u. 4. (1861 u. 62) S. 239-241.) 
Aufzählung einer Reihe von Standorten; im Nachtrag Bemerkungen von 
Garcke über die .Ausbreitung v. Xanthium spinosum, Centaurea Calcitrapa, 
Amarantus retroflexus b. Halle . 
.A.scherson, P., Einige Beobachtungen in der Halleschen Flora. (Eben-
daselbst Jahrg. 7. (1865) S. 174-181.) 
Aufzählung von Standorten vorzügl. aus der Umgegend von Halle (Mittel-
holz) und Köthen. 
Dieck, R., Melosira Roeseana Rabh. bei Halle. (Zeitschrift f. d. ge-
sammten Naturwissenschaften Bd. 26. (1865) S. 522- 523.) 
Fand Verf. in einem Röhrkasten aus Sandstein in den Franckischen Stif-
tungen zu Halle. Auerswald beobachtete sie im Bodethal. 
Schönheit, Fr. Ohr. G., Ergänzender und berichtigender Nachtrag zu 
dem Taschenbuche der Flora von Thüringen. (Linnaoa Bd. 33. 
(1864 u. 65) s. 309-338.) 
Umfafst auch die Flora von Halle. 
Dieck, Rudolph, Diatomaceen aus Halle's Umgebung. (Zeitschrift f. d. 
gesammten Naturwissenschaften Bd. 28. (1866) S. 424-430.) 
Verf. führt 31 Arten nebst ihren Standorten auf. 
- Über 3 bei Halle vorkommende Algen. (Ebendas S. 517 -518.) 
Stigeoclonium thermale A. Br.: Gesundbrunnen, Cladophora flavida Ktg.: 
salz .. See und Dasyactis salina Ktzg.: ebendas. 
Beiche, Der kleine Botaniker. *1. Aufl. Langensalza 1867. 267 S. 
8 °. 2. Aufl. Ebendas. 1876. 423 S. 8 °. 
Die Schrift enthält die Beschreibungen der meisten deutschen Phanero-
gamen nach dem linneischen Systeme geordnet; bei einzelnen Arten finden sich 
Standortsangaben aus dem hallischen Florenbezirk. Den Anhang d. Buches bil-
det ein Blütenkalender. 
Bolle, 0., Weiteres über die fortschreitende Verbreitung der Elodea 
canadensis. (Verb. d. bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 9. 
(1867) s. 137-147.) 
Enthält auf S. 138 -139 Angaben über die Einwanderung bei Halle a. S. 
und Magdeburg. 
Hagen, 0. H. vom, Die Stadt Halle, nach amtlichen Quellen historisch-
topographisch-statistisch dargestellt .. 3 Bde. Halle 1867. 8°. 
Bd. 1 S. 104-105 befinden sich einige wertlose Angaben von Otto Ule 
über die Flora von Halle. 
Kuntze, Otto, Taschen-Flora von Leipzig. Beschreibung und Staucl-
ortsangabe der in dem Bezirk von vier Meilen um Leipzig einhei-
mischen, häufig gebauten und verwilderten Gefäfspflanzen, zum Ge-
brauch auf Excursionen und für Schulen. Leipzig u. Heidelberg 




Verf. führt auch zahlreiche Standorte aus der Umgebung von Schkeuditz, 
Halle, Delitzsch , Bitterfeld, weniger v. W eifsenfels an. 
Kühn, Julius, Rost der Runkelrübenblätter, Uromyces Betae. (Bot. Zei-
tung Jahrg. 27. (1869) Sp. 540-544.) 
Wurde bei Halle a. S. beobachtet. Die Mitteilung enthält auch die Entwick-
lungsgeschichte des Pilzes. 
Müller, Karl, Das deutsche Salzland. (Natur. Zeitung zur Verbreitung 
naturwissenschaftl. Kenntnifs und Naturanschauung für Leser aller 
Stände Bd. 18. (1869) S. 145 flgde.) 
Enthält S. 178 eine ausführliche Darstellung der Salzflora des salz. Sees bei 
Eisleben. 
Wünsche, Otto, Exkursionsflora für das Königreich Sachsen und die 
angrenzenden Gegenden. Nach der analytischen Methode bearbeitet. 
Leipzig. * 1. Autl. 1869. * 2. Aufl. 187 5. * 3. Autl. 1878. 4. Autl. 
1883. LXIV u. 422 S. 5. Aufl. 1887. LXIV u. 424 S. kl. 8°. 
Umfafst auch die an d. Königr. Sachsen grenzenden Partieen d. Prov. Sachsen, 
wie die Umgegend v. Eilenburg, Bitterfeld, Schkeuditz, Merseburg u. Weifsenfels. 
1871-1880. 
Excursion nach den Trebnitzer Bergen bei Könnern. Bericht über die 
16. Vers. d. bot. Vereins d. Prov. Brandenburg zu Bernburg am 
21. u. 22. Mai 1872. (Verhandl. d. bot. Ver. f. d. Prov. Branden-
burg Jahrg. 14. (1872) S. XII.) 
Aufzählung einer Reihe von Pflanzen, welche die Mitglieder des Vereins auf 
einer Exkursion nach genanntem Orte sammelten. · 
Reine, K., Ein Waudertag an den beiden Mausfelder Seen. Heimats-
. studie aus der Grafschaft Mansfeld. (*Neue Mitth. d. Thür.- Sächs. 
Altertbumsvereins Bd. XIII. und separat Halle 1872. VII u. 55 S. 
kl. 8 ° nebst Karte. 
Enthält S. 17-19 (und sonst hin u. wieder) einige Angaben über die (vor-
zügl. Salz-) Flora der Umgegend der Seeen nach den vorhandenen Quollen. 
Harn pe, Ernst, Flora Hercynica oder Aufzählung der im Harzgebiete 
wildwachsenden Gefäfspflanzen. Nebst einem Anhange, enthaltend 
d. Laub- und Lebermoose. Halle 1873. VIII u. 383 S. 8°. 
Umfafst auch die Grafschaft Mansfeld, sowie Rotbenburg und Könnern aus 
der hallischen Flora. 
Wagenknech t, Bitte an die Floristen der Prov. Sachsen. (Zeitschrift 
f. d. gesammten Naturwissenschaften Bd. 41. (Neue :Folge. Bd. 7.) 
(1873) s. 275-278.) 
·Aufzählung einer Reihe von neuen Standorten aus der hallischen Flora. 
Winter, Georg, Mykologische Notizen. (Hedwigia. Notizblatt f. krypt. 




In diesem Aufsatze werden eine Anzahl von Pilzen (meist Pyrenomyceten) 
aus der Umgegend von Halle u. Eisleben erwähnt. 
Beiche, Ed., Die Provinz Sachsen und ihr Boden in Hinsicht auf die 
jetzigen Zeiten u. die Entwicklung der landwirthschaftl. Verhältnisse. 
Delitzsch 187 4. VI u. 353 S. 8 °. 
Enthält auch vereinzelte Angaben über Pflanzen d. Gebietes. 
Rabenhorst, L., Actinopelte Theobaldi Stiz. = Solorinella Asteriscus 
Anzi von Kunze bei Eisleben aufgefunden. (Hedwigia. Notizblatt 
f. kryptoga.mische Studien Bd. 13. (1874) S. 94-95.) 
-Fungi europaei Cent. XVIII et XIX No. 1701-1800 u. 1801 
-1900. Dresdae 1874. (Ebendaselbst S. 40-48, 58--59, 174 
-175 u. 184-189.) 
Es werden hierin mehrere neue Arten aus dem Gebiete beschrieben. 
Winter, Georg, Mykologische Notizen II. (Ebendas. S. 129-135.) 
In diesem Aufsatze werden mehrere Pilze aus dem Gebiete 1 vorzugsweise 
v. Eisleben und d. Harz, erwähnt. 
Rampe, E., Rückblicke zur Flora des Harzgebietes. (Verh. d. bot. 
Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 17. (1875) S. 65-75.) 
Enthält mehrere Standortsangaben aus d. Grafschaft l'Iansfeld. 
Kühn, Julius, Über Peronospora Dipsaci forma: Fulloni. (Hedwigia. 
Notizblatt f. kryptagarnisehe Studien Bd. 14. (1875) S. 33-35.) 
Wurde vom Verf. bei Hohenthurm unweit Halle beobachtet. 
Vogel, H., Flora v. Thüringen. Verzeiehnifs der in Thüringen wild-
wachsenden u. allgemeiner cultivirten phanerogamischen Gewächse. 
Leipzig 187 5. II u. 220 S. kl. 8 o. 
Enthält auch die Standorte aus d. Flora v. Halle. 
Winter, Georg, Hypocreopsis, ein neues Pyrenomyceten-Genus. (Hed-
wigia. Notizblatt f. kryptagarnisehe Studien Bd. 14. (1875) S. 26 
-27.) 
Diese Pflanze wurde am Galgenberge bei Halle entdeckt. 
Röll, J., Die Thüringer Laubmoose und ihre geographische Verbreitung. 
(Bericht über die Senckenbergische naturf. Gesellschaft 1874-1875. 
(1876) s. 146-299.) 
Vergl. S. 14. 
Rabenhorst, L., Fungi europaei exsiccati. Klotschü herbarii VIVl 
mycologici continuatio. Editio nova. Series secunda. Cent. 3. 
Dresdae 1877. (Hedwigia. Notizbl. f. kryptog. Studien Bd. 16. 
(1877) s. 117 -126.) 




Röse, A., Geographie d. Laubmoose Thüringens. (Jenaische Zeitschrift 
f. Naturwissenschaft Bd. 11. (Neue Folge Bd. 4.) (1877) S. 270 
-290 nebst Taf. 16.) 
Verf. führt auch eine Reihe von Arten v. Halle auf, vergl. S. 14. 
- Systematisch-statistische Übersicht d. thüringischen Laubmoose. 
I. Systematische Übersicht der thüringischen Laubmoose. Mit An-
gabe ihres Vorkommens in den aufgestellten IV Moosregionen. 
II. Übersicht nach Familie, Gattung und Species. (Ebendaselbst 
s. 291-306.) 
Vergl. S. 14. 
Magnus, P., Zur Kenntnifs der Verbreitung der Puccinia Malvacearum 
Mntg. (Hedwigia. Notizblatt für kryptog. Studien Bd. 16. (1878) 
S. 145-146.) 
Am Schlusse des Aufsatzes findet sich die Notiz, dafs der genannte Pilz 
v. Staritz b. Oberröblingen unweit Eisleben aufgefunden wurde. 
Richter, P., Neue Bacillariaceen. (Ebendas. Bd.18. (1879) S. 65-67.) 
Am Mühlgerinne zu Kötschau b. Leipzig wurden 2 neue Homoeocladiaarten 
gefunden, welche germanica u. conferta genannt werden. 
- Algarum species novae. (Ebendas. S. 97- 98.) 
Es wird eine neue Alge aus dem salzigen See b. Halle als Sehizogonium 
salinum R. beschrieben. 
- Kurze Notiz. (Ebendas. S. 98.) 
Calodiscus superbus Rabenh. im süfsen See bei Halle gefunden. 
Kuntze, Otto, Miseellen über Hybriden und aus der Leipziger Flora. 
(Flora J ahrg. 63. (1880) S. 291-306 nebst Taf. VII.) 
Hierin .einige Standorte von Hybriden aus der Umgegend von Schkeuditz. 
1881-1888. 
Oertel, Anemone ranunculoides x nemorosa bei Schkeuditz und Ge-
hofen gefunden. (Irmischia. Correspondenzblatt des bot. Vereins 
f. d. nördl. Thüringen Jahrg. I. (1881) S. 11.) 
- Verzeichnifs der in Vorder- und Mittelthüringen beobachteten 
Cyperaceen. (Ebendas. S. 37 -40.) 
Vergl. S. 14. 
Rabenhorst, L., Fungi europaei Cent. XXVI. Meifsen 1881. (Hedwigia. 
Notizblatt f. kryptog. Studien Bd. 20. (1881) S. 145-151.) 
Darin einige Angaben über Pilze d. Gebietes. 
Richter, P., Beispiele von massenhaftem und periodischem Auftreten 
gewisser Diatomaceen. (Ebendas. S. 81-84.) 
In diesem Aufsatze finden sich auch einige Angabeil über das Vorkommcr.t 





Ruhmer, G., Die in Thüringen wild beobachteten und wichtigeren 
cultivirten Pfl.anzenbastarde. (Jahrbuch des Königl. bot. Gartens 
u. d. bot. Museums zu Berlin Bd. I. (1881) S. 224-259.) 
Enthält auch Angaben aus der Flora v. Halle. 
Oelakovsky, L., Über Poterium polygamum W. Kit. (Verh .. des bot. 
Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 23. (1882) Sitzungsb. S. 7.) 
Im Herbar des böhmischen Museums liegt diese Pflanze schon "in agro 
Hallensi" von Wallroth gesammelt, unter dem Namen "P. cucumerinum m." 
Kühn, J., Paipalopsis Irmischiae, ein neuer Pilzparasit unseres Floren-
gebietes, vorläufige Mitteilung. (Irmischia. Korrespondenzbl. des 
bot. Vereins für Thüringen Jahrg. II. (1882) S. 39-40.) 
Wurde an Primula officinalis im landwirtschaftl. Institut zu Hallo, sowie 
an Exemplaren dieser Pflanze u. P. elatior, welche auf dem hallischon Wochen-
markte verkauft wurden, aufgefunden. 
Oertel, G., Beiträge zur Moosflora d. vorderen Thüringer Mulde. (Abh. 
des Thür. bot. Vereins Irmischia zu Sondershausen Heft I u. II. 
(1882) S. 98-154.) 
Vergl. S. 15. 
Schwen, Beobaehtungen in der Umgebung von Beesenlaublingen bei 
Alsleben a. d. S. (lrmiscbia. Korrespondenzblatt des bot. Vereins f. 
Thüringen Jahrg. II. (1882) S. 26.) 
Enthält einige phaenologische Notizen. 
- Botanische Miszellen. (Ebendas. S. 96-97 .) 
Handelt über einige Standorte seltener Pflanzen b. Alsleben a. S., Beosen-
laublingen u. s. w. 
Toepfer, H., Phänologische Beobachtungen in Thüringen aus dem 
Jahre 1881. (Abh. des Thür. bot. Vereins Irmischia. z. Sonders-
hausen Heft I. u. II. (1882) S. 85- 95.) 
Vergl. S. 15. 
Oertel, G., Beiträge zur Flora der Rost- und Brandpilze (Uredin.een 
und Ustilagineen) Thüringens. (Deutsche bot. Monatsschrift Jahrg. I. 
(1883) u. flgde.) 
Vergl. S. 15. 
Röll, J., Die Thüringer Laubmoose und ihre geogr. Vmbreitung. Nach-
trag zu der im Jahresbericht 1874-75 der Senckenbergschen 
naturf. Gesellschaft zu Frankfurt ajM. unter diesem Titel erschie-
nenen Arbeit. (Ebendas. Jahrg. I. (1883) u. flgde.) 
Vergl. S. 15. 
Sch wen, Botanische Miszellen. (Irmischia. Korrespondenzblatt d. bot. 
Vereins f. Thüringen Jahrg. III. (1883) S. 11-12, 20-21.) 





Sc h wen, Das Saalthai und seine Ränder. (Irmischia. Korrespondenz-
blatt d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. III. (1883) S. 33-38.) 
Beschreibung einer am 7. u. 8. Mai 1883 von Beesenlaublingen bis Dobis 
im Saalthai aufwärts unternommenen Exkursion. 
- Botanischer Jahresbericht für das Jahr 1883. (Ebendas. S. 57-58.) 
Standortsangaben aus der Flora v. Halle und Bornburg und aus dem Harze. 
Toepfer, Phaenologische Beobachtungen in Thüringen aus dem Jahre 
1882. (Abh. d. Thüringischen bot. Vereins "Irmischia" zu Sonders-
hausen Heft III. (1883) S. 1-16.) 
Vergl. S. 16. 
Hallier, E., Floristische Beobachtungen in der Umgegend v. Halle a. d. S. 
und im Mausfelder Seekreis. (Deutsch. bot. Monatsschrift Jahrg. II. 
(1884) S. 187 -189; Jahrg. III. (1885) S. 15-19, 63-66.) 
Enthält nichts N eues von Bedeutung. 
Kirchner, · Vicia villosa b. Halle. (Zeitschrift für Naturwissenschaften 
Bd. 57. (4. Folge Bd. 3.) (1884) S. 488-489.) 
Wurde b. Bennstedt und in der Dölauer Heide gefunden. 
Oertel, Salsola Kali L. bei Spergau unweit Korbetha gefunden. (Eben-
daselbst S. 80.) 
Staritz, Beitrag zur Flora von Eis~eben. (Deutsche bot. Monatsschrift 
Jahrg. II. (1884) S. 21-25, 119-123.) 
Verf. führt Standorte aus der näheren und ferneren Umgebung von Eis-
leben an, die sich (z. T.) nicht in den Floren finden. Nicht fortgesetzt. 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen aus dem 
Jahre 1883. (Abh. des Thüringischen bot. Vereins "Irmischia" zu 
Sondershausen Heft III. (1884) S. 33-44.) 
Vergl. 's. 16. 
U 1 e, E., Beitrag zur Kenntnifs der U stilagineen. (V erh. des bot. V er-
eins der Prov. Brandenburg Jahrg. 25. (1884) S. 212-217 und 
wörtlich abgedr. in Hedwigia Organ für spezielle Kryptogamenkunde 
Bd. 25. (1886) S. 111-116.) 
Enthält die Beschreibungen einer Reihe von Spezies nebst Angabe ihrer Stand-
orte, meist bei Berlin oder Koburg, nur bei Urocystis Ulei P. Magnus ist Halle, 
u. bei Uroc. ooculta Rbh. Schkeuditz erwähnt. 
Hallier, E., Neue Untersuchungen am Standort des Marrubium pere-
grinum L. (Deutsche bot. Monatsschrift Jahrg. III. (1885) S. 113 
-114.) 
Marrubium noch an den bekannten Orten vorhanden. 
Hebst, H., Aus der Flora von Eilenburg (Prov. Sachsen). (Ebenda-
selbst S. 141.) 
Arabis Halleri L., Solidago canadensis L. kommen b. E. vor, es fehlou aber 





Krahnert, Bemerkungen über d. Flora v. Eisleben 1. u. 2. (Irmischia. 
Korrespondenzblatt d. bot. Vereins f. 'l'hüringen J ahrg. V. (1885) 
s. 68.) 
Aufzählung einiger f. die Flora neuer Arten, über d. Standort v. Marrubium 
creticum u. pannonicum und Auftindung v. Centaurea solstitialis u. Helminthia 
unter Luzerne. 
Oertel, G., Ein neuer Bürger der Halleschen Flora. (Zeitschrift f. 
Naturwissenschaften Bd. 58. (4. :Folge Bd. 4.) (1885) S. 374-375.) 
Vergl. S. 81. 
Petzold, W., Bemerkungen zur Flora der Mausfelder Seen. (Deutsche 
botanische Monatsschrift J ahrg. III. (1885) S. 87- 88.) 
Enthält nichts neues für die Flora der Seeen. 
Röll, Über den Standort von Rhynchostegium tenellum Dicks. (Flora 
Jahrg. 68. (1885) S. 14-15.) 
Verf. bemerkt, dafs in Thüringen diese sonst kalkholde Pflanze an 2 Stand-
orten, deren einer bei Halle, auch auf Silikatgestein vorkommt. 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen. 1884. (Ir-
mischia. Korrespondenzbl. d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. V. 
(1885) s. 92- 96.) 
Vergl. S. 16. 
Ri eh t er, P., Bemerkungen zu einigen in d. Phycotheca universalis Fase. II 
ausgegebenen Algen. (Hedwigia Bd. 25. (1886) S. 249-255.) 
Hierin wird eine neue Alge, Polycystis scripta, aus dem salz. See bei Halle 
beschrieben. 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen. 1885. (Ir-
mischia. Korrespondenzbl. d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. VI. 
(1886) s. 4- 8.) 
Vergl. S. 16. 
Reiche, K., Die Flora von Leipzig. (Sitzungsberichte und Abhand-
lungen der naturw. Gesellschaft Isis in Dresden Jahrg. 1886. (1887) 
s. 43-52.) 
Verf. giebt eine allgemeine Schilderung der Vegetationsverhältnisse von Leipzig. 
Schulz, A., .Die Vegetationsverhältnisse der Umgebung von Halle. 
(Mitt. des Vereins für Erdkunde zu Halle a. S. 1887. S. 30-124 
nebst 4 (teilw. kolorierten) Karten, auch separat Halle 1887. 97 S. 
8 o nebst 4 Karten.) 
Verf. giebt nach einer Übersicht über die topographischen, geologischen, 
pflanzenphysiognomischen und klimatischen Verhältnisse d. Gebiets einige in 
einem Zeitraume von 5 Jahren angestellte phaenol. Beobachtungen, darauf eine 
tabellarische Übersicht über die Verteilung der Pflanzen des Gebiets über die 
vertretenen Formationen und die Bodenarten mit verschiedenem Kalkgehalt und 
bespricht dann den Einflufs des Bodens in phys. sowie chemischer Beziehung. 




ihre Verbreitung in demselben. Auf S. 95-111 sind eine Reihe von Vege-
tationslinien, welche d. Gebiet berühren oder fast berühren, behandelt und auf 
Karte 1 und 2 dargestellt. 
Seemen, 0. von, Einige Mitteilungen über die Flora der Prov. Bran-
denburg. (Verb. d. bot. Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 28. 
(1887) S. 18.) 
Enthält in der Anmerkung eine Angabe von Ascherson, wonach Triticum 
glaucum Desf. zwischen Wormsleben und Seeburg bei Eisleben von J. Kunze 
und b. Artern v. Hanfsknecht gefunden wurde. 
Soltsien, Potentilla albo x sterilis in der Heide bei Halle gefunden. 
(Zeitschrift f. Naturwissenschaften Bd. 60. (4. Folge Bd. 6.) (1887) 
S. 82.) 
Toepfer, H., Phaenologische Beobachtungen in Thüringen 1886. (Abh. 
d. Thür. bot. Vereins "Irmischia" zu Sondershausen Heft IV. (1887) 
s. 1-8.) 
Vergl. S. 17. 
Zopf, W., Über einige niedere Algenpilze (Phycomycoten) und eine 
neue Methode ihre Keime aus dem Wasser zu isoliren. (Abhandl. 
der naturf. Gesellschaft zu Halle Bd. 17 (1887) sowie separat Halle 
1887. 31 S. 4° nebst 2 Taf..) 
* 
Verf. tE>ilt die Entwicklungsgesch. von Lagenidium pygmaeum Z., Rhizo-
phidium pollinis (A. Br.) Z., R. Sphaerotheca Z. u. R. Cyclotellae Z., Rhizophyton 
Sciadii Z., welche b. Halle gefunden wurden. 
- Untersuchungen über Parasiten aus der Gruppe der Monadinen. 
Halle 1887. 39 S. 4° nebst 3 Taf. 
Enthält den Entwicklungsgang von Polysporella Kützingii Z., Pscudospora 
aculcata Z. und Endomonas spermatophila Z., welche bei Halle auf Algen 
schmarotzend entdeckt wurden. 
Eggers, H., Verzeichnis der in der Umgegend von Eisleben beob-
achteten wildwachsenden Gefäfspflanzen. Eisleben 1888. VIII u. 
103 S. kl. so. 
In diesem äufserst mangelhaften und dürftigen Verzeichnisse werden 806 
Pflanzenarten (deren eine Anzahl nur verwildert) aufgezählt. 
Otto, Die Vegetationsverhältnisse der Umgebung von Eisleben. Jahres-
Bericht über das König!. Gymnasium zu Eisleben 1888. 35 S. 4°. 
Eine sich hinsichtlich der Form (und auch vielfach binsichtlich des In-
halts) eng an Schulz, Vegetationsverhältnisse von Halle (siehe vorige Seite) 
ansahliefsende, die Verhältnisse äufserst mangelhaft darstellende Arbeit. 
11. Prov. Sachsen, östl. v. d. Mulde, stidl. v. Anhalt. 
1588. 
Camerarius, J., Hortus medicus et philosophicus: in quo plurimarum 




loeorum natalium, observationes de cultura earum peculiares, atque 
insuper nonnulla remedia euporista, nec non philologica quaedam 
continentur. Francof. ad M. 1588. Unp. Praef., 184 S. u. 47 S. mit 
Holzschnitten (unter besonderem Titel) kl. 4 °. 
Vergl. S. 7-8. 
1623. 
*Jungermann, L., Oornucopiae florae Giessensis proventu spontanearum 
stirpium cum flora Altorfiensi amice et amoene conspirantis, uti 
Lipsiensium, Wittebergensium, Jenensium quoque deliciis abundan-
tis. Giessae 1623. 4°. 
Vergl. über diese Schrift Leimbach a. S. 17 a. 0. S. 9. 
1791-1800. 
Schkuhr, Einige botanische Anzeigen, mit vier Pflanzenabbildungen. 
(Annalen d. Botanik, herausgegeben v. P. Usteri Stück 2. (1791) 
S. 20-26 nebst Taf. 2- 5.) 
Scirpus Michelianus, Tillaea aquatica u. Elatine triandra an der Eibe bei 
Wittenberg entdeckt. 
- Botanisches Handbuch der mebresten theils in Deutschland wild-
wachsenden, theils ausländischen in Deutschland unter freiem Him-
mel ausdauernden Gewächse. 1. Ausg. 3 Bde. Wittenberg 1791-
1803. 8 ° mit 358 Taf. * 2 . .Ausg. (nebst d. Riedgräsern) 4 Theile. 
Leipzig 1808. 8 ° nebst 485 Taf. 
Verf. führt bei sehr vielen .A.rten genaue Standorte aus d. Flora v. Witten-
berg auf. 
Erdmann, 0. Gottfr., Einige bot. Beobachtungen. (Annalen d. Botanik, 
herausg. v. Usteri Stück 5. (1793) S. 23-42.) 
Darin einige Standortsangaben aus der Flora v. Wittenberg, z. B. Lonicera 
Caprifolium an d. Schanzen, .A.thamanta cervaria u. Stipa pennata auf dem .A.pol-
lensberge u. s. w. 
Schkuhr, 0., Einige botanische Bemerkungen, nebst einer vorher noch 
niemals abgebildeten Pflanzenart (Ebendas. S. 4 7-59 nebst Taf.) 
Hielin einige Standorte aus der Flora v. Wittenberg. Scirpus radicans Schk. 
am Ufer d. Elbe entdeckt, wird als neu beschrieben und abgebildet. 
Erdmann, 0. Gottfr., Vermischte botanische Beobachtungen. (Neue An-
nalen d. Botanik, herausg. v. P. Usteri Stück 3. (1794) S. 32-56.) 
Enthält einige Standortsangaben aus der Flora v. Wittenberg z. B. v. Linnaea 
borealis. 
Schkuhr, 0., Einige botanische Bemerkungen. (Ebendas. S. 1-25.) 
Linnaea borealis wächst bei Kropstädt unweit Wittenberg in Kiefernwäldern 
1801. 
Schkuhr, Ohr., Beschreibung li. Abbildung der theils bekannten, theils 




obachtungen und vergröfserter Darstellung der kleinsten Theile. 
* Wittenberg 1801 u. 1806. 8 ° nebst 93 col. Tafeln. 2. Ausg. Leip-
zig 1812. 128 S., XII u. 92 S. 8° nebst 93 col. Taf. 
Yerl. führt bei allen in der Umgegend von Wittenberg vorkommenden Arten 
genaue Standorte an. 
1861-1870. 
Ascherson, P., Bericht über die von den Mitgl. der 6. Vers. des bot. 
Vereins f. d. Prov. Brandenburg zu Wittenberg unternommenen 
Excursion. (Verh. d. bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 6. 
(1864) S. XIX.) 
Aufz. einiger gef. Pflanzen. 
Lehmann, August, Übersicht der Flora von Torgau. Programm des 
Gymnasiums zu Torgau 1869. 13 S. 4o. 
Enthält nur die Choristopetalen von den Papilionaceen bis zu den Hype-
ricineen, im ganzen 304 Arten, meist mit genauen Standorten. 
1871-1880. 
Urban, J., Veronica scutellata L. var. pilosa V ahl zwischen Falkenberg 
und Herzberg (Prov. Sachsen) aufgefunden. (V erh. d. bot. Vereins 
der Prov. Brandenburg Jahrg. 18. (1876) Sitzungsberichte S. 106.) 
Jacobasch, E., Mittheilungen über die Flora des "Ländchens" im Kreise 
Liebenwerda. (Ebendas. Jahrg. 20. (1878) Sitzungsberichte S. 81.) 
Einige Angaben. 
1881-1888. 
Egeling, G., Beiträge zur Volksbotanik. (lrmischia. Korrespondenzbl. 
des bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. II. (1882) S. 27.) 
Eryngium campestre L. gilt in der Provinz Sachsen, speziell bei Torgau, wo 
sie hauptsächlich auf den Festungswällen wächst (daher "W alldistcl "), an uer 
Zimmerdecke aufgehängt, für ein Präservativ namentl. gegen Rheumatismus. 
- Lichenalogische Notizen zur Flora der Mark Brandenburg. (Verh. 
des bot. Vereins der Prov. Brandenburg Jahrg. 24." (1883) Abh. 
S. 1-25.) 
Enthält einige Angaben aus der Gegend von Torgau. 
Zopf, W., Über einen neuen Schleimpilz im Schweinekörper. Haplo-
coccus reticulatus Zopf. (Biologisches Centralblatt Bd. 3. (1884) 
S. 673-678, vergl. Verb. des bot. Vereins d. Prov. Brandenburg 
1882, Juni-Sitzung.) 
Wurde im Jahre 1880 von einem Fleischbeschauer in zahlreichen Schweinen 
von Torgau aufgefunden. 
Taubert, P., Beiträge zur Flora der Nieder-Lausitz. II. (Verh. des bot. 
Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 27. (1886) Abh. S. 128-176.) 
Das Verzeichnis enthält auch zahlreiche Standortsangaben aus der Umgebung 




III. Regierungsbezirk Magdeburg (mit Aussc1I1uss von Aschei·sleben u. Halber-
stadt) u. Herzogtum Anhalt.') 
Zusammenste1lung der· Litteratur. 
Die Landeskundliehe Litteratur für Nordthüringen, den Harz und den 
provinzialsächsischen wie anhaltischen Theil an der norddeutschen 
Tiefebene. Herausgegeben vom Verein für Erdkunde zu Halle. 
Halle a. d. S. 1884. 
Enth. S. 117 u. 118 eine Zusammenstellung d. floristischen Litteratur d. Gebietes. 
Litteratur. 
1561. 
*Cordus, ValeriPs, Sylva observationum variarum, qnas inter peregri-
nandum brevissime notavit, primum de rebns fossilibus, ut lapidi-
bus, metallis etc., deinde etiam plantis. Argent. 1561. fol. 
Vergl. S. 53. 
1588. 
Thal, Job., Sylva Hercynia, sive catalogus plantarum sponte nasccntium 
in montibus, et locis vinicis Hercyniae, quae respicit Saxoniam, 
conscriptus singulari studio. Nunc primum in lucem edita. Fran-
cofurti ad Moenum 1588. 133 S. und 9 Seiten Holzschnitte (von 
J. Camerarius beigefügt.) 
Vergl. S. 35. 
1775. 
Scholler, Fried. Adam, Flora Barbiensis. In usum seminarii Fratrum. 
Lipsiae 1775. 310 S. u. Index. 8 °. 
Aufgeführt werden 1015 (davon 8 in den Addendis "am Schlusse) wildwach-
sende Phanerogamen und Kryptogamen und im Appendix (von S. 267- 306) 
155 Arten "plantar11m in agris aut hortis frequentins cultarum." 
1787. 
Scholler, Fried. Adam, Supplementum florae Barbiensis. Barbii 1787. 
Unp. Praef., 56, im Anschlufs an das Hauptwerk paginirte S. u. 
unp. Index 8 ° mit 1 Taf. 
Dieses Suppl., nach d. Tode des Verf. von J. J. Bossart herausgegeben, ent-
hält 150 f. d. Gebiet neue Phanerog. u. Kryptog., sowie 14 Seiten Addenda 
ct Emendanda. Die Tafel stellt die neue Aster salicifolius Scholler dar. 
1827. 
Lachmann, H. W. L., Flora Brunsvicensis oder Aufzählung und Be-
schreibung d. in der Umgegend v. Braunschweig wildwachsenden 
Pflanzen. 2 Tbeile. Braunscbweig 1827- 1828. 8 ° nebst 1 Karte 
u. 1 col. Taf. 
Enthält Standorte aus d. Gebiet. 
1) Eine Teilung in einzelne Bezirke war wegen des Ineinandergreifans der 





Ki.itzing, Friedr. Traug., Einige Worte über die mit Viola montana 
und Viola canina verwandten Arten. (Linnaea Bd. 7. (1S32) S. 43 
--51 mit Taf. IV.) 
Betrifft V. nemoralis Kütz. (dieselbe ist auf d. Tafel abgebildet), V. stagnina 
Kit., V. elata Fr., V. pratensis M. et K., V. canina (Rchb.), V. sylvestris Lmk. 
u. V. Riviniana Rchb. aus der Flora v. Magdeburg. 
- Sphaerotilus natans, eine neue Süfswasseralge. (Ebendas. Bd. S. 
(1S33) S. 3S5-387 nebst Taf. IX.) 
Die Art wurde in der Elbe bei Magdeburg entdeckt. 
Lehmann, C. B., Über die Flora der Umgehungen von Stafsfurth. 
(Flora J ahrg. 16 Bd. I. (1S33) S. 241- 249.) 
Aufzählung der interessanteren Arten mit sehr allgemein gehaltener Angabe 
d. Standorte. 
Über Najas major. Nebst einer Nachschrift des Herausgebers (Schlech-
tendals). (Linnaea Bd. 9. (1S35) S. 515- 522.) 
Hierin die Bemerkung, dafs diese Pflanze im Kühnauer See b. Dessau und 
im salz. See b. Halle aufgefunden wurde. 
*Schwabe, Sam. Heinr., Flora Anhaltina. 2 Bde. Berlin 1S3S u. 1S39. 
1841-1850. 
*Robolsky, H., Flora der Umgegend v. N(juhaldensleben. Ein Ver-
zeichnifs der hier wachsenden Pflanzen, deren Beschreibung und 
Blüthezeit. I. Ausg. Neuhaldensieben 1S4R. 2. Ausg. Neuhal-
densieben l_S49. XXX u. 175 S. S0. 
Titel nach Bot. Zeit. 1850. Sp. 30. 
Schlechtendal, v., Carex Buxbaumii. (Bot. Zeitung Jahrg. 3. (1S45) 
Sp. 361- 363.) 
Verf. erwähnt das Vorkommen aufser bei Halle auch b. Zerbst u. Barby. 
Garcket, Aug., Flora v. Halle mit näherer Berücksichtigung der Um-
gegend v. Weifsenfels, Naumburg, Freiburg, Bibra, Nebra, Quer-
furt, Allstedt, Artern, Eisleben, Hettstedt, Sandersleben, Aschers-
leben, Stafsfurt, Bernburg, Köthen, Dessau, Oranienbaum, Bitterfeld 
und Delitzsch. 1. Theil. Phanerogamen. Halle 1S4S. XX, 12S und 
595 S. u. 1 S. Verbesserungen. S0• 2. Theil. Kryptogamen, nebst einem 
Nachtrage z. d. Phanerogamen. Berlin 1S56. VII u. 276 S. kl. S0• 
Vergl. S. 59. 
1851-1860. 
Bertram, C., Beitrag zur Flora der Gegend um Magdeburg. (Jahres-
bericht des naturwissenschaftl. Vereins in Halle Jahrg. '4. (1S52) 
S.167-179.) 
1) Auch die meisten übrigen Floren v. Halle enthalten Angaben aus d. Gebiet, 




Systematisches Verzeichnis der selteneren Arten (Gefäfspflanzen u. Moose) 
nebst Angabe der Standorte. 
Möllendorf, H., Neue, meines Wissens bisher noch nicht angegebene 
Standorte einiger deutschen Pflanzen. (Flora Jahrgang 35. (1852) 
s. 272.) 
Vergl. S. 60. 
Ascherson, P. Fr. Aug., Studiorum phytographicorum de Marchia 
Brandenburgensi specimen. Oontinens florae Marchicae cum adja-
centibus comparationem. (Linnaea Bd. 26. (1853) S. 385-451.) 
In dem zweiten Teile der Arbeit, den "Adnotationes ", sind eine Reihe von 
Angaben aus dem Gebiete, vorzügl. a. d. Harz, v. Magdeburg u. Halle enthalten. 
- Nachträgliche Bemerkungen zur Flora von Magdeburg. (Zeit-
schrift f. d. gesammten Naturwissenschaften Bd. 2. (1853) S. 227 
-229.) 
Aufzählung einer Reihe von Standorten. 
- Die verwilderten Pflanzen in der Mark Brandenburg. Ein Bei-
trag zur Geschichte der Pflanzen. (Ebendas. Bd. 3. (1854) S. 435 
-463.) 
Enthält auch Angaben aus dem Teile der Prov. Sachsen rechts der Eibe. 
Schatz, W., Flora v. Halberstadt oder d. Phanerogamen u Farren des 
Bode- und Ilsegebiets mit besonderer Berücksichtigung d. Flora 
Magdeburgs. Halberstadt 1854. XXVIII u. 319 S. so. 
Vergl. S. 82. 
Ascherson, P., Abermals eine in Norddeutschland eingewanderte Arte-
misia. (Bot. Zeitung Jahrg. 13. (1855) Sp. 789-791.) 
Verf. erhielt diese Pflanze (A. austriaca) vom Elbufer b. Magdeburg und ver-
mutet, dafs sie dorthin entweder durch den vor einigen Jahren erfolgten Durch-
zug österreichisoher Soldaten verschleppt oder von der Eibe aus Böhmen (oder 
auch vielleicht aus d. botanischen Garten v. Prag oder Halle, da sie aus 
Böhmen nicht angegeben wird) angeschwemmt sei. 
- Beitrag zur Flora des nordöstl. Deutschlands als Zusatz zu der 
Abhandlung: Studiorum phytographicorum de Marchia Branden-
burgensi specimen. (Linnaea Bd. 28. (1856) S. 577 -597.) 
Enthält auch einA Reihe Standortsangaben aus dem Gebiete, vorzüglich aus 
der Flora der Altmark. 
*Korschel, F., Flora v. Burg. Die Arten der im Umkreise von einer 
Meile um Burg wildwachsenden Pflanzen nach dem Linne'schen 
System geordnet und mit den zum Selbstbestimmen nöthigen Oha-
racteren versehen. Burg 1856. 2 u. 56 S. so. Nebst einer Karte 





Ascherson, P., Beitrag zur Flora des nordöstlichen Deutschlands, als 
ein zweiter Nachtrag zu der Abhandlung: Studiorum phytographi-
corum de Marchia Brandenburgensi specimen. (Linnaea Bd. 29. 
(1857 u. 58) s. 752-756.) 
* 
In diesem Aufsatze werden eine Reihe von Standorten aus dem Gebiete, 
namentlich von Magdeburg und Bernburg erwähnt. 
- Die Salzstellen der Mark Brandenburg, in ihrer Flora nachge-
wiesen. (Zeitschrift der deutschen geologischen Gesellschaft Bd. XI. 
(1858) S. 90-100.) 
Verf. erwähnt auch die Salzstellen v. Magdeburg, Stendal, Salzwedel und 
bespricht ihre Flora. 
- Die wichtigeren im Jahre 1859 entdeckten und bekannt gewor-
denen Fundorte in der Flora des Vereinsgebietes. (V erb. des bot. 
Vereins f. d. Prov. Brandenburg. Jahrg 1. (1859) S. 1-26.) 
Umfafst die Altmark, Magdeburg und d. Herzogtum Anhalt. 
- Pflanzengeographische Studien über die Flora der Mark Branden-
burg. II. Ueber die dem Alluvium, Diluvium (und den älteren 
Bildungen) des Gebiets eigenthümlichen Gefäfspflanzen. (Ebendas. 
s. 26-41.) 
Umfafst. auch d. Altmark, Magdeburg u. Anhalt. 
- Flora der Provinz Brandenburg, der Altmark u. d. Herzogtbums 
Magdeburg. Zum Gebrauche in Schulen und auf Excursionen. 
Dritte Abth. Spezialflora von Magdeburg. Berlin 1859. VIII u. 
143 S. kl. 8 °. Auch unter dem Titel: V erzeichnifs der Phanero-
gamen und Gefäfskryptogamen, welche im Umkreise von 5 Meilen 
um Magdeburg bisher beobachtet worden sind. 
- Die zweifelhaften Gefäfspflanzen des V ereinsgebietes. (V erb. des 
bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 2. (1860) S.124-141.) 
Betrifft auch zahlreiche Arten aus der Altmark, v. Magdeburg u. a. Anhalt. 
- Die wichtigeren im Jahre 1860 entdeckten und bekannt gewor-
denen Fundorte in der Flora des V ereinsgebiets. (Ebendaselbst 
s. 159-195.) 
Umfafst auch d. Altmark, Magdeburg und Anhalt. 
- Noch einmal Artemisia austriaca Jacq. (Bot. Zeitung Jahrg. 18. 
(1860) s. 73-74.) 
Wurde bei Magdeburg (vergl. Bot. Zeit. 1855 Sp. 789, siehe vorige Seite) 
durch eine Feuersbrunst zerstört, findet sich aber, wie auch einige andere aus-
ländische Pflanzen auf einer Mauer des ehemaligen bot. Gartens zu Erfurt. Von 
hier wurde sie wohl durch d. Gera, Unstrut, Saale u. Elbe nach Magdeburg 
herabgeschwemmt. 
*Schwabe, Polycarpon tetraphyllum beiZerbst und zwißchen Omnien-




haltt 1860 S. 16, citirt nach .Ascherson V. d. bot. Vereins f. d. 
Prov. Brandenburg Jahrg. 2. (1860) S. 127.) 
Ascherson, P., Die wichtigeren bis zum Juni 1862 entdeckten und 
bekannt gewordenen Fundorte in der Flora des V ereinsgebiets. 
(Verh. des bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 3 u. 4. 
(1861 u. 62) S. 244-282. 
Umfafst auch d. Altmark, Magdeburg u. Anhalt. 
Preufsing, Scirpus mucronatus L. bei Bernburg. (Ebendas. S. 386 
-387.) 
Es wurde nur ein Busch auf einem Acker gefunden. 
Torges, E., .Aus der Flora Magdeburgs. (Ebendas. S. 389-392.) 
Auffinden v. Sagina maritima Don. bei Gr. Salze. 
Reinhardt, Otto, Uebersicht der in der Mark Brandenburg bisher be-
obachteten Laubmoose. (Verh. des bot. Vereins f. d. Prov. Bran-
denburg Jahrg. 5. (1863) S. 1-52.) 
Enthält auch die Moose der Altmark, Magdeburgs u. d. Herzogtums Anhalt. 
Ascherson, P., Ueber die Vegetation der Elb- und Oderniederung. 
(Verh. des bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 6. (1864) 
S. XII- XVI (im Bericht über d. 6. Vers. d. Y ereins zu Wittenberg.) 
Aufz. einer Reihe der für die Niederungen beider Ströme charakteristischen 
Pflanzen. 
- Flora der Provinz Brandenburg, der Altmark und des Herzog-
tbums Magdeburg. Zum Gebrauche in Schulen und auf Excur-
sionen. Erste .Abtheilung. .Aufzählung und Beschreibung der in 
der Provinz Brandenburg, der .Altmark und dem Herzogthum 
Magdeburg bisher wildwachsend beobachteten und der wichtigeren 
kultivirten Phanerogamen und Gefäfskryptogamen. Berlin 1864. 
XXII, 146 u. 1034 S. kl. so. 
Enthält auch die Flora des Herzogtums Anhalt. 
- Bericht über die v. d. Mitgl. d. 7. Yers. d. bot. Vereins f. d. 
Prov. Brandenburg zu Dessau unternommenen Excursion. (Y erh. 
d. bot. Yereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 7. (1865) S. XYIII.) 
Aufz. einiger gef. Pflanzen. 
- Einige Beobachtungen in der Halleschen Flora. (Ebendaselbst 
s. 174-181.) 
Hierin auch einige Standorte von Köthen. 
Rother, W., Flora von Barby und Zerbst. Ein Verzeichnifs der um 
Barby und Zerbst vorkommenden Gefäfspflanzen. Mit Benutzung 
von Beiträgen von W. Rosenbaum und E. Fiek. (V erh. des bot. 
Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 7. (1865) S. 31-70.) 




Aufzählung von 983 Arten; nur bei den selteneren sind bestimmte Stand-
orte angeführt. 
*Schwabe, Sam. Heinr., Flora von .Anhalt. 2. (deutsche) .Ausgabe. 
Dessau 1S65. XI u. 419 S. kl. so. 
Aufzählung der Phanerogamen u. Gefäfskryptogamen nach dem Linne'schen 
System . 
.Ascherson, P., Die wichtigeren von 1S62 bis .August 1S66 entdeckten 
und bekannt gewordenen Fundorte in der Flora des V ereinsgebiets. 
Erstes V erzeichnifs. (V erh. d. bot. Vereins f. d. Prov. Branden-
burg Jahrg. S. (1S66) S. 105-177.) 
Umfafst auch d. Altmark, Magdeburg u. Anhalt. 
*Lackowitz, W., Dr. Paul .Ascherson's Flora d. Prov. Brandenburg, 
der -.Altmark und des Herzogtbums Magdeburg. Im Auszug 
bearbeitet, unter Mitwirkung des Verfassers. Berlin 1S66. X u. 
51S s. S 0• 
Titel nach Bot. Zeitung 1866 S. 340. 
Zur Magdeburger Flora. (Zeitschrift f. d. gesammten Naturwissenschaf-
ten Bd. 28. (1S66) S. 1S4 -1S6.) 
Aufzählung einer Reihe von in der Flora v. Magdeburg noch nicht aufge-
fühiien StandOiien, die von den Mitgliedern d. Magdeb. bot. Vereins aufgefun-
den wurden. 
Salzpflanzen aus der Umgebung v. Sülldorf. (Excursion 29. Aug. 1S66.) 
(Ebendaselbst S. 1S6.) 
Aufzählung v. 16 Arten . 
.Ascherson, P., Helosciadium leptophyllum D. C. in Norddeutschland 
gefunden. (Verh. d. bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 9. 
(1S67) S. 135-137.) 
Wurde mit Guano nach Bernburg verschleppt. 
Bolle, C., Weiteres über die fortschreitende Verbreitung v. Elodea 
canadensis. (Ebendas. S. 13 7 -14 7.) 
Verf. erwähnt 8. 138-139 d. Einwanderung bei (Halle u.) Magdeburg. 
Ascherson, Vorkommen von Scolopendrinm vulgare Sm. bei .Arendsee 
in der .Altmark und v. Potamogeton plant11gineus Du Croz bei 
Oschersleben, beide von Lehrer Eggert zu Neustadt-Magdeburg 
gesammelt. (Verb. des bot. Vereins für die Prov. Brandenburg Jahr-
gang 10. (1S6S) S. IV.) 
Schneider, Ludwig P., Wanderungen im Magdeburger :Floren-Gebiet 
in den Jahren 1S66 u. 1S67. Ein Beitrag zur Phytostatik. (Eben-
daselbst S. 39-100 und Jahrg. 11. (1869) S. 1-67.) 
Verf. beschreibt seine Exkursionen und erwähnt die wichtigeren auf den-




Maass, G., Rubus glaucovirens. Eine neue Magdeburgische Brombeere. 
(Verh. des bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 12. (1870) 
S. 162-163.) 
Wurde beim Dorfe Altenhausen unweit Magdeburg entdeckt. 
1871-1880. 
Ebeling, W., Characterpflanzen des Alluviums im Magdeburger Floren-
gebiete. Zugleich als Beispiel und Belag für die Wanderung der 
Pflanzen mitte1st der Flüsse. (Abhandlungen des naturw. Vereins 
zu Magdeburg Heft 3. (1872) S. 3- 20.) 
Aufzählung von 70 Arten mit ihren Standorten in Mitteldeutschland und im 
Magdeburger Florengebiete. · 
*Meyerinck, R. von, Ueber das Vorkommen und Aufsuchen von Trüf-
feln. (Zeitschrift für Acclimatisation. 1872. S. 167 flgde, citirt 
nach Ascherson, Verh. d. bot. Vereins d. Prov. Brandenburg Jahr-
gang 22. Sitzungsber. S. 125, vergl. S. 165.) 
Enthält Angaben über das Vorkommen von Trüffeln (wahrscheinlich Tuber 
aestivum Vitt.) z. B. in den auf Schlickboden stehenden Auwäldern der Elbe, 
Saale u. Mulde. 
Schneider, L., Das Vorkommen von Anemone ranunculoides x nemo-
rosa, sowie Anemone nemorosa u. A. ranunculoides im Magde-
burger Gebiet. (Verhandl. des bot. Vereins der Prov. Brandenburg 
Jahrg. 14. (1872) S. VII-IX.) 
Der Bastard, welcher ausführlich beschrieben wird, wurde im Grüneberger 
Forst bei Barby gefunden. 
- Novitäten für die Magdeburger Flora. (Ebendas. S. IX-X.) 
Es werden 14 Arten erwähnt. 
Teichmüller, Helosciadium leptophyllum (Pers.) D. C. (Cyclospermum 
Ammi Lag.) bei Bernburg durch Guano eingeführt. (Ebendaselbst 
S. VI.) 
Hat sich bei Bornburg seit längerer Zeit erhalten. Vergl. vorige S. . 
Rampe, Ernst, Flora Hercynica oder Aufzählung der im Harzgebiete 
wildwachsenden Gefäfspflanzen. Nebst einem Anhange, enthaltend 
d. Laub- und Lebermoose. Halle 1873. VIII u. 283 S. 8°. 
Verf. führt auch Standorte aus dem Gebiet (z. B. von Bernburg) in seiner 
Flora auf. 
Schneider, Ludwig, Wanderungen durch die Florengebiete v. Zerbst, 
Möckern, Burg, Burgstall, Calvörde, Wolmirstedt, Barby und Bern-
burg während des Sommers 1872. (Abhandl. des naturw. Vereins 
zu Magdeburg Heft 4. (1873) S. 3-12.) 
Aufzählung einer Reihe von Standorten interessanter Pflanzen, welche auf 




Schneider, Ludwig, Wanderungen im Magdeburger Florengebiet im 
Jahre 1873. (Abhandl. des naturw. Vereins zu Magdeburg Heft 6. 
(1874) s. 1-18.) 
Enthält die Angabe neuer und die Bestätigung alter Standorte im genannten 
Florengebiet. 
Warnstorf, C., Bericht über die im Auftrage des Vereines unternommene 
Reise nach der nordwestlichen Altmark, nebst einer Karte. (Ver-
handlungen des bot. Vereins der Prov. Brandenburg Jahrg. 16, 
(187 4) Abh. S. 22- 36 nebst einer Karte.) 
Auf Seite 30-36 alphabetische Aufzählung der gefundenen Phanerogamen 
u. Kryptogamen. 
Bolle, theilt mit, dafs Viscum album L. im Parke v. Wörlitz von Dr. 
Th. Liebe auf Quercus coccinea gefunden sei. (Ebendas. Jahrg. 17. 
(1875) Sitzungsber. S. 8.) 
Schneider, Das Studium der Botanik, begründet durch die Kenntnifs 
der heimatlichen Flora. (5. Jahresbericht des naturw. Vereins zu 
Magdeburg. Nebst den Sitzungsberichten aus dem Jahre 1874. 
(1875) Sitzung v. 31 März 1874. S. 2-5.) 
Zum Schlnfs S. 4/5 giebt Verf. eine kurze Übersicht über die Formationen 
des Magdeb. Florengebietes und zählt einige Alluvialpflanzen auf. 
Bertram, W., Flora von Braunschweig. Verzeichnifs der in der wei-
teren Umgegend von Braunschweig wildwachsenden und häufig 
cultivirten Gefäfspflanzen nebst Tabellen zum leichten und sichern 
Bestimmen derselben. Braunschweig. *1. Ausg. 1876. *2. Ausg. 
1880. 3., durch einen Nachtrag vermehrte Ausg. 1885. XI u. 
355 s. kl. 8 o. 
Greift auf den Westen d. Prov. Sachsen und auf die nördlichen Vorberge 
des Harzes über. 
Hampel, Bericht über eine Excursion nach dem bei der neuen Neu-
stadt (Magdeburg) gelegenen Silberberg. (Abhandl. des naturw. 
Vereins. zu Magdeburg Heft 7. (1876) S. 42.) 
Erwähnung einiger gefundenen Pflanzen. 
Matz, A., Ueber mehrere seltenere Pflanzen der märkischen Flora 
gröfstentheils aus der Gegend von Seehausen in der Altmark. 
(Verhandl. des bot. Vereins der Prov. Brandenburg Jahrgang 18. 
(1876) S. IIIL.) 
Betrifft Ulex europaeus, Cicendia filiformis, Trifolium alpestre L .. var. glabra-
tum Klinggf. 
Ascherson, P., Über einige von W. Lauehe vor 25 Jahren bei See-
hausen in der Altmark gesammelte Pflanzen. (Ebendas. Jahrg. 19. 
(1877) Sitzungber. S. 80.) . 




Matz, A., Beitrag zur Flora der nordöstlichen Altmark mit besonderer 
Berücksichtigung der U rugegend von Seehausen. (V erhandl. des 
bot. Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 19. (1877) Abh. S. 42 
-57.) 
Systematische Aufzählung der aufgefundenen Pflanzen. 
Schneider, Ludwig, Flora v. :Magdeburg mit Einschlafs der Floren-
gebiete von Bernburg u. Zerbst, nebst einem Abrifs der allgemei-
nen Botanik als einleitenden Theil. Für höhere Schulen u. zum 
Selbstunterricht. 2. Theil: Beschreibung der Gefäfspflanzen des 
Florengebiets von Magdeburg, Bernburg und Zerbst. Mit einer 
Uebersicht der Boden- und Vegetations-Verhältnisse. Berlin 1877. 
XIV, 60 u. 353 S. 8°. 
Verf. beschreibt aus einem Gebiet, welches durch die Stiidte Burgstall, Cal-
vörde, (Helmstedt), Oschersleben, Stafsfurt, Bernburg, Zerbst, Lobm·g u. Burg 
begrenzt wird, 1268 Gefäfspflanzen. 
Aeltere Bäume von Corylus Colurna L. (Regels Gartenflora XXVI. 
(1877) s. 372.) 
Hierin die Erwähnung alter Stämme dieser Art im Wörlitzer Park bei Dessau. 
Nach Just, Bot. Jahresbericht f. 1877. S. 897. 
Egeling, G., Verzeichnifs der bisher in der Mark Brandenburg beob-
achteten Flechten. (Verh. des bot. Vereins d. Prov. Brandenburg 
Jahrg. 20. (1878) S. 17- 50.) 
Enthält Standortsangaben aus dem Gebiet. 
Maafs, G., Verzeichnifs merkwürdiger Bäume im Bezirk des Aller-
Vereines. (Beilage zum Wochenblatt f. d. Kreise N euhaldensleben, 
Gardelegen u. Wolmirstedt. 1. Jan. 1879. Citirt n. Verh. d. bot. 
Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 21. (1880) Sitzungsberichte 
s. 12-13.) 
Aufzählung einer Reihe von starken Laub- und Nadelbäumen. 
Warnstorf, C., Zwei Tage in Havelberg und ein Ausflug nach der 
Ostpriegnitz. (Verhandl. des bot. Vereins der Prov. Brandenburg 
Jahrg. 21. (1880) Abh. S. 144-170.) 
Enthält aufser der Aufzählung einer Reihe von Standorten aus d·. zur Prov. 
Brandenburg gehörenden Priegnitz auch einige aus der Wische d. Altmark. 
1881-1888. 
Ascherson, P., Vorkommen von Speisetrüffeln im nordöstlichen Deutsch-
land. (Verb. des bot. Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrgang 22. 
(1881) Sitzungsber. S. 123 -126.) 
Es wird das Vorkomm~n von Tuber aestivum Vitt. bei Bornburg (im Bullen-
stedter Busch an der Wipper, im Fuhnsehen Busch an der Fuhne, auch nördl. 




Potonie, H., Beiträge zur Flora der nördlichen Altmark und des daran 
grenzenden Theils von Hannover. (V erh. des bot. Vereins d. Prov. 
Brandenburg Jahrg. 23. (1882) Abh. S. 128 -159.) 
Aufzählung einer Reihe von Standorten. 
Ascherson, P., Ueber die Trüffel in Deutschland. (Ebendas. Jahrg. 24. 
(1883) Sitzungsberichte S. 22- 28.) 
Erwähnt wird auch das Vorkommen von drei Arten: Tuber aestivum Vitt., 
Tub. macrospermum Vitt. (?) und einer anderen, golbgofärbton Art bei Born-
burg. Vergl. d. Titel auf voriger Seite. 
Büttner, R., Flora advena marchica. (Ebendas. Jahrg. 25. (1884) Ab-
hand!. S. 1-59.) 
Enthält Angaben über eingeschleppte und verwilderte Pflanzen nicht nur aus 
der Prov. Brandenburg, sondern auch aus der Altmark, v. Magdeburg u. aus 
Anhalt. 
Maafs, G., Quercus Robur >< sessiliflora. (Verh. der geogr. Gesellschaft 
(f. Thüringen) zu Jena. Zugl. Organ d. bot. Vereins f. Gesamt-
thüringen Bd. II. (1884) S. 227 -229.) 
Wurde b. Altenhausen im Reg -Bez. Magdeburg entdeckt. 
- Rubus sulcatus Vest var. Schulzei Maafs. (Ebendaselbst S. 229 
-230.) 
Bei Altenhausen entdeckt. 
Meyerholz, Korrespondenzen. (Deutsche bot. Monatsschrift Jahrg. II. 
(1884) s. 63, 78-79, 96.) 
Exkursionsberichte aus der Umgegend von Genthin in d. Prov. Sachsen. 
- Beiträge zur l!'lora von Genthin in der Preufsisehen Provinz 
Sachsen. (Ebendas. S. 93- 96.) 
Aufzählung von Standorten in systematischer Ordnung. 
Schneider, Uebersicht der Boden- und Vegetationsverhältnisse des 
Magdeburger :Florengebiets. (Magdeburg. Festschrift f. d. Mitglieder 
u. 'l'heilnehmer d. 57. Versammlung deutscher Naturforscher und 
Aerzte. Magdeburg (1884) S. 105 -124.) 
Enthält eine kurze topographische und geognostisehe Übersicht über d. Ge-
biet, sowie Angaben über die Pflanzendecke und die Verbreitung der Arten. 
Brunotte, Elodea canadensis. (Wochenblatt f. d. Kreis Neuhaldens-
Ieben No. 97 (22. Aug. 1885), Beilage.) 
Findet sich in der Ohre b. N. u. soll dorthin aus einem Fischteich b. Wolfs-
burg gekommen sein. Vergl. Berichte der deutsch. bot. Gesellschaft Jahrg. IV. 
S. CL.) 
Oertel, G., Ein neuer Bürger der Halleschen Flora. (Zeitschrift für 
Naturwissenschaften Bd. 58. (4. :Folge Bd. 4.) (1885) S. 374-375.) 
Verf. will Hieracium aurantiacum unweit Schiemu z. Bitterfeld u. Dessau 






Maafs, Senecio vernalis W. K. in der Provinz Sachsen. (Verhandl. des 
bot. Vereins d. Prov. Brandenburg Jahrg. 27. (1886) S. IX-XI.) 
Angabe von neuen Fundorten zwischen Magdeburg u. Helmstedt. 
- Mittelform zwischen den beiden deutschen W eifsdorn-Arten aus 
der Gegend von Altenhausen. (Ebendas. S. XI-XII.) 
Zweifelhaft, ob hybriden Ursprungs. 
Oertel, G., Beitrag zur Flora von Halle. (Zeitschrift f. Naturwissen-
schaften Bd. 59. (4. Folge Bd. 5.) (1886) S. 420 -422.) 
Verf. will bei Schierau unweit Dessau Carex panniculata X teretiuscula 
Beckmann gefunden haben; vergl. Yerh. d. bot. Vereins d. Prov. Brandenburg 
Jahrg. 30. (1888) S. 76-78. 
Staritz, R., Salvinia natans All. im Herzogthum Anhalt. (Berichte der 
deutschen bot. Gesellschaft Jahrg. IV. (1886) S. 413-414.) 
Wurde in den Biberlachen im Elblug bei Wörlitz gefunden. 
IV. Aschersleben u. Halberstadt. 1) 
1648. 
Royer, Joh., Beschreibung des ganzen Fürst!. Braunschw. Gartens zu 
Ressem u. s. w. *1. Aufl. 1648. 2. Aufl. 1651. *3. Aufl. 1658. 4°. 
Vergl. S. 36. 
1831-1840. 
Hornung, U eber d. naturwissenschaftliche Streben in Aschersleben mit 
Bezug auf den naturwissenschaftlichen Verein des Harzes. (Flora 
Jahrg. 15. Bd. 1. (1832) S. 273-283, 291-302.) 
Hierin S. 295- 302 Bemerkungen über d. :E1ora v. Aschersleben. 
- Bromus brachystachys; eine neue deutsche Pflanze. (Ebendas. 
Jahrg. 16. Bd. 2. (1833) S. 417 -4~1 nebst Taf.) 
Wurde vom Verf. bei Aschersleben entdeckt. 
*Schatz, W., Flora Halberstadiensis excursoria. Halberstadt 1839. 16°. 
1854. 
Schatz, W., Flora v. Halberstadt oder die Phanerogamen und Farren 
des Bode- und Ilsegebiets, mit besonderer Berücksichtigung der Flora 
Magdeburgs. Halberstadt 1854. XXVIII u. 319 S. kl. 8 °. 
Die Flora enthält 497 Phanerogamen- Gattungen mit 1182 Arten, 17 Gefäfs-
kryptogamen- Gattungen mit 39 Arten. Die nur in der Flora von Magdeburg 
vorkommenden Arten sind hierbei nicht mitgezählt. 
1861-1870. 
*Grosse, Ernst, Flora von Aschersleben. Die im Umkreise von einer 
Meile um Aschersleben wachsenden Phanerogamen, nach dem Linne'-
schen System geordnet und mit den zum Selbstbestimmen nöthigen 
1) Mehrere der in den beiden vorigen Abschnitten und im Abschnitt "Harz" 




Characteren versehen. Programm d. Realschule zu Aschersleben 
1S61. · 74 S. so. 
Die Flora zeigt zahlreiche Lücken. Vergl. den folgenden Titel. 
Hornung, E. G., Referat über Grofse, Flora von .Aschersleben. (Bot. 
Zeitung Jahrg. 19. (1S61) S. 125-127.) 
Aufzählung einer Reihe von Pflanzen und Standorten, welche in Grofse's 
l!1ora fehlen. 
*Grofse, Ernst, Ueber die Vegetationsverhältnisse der Umgebung von 
Aschersleben. Progr. d. Realschule zu Aschersleben 1869. 4 o. 
1871-1880. 
Rampe, Ernst, Flora Hercynica oder Aufzählung der im Harzgebiete 
wildwachsenden Gefafspflanzen. Nebst .einem Anhange, enthaltend 
die Laub- und Lebermoose. Halle 1S73. VIII u. 3S3 S. so. 
Ve1f. führt auch zahlreiche Pflanzen aus d. Gebiete auf. 
Anhang. 
Floren der unmittelbaren Nachbargebiete.') 
Leipzig. 
Amman, P., Suppeilex botanica h. e. enumeratio plantarum quae in 
horto medico academiae Lipsiensis et in aliis circa urbem viri-
dariis, pratis, sylvis etc. progreminare solent. Lipsiae 1675. so. 
Welsch, Basis botanica, sive brevis ad rem herbariam manuductio, 
cum onomastico plantarum in climate Lipsiensi crescentium. Lip-
siae 1697. 12o. 
Wipacher, D., Flora Lipsiensis bipartita. Pars I. plantarum indige-
narum. Lipsiae 1726. S 0• 
Böhmer, G. R., Flora Lipsiae indigena. Lipsiae 1750. 8°. 
Schreber, J. C., Spicilegium florae Lipsicae. Lipsiae 1771. 8°. 
Baumgarten, J. C., Flora Lipsiensis. Lipsiae 1790. 8°. c. 7 tab. aen. 
Schwaegrichen, Ch. F., Topographiae botanicae (et entomologicae) 
Lipsiensis spec. IV. Lipsiae 1799-1806. 4°. 
Reichenbach, H. T. C., Florae Lipsiensis pharmaceuticae specimen. 
Lipsiae 1S17. so. 
Pappe, C. W. L., Enumerationis plantarum phanerogamicarum Lipsien-
sium specimen. Lipsiae 1827. 8 °. 
- Synopsis plantarum phanerogamarum agro Lipsiensi indigenarum. 
Lipsiae 1828. 8 o. 
1) Nur die zusammenfassenden Werke sind aufgenommen. Einige derselben 
mögen auch. Angaben aus dem Gebiet enthalten, doch sah sie Verfasser nicht. Die-
jenigen Schriften dieser Gegenden, welche auch das Gebiet berühren, sind bei den 





Petermann, W. L., Analytischer Pflanzenschlüssel f. botanische Excur-
sionen in der Umgegend von Leipzig. Leipzig 1S46. 16°. 
Gera. 
Hoppe, T. K., Geraisehe Flora. Jena 1774. S0• 
Jena. 
Schenckius, J. Th., Catalogus plantarum horti medici Jenensis, oarmn-
que quae in vicinia proveniunt. Jenae 1659. 12°. c. fig. aen. 
Baldinger, Index plantarum horti et agri Jenensis. Gottingae 1773. S0• 
Batsch, A. J. G. K., Dispositio generum plantarum Jenensium secun-
dum Linnaeum et familias naturales. Jenae 17S6. 4°. 
Graumüller, J. Ch. F., Systematisches V erzeichnifs wilder Pflanzen, 
die in der Nähe und umliegenden Gegend von Jena wild wachsen 
nebst Bemerkung ihres Wohnorts, ihrer Blüthezeit, Fruchtreife und 
ihres Nutzens. Jena 1803. S0• 
- Charakteristik der um Jena wildwachsenden Pflanzenarten in 
tabellarischer Form zum Gebrauch für Excursionen. Jena 1S03. S0• 
- Flora J enensis oder Beschreibung der in der Nähe von Jena 
(Sachsen-Weimar-Eisenach und Altenburg) u. s. w. wildwachsen-
den Pflanzen. Bd. 1. Kl. 1-5. Eisenberg 1S24. S0• 
Dietrich, N. F., Flora Jenensis oder Beschreibung der Pflanzen, . 
welche in der Umgegend von Jena wachsen. 1. Bd. oder 2 Theilo. 
Jena 1S26. so. 
Zenker, J. K., Flora Jenensis in dessen histor.-topogr. Taschenbuch 
von Jena und seiner Umgebung in naturwissenschaftlicher und 
medicinischer Beziehung. Jena 1S36. 8 o. 
Koch, K. H. E., Das natürliche System des Pflanzenreichs nachgewie-
sen in der Flora von Jena. 1. u. 2. Abth. Jena 1S39. S 0• 
Weimar. 
Dennstedt, A. W., Weimars Flora. 1. Abth. (Phanerogamen). Jena 
ISOO. S 0• 
Dietrich, F. G., Weimarsehe Flora (Park zu Weimar). Eisenach 1SOO. so. 
Lorey-Goullon~ Flora von Weimar und seiner Umgebung. Apolda 
1S57. so. 
Eisenach. 
Grimm, J. Fr. C., Synopsis mothodica stirpium agri Isenacensis con-
signata. (Nova Acta physico-modica Academiae Leopoldino- Carol. 
Natur. Curiosorum tom. III. Appendix S. 249-264, tom. IV. 





:Uocneh, Conr., Enumeratio plantarum Hassiao, pracsertim inferioris. 
Pars I. (unic.) Cassellis 1777. S0• c. 6 tab. aen. 
Pfeiffer, U ebersieht der bisher in Kurhessen beobachteten Pflanzen. 
Abth. I (einz.) Cassel 1844. S 0• 
Wenderoth, G. W. 1!'., Flora Hassiaca oder systematisches Verzeichnifs 
aller bis jetzt in Kurhessen beobachteten Pflanzen. Phanerogamen. 
Cassel 1S46. so. 
Pfeiffer, L., Flora von Nieder-Hessen und Münden. Cassel 1S47. so. 
Wigand, Alb., Flora von Kurhessen und Nassau. Anleitung zum Be-
stimmen d'er einheimischen Gefiifspflanzen und der wichtigsten Cul-
turgewächse nach natürlicher Methode. Cassel. 3. Aufl. 1S79. S0• 
Eschwege. 
Eichler, Flora der Umgegend von Eschwege. Jahresbericht d. Friedrich-
Wilhelms-Realschule zu Eschwege 1SS3. 
Hannover. 
Mejer, L., Flora ;V. Hannover. Hannover 1S75. S0. 
Schulbotanik f. Hannover. Hannover 18S6. 8 °. 
Göttingen. 
Link, Heinr. Friedr., Florae Göttingensis specimen sistens vegetabilia 
saxo calcareo propria. Gott. 1789. 8°. 
Londes, F. W., Verzeichnifs der um Göttingen wildwachsenden Pflan-
zen. Gött. 1S05. 12°. 
G., E., Excursions-Taschenbuch der Flora von Göttingen. Gött. 1868. 
2. Aufl. 1869. So. 
Cello. 
Nöldeke, E., ]'lora Ccllensis. Verzeichnifs d. in d. Umgegend v. Celle wild-
wachsenden Gefäfspflanzen, Moose u. ]'lochten. Celle 1871 kl. S 0• 
Braunschweig. 
Chemnitz, J., Index plantarum circa Brunswigam trium fere millia-
rium circuitu nascentium; cum appendice nonnullarum et horten-
sium et sylvestrium. Brunswigae 1652. 4°. c. 9 tab. 
Helmstedt. 
Schellhammer, G. Chr., Catalogus plantarum circa Helmstadium sponte 
nascentium. Helmst. 1693. 4 °. 
Heucher, Dissertatio de constitutione epidemica. Helmst. 1750. 4°. 
Enthält einen Catalog der Helmstädter Pflanzen. 
Cappel, J. F. L., Verzeichnifs der um Helmstädt wildwachsenden 





Elssholz, J. S., Flora Marchica. Berolini 1663. 12°. 
Gleditsch, J. G., Verzeichnifs der Gewächse, die sich in der Mark 
Brandenburg finden. (In Bekmann, Histor. Beschreibung der Chur-
u. Mark Brandenburg 1. Bd. Berlin 1751.) 
Ruthe, J. F., Flora d. Mark Brandenburg u. d. Niederlausitz. 1. (einz.) 
Theil. 1. Aufl. Berlin 1S27. S0 mit 2 Taf. 2. Aufl. ebendaselbst 
1834. S 0 mit 2 Taf. 
Lausitz. 
Rabenhorst, L., Specielle Uebersicht der in der Niederlausitz, ins-
besondere in d. westlichen, wildwachsenden und häufig cultivirten 
Pflanzen. (Linnaea Bd. 10. (1S35) u. Bd. 11. (1S37.) 
- :Flora Lusatica. Leipzig 2 Bde. 1S39 -1S40. S 0• 
Kgr. Sachsen. 




Scheffer, Aug., Im Jahr 1663 gethane Hartz-Reise, aus dessen Hand-
schrift. (Neue Versuche nützlicher Sammlungen zu der Natur- und 
Kunst-Geschichte, sonderlich von Ober-Sachsen. Bd. 2. Theil 23. 
(1752) s. 943-974.) 
Verf. erwähnt S. 963--965 einige der von ihm gefundenen Brocken pflanzen. 
Hübener, J. W. P., Beschreibungen einiger neuen deutschen Junger-
mannien. (Flora Jahrg. 15. Bd. 1. (1S32) S. 305-30S.) 
Hierin wird eine neue Jungermannia, J. Lammersiana v. Brocken beschlieben. 
*Metzger, A., Physiognomie u. Vertheiluug der Vegetation am Harz. 
(Berkht über d. erste Generalversammlung d. Klausthaler naturw. 
Vereins Maja zn Goslar am 26. April 1851. (1851) Vergl. Bot. 
Zeitung 1851. Sp. 849-851.) 
Angaben über die Verteilung d. Pflanzen des Harzes nach der Höhe. 
Zu "Regierungsbezirk Magdeburg". 
*Dietrich, A., Flora Marchica. 1. Ausg. Berlin 1841. 8°. 2. (unver-
änd.) Ausg. ebendas. 1860. So. 
Schliefst auch die Altmark mit ein. 
Digitale Bibliothek Braunschweig
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V er bessernngen 
zu "die Vegetationsverhältnisse der Umgebung von Halle von A. Schulz." 
I 
S. 5 Z. 13 u. 16 v. u. diejenigen st. dieselben. 
S. 6 Z. 15 v. o. 0,15 % st. 1 %-
8. 7 Z. 6 v. u. Mulden st. Spalten. 
S. 10 Z. 14 v. u. Sphondylium st. Spondylium, Z. 1 v. u. conopea st. conopaea, 
odoratissima st. oderatissima. 
S. 11 Z. 12 v. o. -0,14° C. st. 0,14° C. 
S. 13 Z. 6 v. u. 1102 st. 1093. 
S. 14 Z. 4 v. unten 1883 st. 1884. Z. 3 v. u. III st. II. 
S. 16 No. 15') st. ? in I!) 2 t. No. 18 Schrank st. Schranck. 
" No. 21 Flammula st. Fammula. No. 23 t in I. 4 u. II. 7. 8. 
" No. 36 tilge?. 
" Z. 4 v. u. st. Brehna: Brenali. 
S. 17 No. 55 streiche t in I. 6. No. 67 einzufügen t I. 1 u. 2. . 
" No. 68 streiche "f in I. 6. No. 70 "f in I. 2. No. 72 Andrzj. st. Andrj. 
No. 78 Kch. st. L. No. 88 * st. "f; zu tilgen t in I. 1. 2. 3. 4. u. II. 5. 
6. 7. 8. 
S. 18 No. 109 "f in I. 1. 2. No. 116 tilge *. No. 124 t in I. 7. No. 138 
t in I. 1. 2. 3. II. 5. 6. 
S. 19 No. 146 u. 147 "f in I. 5. No. 155 tilge * ?. No. 159 tilge I. 1. 
No. 160 t st. in I. 5. in I. 6. 
" hinter No. 175 ist einzuschalten: 175b Tilia ulmifolia Scop. t in I. 5. 6. 7. 
u. II. 2. 3. 4. 5. 6. No. 178 t in II. 2. 3. 4. No. 179 t in I. 2. 
S. 20 No. 196 t in I. 2. 4. II. 7. 8. No. 198 europaea st. europaeus. No. 213 
dentatus st. dentata u. No. 216 albus st. alba. No. 234 t in I. 6. 
No. 240 t st. in I. 5 in I. 6. No. 242 t in I. 1 u. II. 2. 3. 
S. 21 No. 245 Roth st. L.; t in I. 2. 3. No. 248 t in I. 2. No. 263 fehlt 
* ?; st. L. Jacq. No. 273 t in I. 5. No. 286 t in I. 5 u. IL 1. 2. Z. 3 
v. u. st. gracile D. C.: monanthos L. 
S. 22 No. 298 v. 296 zu stellen. 299 * ?. 311 t in I. 6. No. 324 ? zu til-
gen. 326 Gmel. st. L. 330 "f in I. 7. 344 t in I. 2. Nach 345 ist 
einzufügen: 345 b Cicuta virosa L. t in I. 7. No. 346 t in I. 5. 
S. 23 No. 356 * einzuschalten. No. 368 st. Coss.: Cuss. 372 st. spondylium: 
Sphondylium. 373 tilge t in II. 3. 4. No. 380 t in I. 1. No. 383 t 
in I. 1. u. 2. 384 tilge ?. No. 396 Scop. st. · L.; t in I. 1. 
S. 24 No. 440 st. tripartita: tripartitus. No. 441 st. cornua: cernuus. 445 t 
in I. 2. 
S. 25 No. 457 t in I. 4 u. II. 8. 470 t in I. 1. 2. 471 t in I. 1. 2. 3. 4 
u. Il. 5. 6. 7. 8. No. 477 Scop. st. L. No. 480. All. st. L. 495 fehlt *. 
No. 502 t in I. 1. 505 hiemcioides st. hleracoides. 
S. 26 No. 511 t in I. 2. No. 522 All. st. Vill. No. 526 Tsch. st. L. 556 t in I. 2. 
S. 27 No. 559 t in I. 7. No. 560 Grcke st. Opiz. 562 t in I. 1. No. 576 t 
in I. 5. No. 580 st. 1 (bei t in I. 1.) 2. desgl. in No. 583, 589, 599. 
In No. 590 st. 2: 3, in No. 605 u. 607 st. 4: 5. 
S. 28 No. 608 t in I. 4. Zu tilgen * in No. 637, 642 u. 645. No. 641 t in 
I. 2. No. 647-650 sind hinter 662 zu setzen. 
S. 29 No. 677 t in I. 1 u. 5. 682 t in I. 4 u. Il. 7. 8. No. 686 zu tilgen 
Anm. 1. Hinter No. 688 einzuscl1alten: 688h G. pubescens Besser t in 
I. 5. 6. 7. II. 2. 3. 4. 5. No. 700 ? in l. 7 zu tilgen. 
1) Anstatt der Namen sind der Kürze wegen nur die laufenden Nummern der 
Tabellen angeführt. 
2) I. bedeutet den 1. Teil (Verteilung über die einzelneu Formationen), 11. d. 




S. 30 * ? bei No. 721 zu tilgen. Einzuschalten t in I. 2. No. 733 t in I. 4 
u. II. 7. 8. No. 738 u. 739 vor 736 zu stellen. No. 736 t') in I. 5. 
No. 758 ·r in I. 1. 2. 3. No. 760 ist zu tilgen. 
S. 31 No. 778 t in I. 1 u. II. 2. 779 I. 6. t') st. t. 784 II. 3. tilge 2). 
No. 794 t in I. 1 u. 4. II. 7. 8. No. 798 t in I. 1. 2. No. 805 zu tilgen, 
dafür Salix nigri.cans Fr. t in I. 7. II. 3. No. 807 t in I. 2., desgl. 808. 
S. 32 812 u. 813 v. 799 zu stellen. No. 820 u. 821 st. maritimum u. palustre: 
maritima u. palustri.s. Hinter 822 ist einzuschalten: 822b P. alpinus 
Balb. W. 82::l" P. gramineus L. W. Vor 831: ?. No. 848 tilge []. t in 
I. 2. II. 4. No. 852 hinter Lam. einzusehalten: var. palustris Jacq. 85:3 
tilge [ ]. t in I. 1. u. II 2. No. 857 statt conopaea: conopea. No. 860 
t in I. 5. 
S. 33 No. 868 Gaud. st. L. No. 876 t in I. 2. 879 t in I. 6 st. I. 5. No. 884 
* st. t. 888 t in I. 2. No. 891 Schult. st. Don. t in I. 6. No. 896 
Tausch. st. Tauch. 900 Ehrh. st. L. No. 908 Jacq. st. L. 909 t in I. 5. 
No. 910 Tenageia st. Tenajeia. No. 913 t in I. 2. 
S. 34 No. 917 in I. 7 t 1) st. t 2). 918 setze []. No. 923 Lghtf. st. Lgtf. 950 
tilge t I. 5. 951 Good. st. L. 957 fehlt L. No. 959 t in I. 2. No. 964 
t st. in I. 5. in I. 6. 966 st. t 1) in I. 4. t 2). 
S. 35 982 t in I. 2. 990 t in I. 1. 994 tilge * ?. 997 t in I. 1. 2. 1003 
t in II. 7. 8. 1005 Trin. st. L. 1007 Koeleria st. Koehleria, t in I. 7. 
No. 1008 t in I. 2. No. 1009 t in I. 2. desgl. 1012. 1015 u. 1017 
t in II. 6. 7. 8. 
S. 36 No. 1021 t in I. 4. 1) II. 8. No. 1025 t in I. 1. 5. II. 7. 8. No. 1026 
tilge *. No. 1028 Haenke st. Haencke. Hinter 1035 schalte ein: 1035 b 
Glyceria plicata Fr. t in I. 5. 6. 7. II. 3. 4. 5. 1036 t in I. 3. 1037 
P. B. st. Mch. 1038 t in I. 7. 1041 tilge * ? Nach 1041 schalte ein: 
1041 b F. sciuroides Rth. t in I. 1. 5 u. II. 2. 3 (zuerst v. Prof. Aschersou 
gefunden). No. 1051 t in I. 1. No. 1054 ? 2) st. ?'); t in I. 7. str. []. 
No. 1055 t in I. 3. Nach 1060 schalte ein 1060b Triticum glaucum 
Desf. t ? (am salz. u. süfsen See v. W allroth u. J. Kunze gefunden). 
No. 1066 t in I. 6. No. 1068 t in I. 1. 1070 tilge * "?. No. 1071 
streiche t in I. 3. 4. 
S. 37 Z. 23 v. oben st. 1095: 1102 st. 36: 38 st. 1059: 1064. 
In den folgenden Tabollen werden die Zahlen durch das Hinzukommen 
neuer Standorte ein wenig erhöht. 
S. 38 Z. 8 v. u. Col. 4 statt 3: 2. C. 8 st. 159: 160. Durch das Hinzukommen 
neuer Standorte ändern sich die Prozentzahlen nur unbedeutend. 
S. 39 Z. 13 v. o. ist Aristolochia Clematitis zu streichen. 
S. 40 Z. 7 v. o. adnatum nicht gesperrt. 
" Z. 9 v. o. schalte ein vor Berula: Cicuta virosa L. 
" Z. 13 v. o. cernuus st. cernua. 
" Z. 15 v. u. S. rubra Huds. zu streichen u. dafür S. nigricans Fr. einzu-
schalten. 
" Z. 13 v. u. maritima u. palustris st. maritimum u. lJa!ustre. 
" Z. 10 v. u. conopea st. conopaea. 
" Z. 8 v. u. Gmel. st. L. 
S. 41 Z. 7 v. o. P. B. st. Mch. 
S. 44 Z. 3 v. o. Einige st. viele. 
S. 4 7 Z. 1 7 v. u. Vielfach st. meist. 
S. 48 Z. 5 v. o. * vor Poa einzufügen. 
" Z. 19 v. o. tilge Glaucium corniculatum Curt. Z. 5 v. u. oft statt meist. 
S. 49 Z. 17 v. o. oft st. gewöhnlich. 
" Z. 2 v. u. oft st. meist. 
S. 50 Z. 15 v. o. conopea st. conopaea. Z. 10 v. u. vielfach st. meist. 
" Z. 21 v. u. hinter Halle einzuschalten: fast ganz. 
S. 51 Z. 11 v. o. st. meist: oft. 
S. 52 Z. 8 v. o. tilge Brachypodium pinnatum P. B. 
S. 53 Z. 6 v. o. kalkarmem st. kalkarmen. 
" Z. 20 v. o. dagegen st. also. 
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S. 53 .Anm. 1 zu tilgen. 
S. 54 Z. 11 v. u. streiche Herniaria glabra. 
S. 59 Z. 14 v. u. 2. Col. auf statt am. 
" Z. 9/10 v. u. 3. Col. streiche: einige wenige. 
S. 60 Z. 5 v. o. 3. Col. zu streichen: aber fast überall. 
S. 64 Z. 4 v. u. st. kommen: kamen. 
S. 65 Z. 10 v. u. (nach Bernstadt) einzuschalten: und Pima. 
" Z. 9 v. u. st. Deutschland: Ostdeutschland. 
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S. 66 Z. 8 v. o. geben st. gegeben. 
S. 67 Z. 14 v. o. einzuschalten: und Frankreich. Z. 19 v. o. Mittelbayern st. 
Nordbayern. 
" hinter Z. 22 v. o. einzuschalten: Hypericum elegans Steph. Von Osten 
bis Thüringen, im Westen bei Odemheim in Rheinhesscn. 
Lactuca quercina L. Von Osten bis Thüringen, Harz u. Prov. Sachsen. 
Im Westen nur bei Butzbach im Grofsherz. Hessen. Letzterer Standort 
gehört aber vielleicht doch als vorgeschobener Posten zu dem östlichen 
Areale der Pflanze. 
S. 68 Z. 11 v. u . .Arbeiten statt Arten. 
S. 69 No. 4 1) einzuschalten vor Jena: Rudolstadt (Speerschneider, Programm d. 
Gymn. u. d. Realsch. zu Rudolstadt 1883). 
" No. 6 einzuschalten: Hessen. 
S. 70 No. 9 einzuschalten: Mähren. Hinter Könnern: Sandersleben. 
" No. 10 " England. 
" No. 11 " desgl. Hinter Burg: Neuhaldens]eben. 
" No. 13 " .Aachen. . 
S. 71 No. 19 hinter Höxter ist Hessen einzuschalten. 
" No. 20 hinter Magdeburg ist Seehausen einzuschalten. 
S. 72 No. 22 st. Nordbayern: Rheinprovinz und st. Elsafs: J,othringcn. 
" No. 25 einzuschalten: Grofsherz. Hessen. 
" Hinter Bup~eumm ist einzufügen: * Peucedanum officinale L. Südost-
europa - Osterreich - Kgr. Sachsen (Leipzig) - Bergholz bei Halle!! 
- Bernburg F. M. - Calbe F. M., von hier der Elbe entlang bis Havol-
berg - Braunschweig - Rheinprovinz - Belgien - England. 
" No. 28 vor Allstedt: südlich v. Schmon, vor Göttingen einzuschalten: Soesen. 
" Anm. 1. st. Fischer: Wahlbg. 
S. 73 No. 29 ist Esperstedt (südl. v. salz. See an d. Weida) nachzutragen .. Die 
Karte ist hiernach zu verändern. Auch ist das Kreuz bei Branderode 
(oberhalb Freiburg in d. Linie) auf der Karte nachzutragen. Einzuschal-
ten: England. 
" No. 32 einzuschalten: England. 
S. 7 4 No. 34 vor Hessen einzuschalten: u.' Grofsherz. 
" No. 35 Linie auf d. Karte südl. Eisleben zu verbessern. 
" No. 36 hinter Böhmen fehlt: Thüringen bis Jena. 
" No. 37 st. *: t, st. südl. Hannover: Hildesheim. 
" No. 38 st. Rofsleben: Schmon. Karte hiernach zu verändern. 
S. 75 No. 44 hinter Petersberg: Wettin. 
" Z. 10 v. u. [ t] st.: t. In .Anm. 1 ist: u. Preufsen einzuschalten. 
S. 76 Z. 2 v. o. einzuschalten: England. Nördlich hiervon in Norwegen und 
Schweden. 
S. 77 Z. 8 v. o. 54 st. 53. 
" No. 56 einzuschalten: Eisleben, bei Helfta!!, Hettstedt!! 
" No. 58 vor Bennstedt: Eckartsberga Rupp!! . 
No. 59 einzuschalten: Zeitz, Hüttig, Progt·. d. Gymn. z. Zmtz 1886. 
S. 78 No. 60 einzuschalten: Grofsherz. Hessen. Nördlich hiervon in Schweden. 
" No. 61 " hinter Cölleda: Gotha. 
" No. 64 " Prov. Pommern. 
1) .An Stelle der Namen sind die beigefügten No. der Vegetationslinien der Kürze 




S. 78 No. 65 einzuschalten: u. Grofsherz. Hessen. 
" No. 66 " hinter Dresden: Grofsenhain. 
" No. 67 " Dresden (Vogelwiese). 
S. 79 No. 69 hinter Clansberge: Quillschine. 
" Z. 12 v. o. hinter Rotheuburg einzuschalten 2). 
S. 80 No. 1 hinter Schweizerling: Petersberg, vor Galgenberg: Kröllwitz b. H.!! 
" No. 2 einzuschalten: Grofsherz. Hessen. 
" No. 5 einzuschalten v. Quillschine: salz. See, st. Nordbayern: Mittelbayern. 
" No. 15 einzuschalten: Westl. hiervon bei Odemheim in Rheinhessen. 
" Trifol. parviflorum. Einschalten hinter Spanien: Frankreich. 
" Anm. 2 ist einzuschalten: Kam früher auch bei Barby u. Magdeburg (A) 
vor. Hinter "Stolberg" ist einzuschalten: und v. Hampe b. Eisleben. 
S. 81 No. 21 vor Mähren ist einzuschalten: Südl. Westpreufsen; Bromberg u. 
Inowrazlaw (P. Posen), Spribille, Progr. d. Gymn. z. Inowrazlaw 1888. 
" statt Mainz: in Rheinhessen u. Baden. 
" No. 26 ist auf der Karte die östl. Grenze nachzutragen. 
" No. 27 bei Böhmen "fraglich" zu streichen. Hinter Erfurt: Arnstadt. 
S. 82 No. 42 einzuschalten hinter Bernstadt: Pirna. Westlich hiervon ein 
Standort im Grofsherz. Hessen (Butzbach). 
" No. 49 einzuschalten vor Langenbogen: Eckartsberga - Freiburg a.jU. 
Hinter Hessen: Grofsherzogtum __ Hessen. 
" Bei Marrubium creticum statt Osterreich: Böhmen. 
S. 83 No. 57 einzuschalten hinter Dänemark: Holstein, hinter Magdeburg: See-
hausen. Bei Böhmen tilge fraglich. 
" No. 62. Die Reihenfolge d. Standorte muss folgende sein: Schlesien -
Lindholz - Mittelholz - Quedlinburg- Halberstadt - Wendelstein -
Nebra - Freiburg - Naumburg - Böhmen. 
" Hinter Iris ist einzuschalten: t Muscari tenuiflornm Tsch. Südosteuropa 
- Mähren - J?.öhmen - Thüringen - Prov. ~achsen (wahrscheinlich 
bis Könnern) - Ostl. Harz - wieder hinab nach Osterreich. In Deutsch-
land sind die Standorte von M. comosum noch nicht sorgfältig geschieden, 
daher eine genaue Grenzangabe unmöglich. 
* Ornithogalum Kochii Parl. 
Von den verwandten Arten noch nicht genügend geschieden, daher 
Grenzlinie sehr unbestimmt. Südosteuropa - Böhmen (Nyman, consp.) 
-Halle. 
" No. 48 einzuschalten (vor Halle): Magdeburg (früher: A.) - Sternberg 
(Prov. Brandenburg). Die Karte ist darnach zu verändern. 
" Hinter Polen ist Böhmen einzuschalten. 
S. 84 No. 63 schalte hinter Diemitz ein: Schleitz. 
S. 85 Z. 12 v. u. Col. 3 tilge ". 
S. 87 Zeile 17 v. o. ist vor "ganz" einzuschalten: (bis auf 2). 
S. 88 Z. 7 v. u. streiche dentata. 
S. 89 Anm. 1 gehört als Anm. 1 zu Seite 88. Anm. 1 auf Seite 88 ist in 
Anm. 2 zu verändern. 
" Z. 20 v. o. ist vor Galgenberg einzuschalten: Hügel bei Brachstedt -
Schwerz - Landsberg. 
" Z. 15 v. u. statt in: bei. 
S. 90 Z. 10 v. o. einzuschalten: - zahlreich auf Muschelkalk bei Schraplau -
" Z. 16 v. u. hinter "Mittel-Deutschland" einzuschalten: jetzt, wie es scheint. 
" Z. 6 v. u. Nach Art ist ein Punkt zu setzen. 
S. 92 Z. 10 v. o. hinter geht ist einzuschalten: fast ganz. (Nur bei Köllme 
ganz einzeln.) Z. 11 v. o. ist zu streichen: fehlt dem Muschelkalk ganz. 
Z. 12 ist nachzutragen: und früher b. Cröllwitz. 
S. 93 Z. 6 v. o. schlugen statt, schlug. 
c~--- i:: ~~~:~· ~:: ~-~·.· :~~,:~: -~ 









Nachträge, Ergänzungen und Verbesserungen zu: "Die floristische 
Litteratur für Nordthiiringen, 'den Harz und den provinzial-




1. Nachträge und Ergänzungen.1 
A. Schriften, welche das ganze Gebiet umfassen. 
1549. 
Cordus, Val., Annotationes: füge hinzu: *Pärisiis 1551. S0. 
1718. 
Zu Rupp, Ed.I.: 376 S. Praef. Index. S 0 mit 3 Tfln. 
1825-1850. 
*Dierbach, J. H., Beiträge: füge hinzu: Bd. 1. (1S25) XVI u. 130 S., 
Bd. 2. (IS2S) 94 S., Bd. 3. (1S30) 94 S., Bd. 4. (1S33) IV u.164 S. S0• 
Kützing, Fr. Traug., Die kieselschaligen Bacillarien: füge hinzu: 
*2. Abdruck. Nordhausen 1865. Mit 30 Taf. 4°. 
1871-1880. 
Zn Rottenbach: Schalte hinter 1S72 ein: 27 S., vor I tilge * 
1) Es wurden in die Zusammenstellung nicht aufgenommen: die neueren Floren 
und pflanzengeographischen Abhandlungen, welche ganz Deutschland (oder einen noch 
gröfseren Teil Europas) oder wenigstens gröfsere Teile desselben behandeln, die 
ueueren allgemeinen systematischen Schriften und die systematischen Monogra-
phien (falls diese das Gebiet nicht besonders be1ücksichtigen), kleinere Exkursions-
berichte und populäre Aufsätze, welche nichts Neues oder Wichtiges enthalten, die 
meisten Reise- Handbücher, die Heimatskunden (Land-, Provinzial-, Stadt- u. s. w. Be-
schreibungen), sofern sie keine (wenn auch mu· geschichtlich) interessanten Angaben 
enthalten, manche kleinen (hin und wieder vielleicht nicht ganz unwichtigen) Notizen, 
namentlich, wenn sie sich in gröfseren Werken vorfinden, deren Inhalt anderer Natur 
ist. Aufser den floristischen sind auch die phaenologischen Schriften aufgenommen. 
(Mehrere Vereins- und Zeitschriften, welche zweifellos noch auf das ~ebiet bezügliche 








Dodonaeus, R., Stirpium hist. pempt.: füge hinzu: .Auch in der .Aus-
gabe von 1583 findet sich bei Scorzonera schon folgende .Angabe: 
Nascitur Scorzonera in Hispaniae plerisque montibus, locis humen-
tibus obscuris et nliginosis: reperitur et in Germaniae Thuringia, 
ac Bohemia in sylvis ac montibus locis similibus. 
1821-1830. 
*Die Thüringer Giftpflanzen. 1 (Naumburger .Anzeiger oder gemein-
nütziges Unterhaltungsblatt f. Thüringen. Naumburg a. S. 1820. 
3. Quartal). Nach Flora Jahrg. 4. Bd. 1. (1821) S. 336. 
1831-1840. 
Zu Rückert, Flora v. Sachsen. 2 
*Rückert, E. :F., Beschreibung der am häufigsten wildwachsenden u. 
kultivirten phanerogamen Gewächse, Farnkräuter, so wie einiger 
offizinellen Moose und Schwämme Sachsens und der angränzenden 
Preufs. Provinzen, mit .Angabe ihrer nützlichen und schädlichen 
Eigenschaften. F. Freunde der Botanik, Schullehrer und Oekonomen 
bearbeitet. 2 Theile. Leipzig 1840. VIII, 306; 302 S. 8 °. (Nach 
Pritzel.) 
Dieselbe Schrift erschien nach 4 Jahren noch einmal mit ver-
ändertem Titel: 
Rückert, E. ]'., Flora von Sachsen, ein practischer und bequemer 
Wegweiser auf heimatblichen botanischen Excursionen durch d. 
Pflanzenwelt d. Königr. Sachsen, d. sächs. Herzogthümer u. säch-
sischen Grenzprovinzen, · f. unstudirte Freunde vaterl. Pflanzen-
kunde u. s. w. 2 Theile. Grimma o. J. (1844). VIII, 306 (u. 1 
unp. S.); 302 S. so. 
Enthält auch aus dem nichtthüringischen Teile d. Prov. Sachsen Angaben. 
1841-1850. 
Zu Roll u. Heynhold, Flora v. Sachsen, und Reichenbach, der 
deutsche Botaniker: Die Schriften müssen in .Abt. .A. gestellt 
werden, da sie aus allen Teilen d. Gebietes .Angaben enthalten. 
1) Vielleicht enthält auch: * Otto, K., Die vorzüglichsten in Thüringen wild-
wachsenden Giftpflanzen. Rudolstadt 1. Aufl. 1834. 2. Aufl. 1842. 8°., Angaben aus 
dem Gebiet. 
2) Die Titel sind bei den übrigen Abteilungen, aus denen sie Angaben ent-




*Reichenbach u. Geinitz, 1 Gaea v. Sachsen. Einleitung in die Flora 
v. Sachsen. Dresden u. Leipzig 1S43. 225 S. S0• 
»Enthält u. A. eine geogn. Beschreibung Sachsens u. Thüringens u. Charak-
teristik d. Flora d. einzelnen Districte." Reiche, Isis 1888, S. 78. 
nNichts weiter als Kataloge seltener Pflanzen aus den einzelnen Bezirken 
in Excerpten aus d. Flora sax. d. Verf. enthaltend." G-risebach, Bericht über 
d. Leistungen in d. Pflanzengeographie während d. J. 1844 S. 14. 
1861-1870. 
Zu Erfurth: 1. .Aufl. XVI u. 320 S. kl. so. 
1881-1888. 
Zu Hallier, E., Moderne Pflanzeneinwanderung: 
H. E., Moderne Pflanzenwanderungen. (Jahrbuch d. 
sehen Monatshefte. Herausg. v. Fr. Spielhagen. 
Bd. 5.) (1SS1) S. 536-540.) 
Illustrirten Deut-
Bd. 49. (4. Flge. 
Enthält eine Reihe von Angaben (aus Nordthüringen nur wenige) über in 
Thüringen eingklwanderte Pflanzen. 
Einzelne Teile. 
I. Weifsenfels, Naumburg, Zeitz. 
1590. 
Camerarius, Joachim, Kreutterbuch defs hochgelehrten unnd weitbe-
rühmten Herrn D. Petri .Andreae Matthioli u. s. w. 
Vergl. S. 12. 
1881-1888. 
Zu Schliephacke, K., Die 'rorfmoose: .Auch die .Abhandlung desselben 
Verf.: Beiträge zur Kenntnifs d. Sphagna. (Verhandlungen der 
zoologisch-botanischen Gesellschaft in Wien 1865 S. 3S3-414) ent-
hält .Angaben aus Thüringen. 
Tilge: Seemen, 0. v., Melica picta u. s. w., d. Standort liegt aufserhalb 
d. Gebietes. 
I a. Cölleda. 
1756. 
Rammelt, G., Von d. 'rresp, dessen .Ausartung, u d. Mitteln wider 
dieses Unkraut. (Schrebers Sammlung verschiedener Schriften, 
welche in die öconomischen, policey- u. cameral- auch andere 
Wissenschaften einschlagen Theil 2. Halle 1756. S. 341- 345.) 
Die T. findet sich in grofser Menge auf d. Äckern d. Finne zw. Eckarts-
berga und Hauterode. 







Nachrichten aus dem wachsenden Naturreiche. (Neue V ersuche nütz-
licher Sammlungen zur Natur- und Kunst-Geschichte, sonderlich 
von Obersachsen Th. 40. Schneeberg 1757. S. 298-300.) 
Ein "wolliges Gewebe", welches "Alcyonium molle oder ecume" genannt 
wird, bedeckte im Aug. 1752 die Ufer d. Unstrut v. Laucha bii-l zum Ried bei 
Artern. 
IV. Unterherrschaften Sehwarzburg-Sondershausen und Sehwarzburg• 
Rudolstadt. 
b. Flora von Sondershausen (Schwarzburg-Sondershausen). 
1871-1880. 
Zu Irmisch, Tb., Beiträge z. Schwarzb. Heimathsk. VII: Siehe auch 
*Tilustr. Jagdzeitung 1875 No. 9 u. 10 (nach Bot. Zeitg. 1875 
Sp. 519) und: 
Von einer Feuerschwammfabrique d. Jägers Irmisch auf d. 
Fürstl. Schwarzburg-Rudolstädtischen Schlosse Strausberg. (Römer 
u. Usteri, Magazin f. d. Botanik 4. Stück ( 1788) S. 182--183, 
aus Fabri u. Hammerdörfer, Histor. geogr. Monatschrift 1788 Jan. 
s. 78.) 
Es wird auch mitgeteilt, dafs in jener Gegend viele Trüffeln wachsen, von 
denen Ir misch manchmal 80- 100 Pf. an d. Fürsten abliefeTt. 
c. Flora d. Kyffhäusers u. seiner Umgeb:ung (Schwarzburg-Rudolstadt). 
1851-1860. 
Zu Co h n, U eher Meeresorganismen: V ergl. auch Sitzungsberichte d. 
bot. Section d. schles. Gesellscb. für vaterl. Cultur 187 4, Bot. Zei-
tung 1875 Sp. 605-606. 
Zu Irmisch: 56 S. gr. 4° mit 3 'rafeln. Der Titel d. 2. Bandes d . 
.Abhandlungen erschien 1861, die Arbeit selbst 1858. 
V. Eiehsfeld und Mlihlhansen. 
1871-1880. 
Grimme, Fr. W., Bemerkungen zu der gegenwärtig üblichen botani-
schen N omenclatur. Programm d. Königl. kath. Gymnasiums zu 
Heiligenstadt f. d. Schuljahr 1877- 78 (1878). 14 S. 4 o. 
Es finden sich in d. Abh. einige wenige Standortsangaben aus dem Dün u. 
Eichsfelde, so werden (S. 11) zwei V adetäten (mit rotbraunem und mit gras-





Schambach, Kleine Beiträge zur deutschen Flora. (Irmischia. Korre-
spondenzbl. d. bot. Vereins f. Thüringen Jahrg. li. (1882) S. 88-90.) 
Verf. fand Helleborus foetidus z. Reifenstein u. Heepstedt b. Mühlhausen 
verwildert. 
VI. Erfurt, Arnstadt, Gotha. 
1543. 
Zu Fuchs, Neu-Kreuterbuch: Auch in der lateinischen Ausgabe: De 
historia stirpium commentarii insignes, maximis impensis et vigiliis 
elaborati, adjectis earundem vivis plusquam quingentis imagini-
bus u. s. w. Basileae 1542. Ded. Einl. 896 S. Ind. 2 ° (mit viel. 
Holzschn.) 
finden sich S. 330 (Cap. CXXIV.) Angaben über Isatis b. Erfurt. 
1792. 
*Na um b ur g, Job. Sam., Delineationes V eronicae Cbamaedryos, Dianthi 
Cartbusianorum, Lamii maculati et purpurei, Arabis alpinae, Violae 
grandiflorae, Zanichelliae palustris ac Polymorpbi tremelloides. 
Quas botanicis et in specie Florae Erfordiensis studiosis exhibet. 
Erfordiae 1792. 8°. 
Soll nach Sehrader, Flora germanica S. 52, der auch der Titel entlehnt ist, 
Angaben aus der Flora v. Erfurt enthalten. 
1801-1850. 
Georges, Referat über Schoenheit, Taschenbuch d. Flora Thüringens. 
(Flora Jahrg. 33. (1850) S. 446-448.) 
Enthält auch einige Standortsangaben, vorzüglich aus der Flora von Gotha. 
1851-1860. 
* Apfelstedt, H. T. Tb., Heimatbskunde f. d. Bewohner d. Fürsten-
tbums Schwarzburg-Sondershausen. 2 Bde. Sondersbausen 1854 
u. 1856. 
Entb. Bd. 2 S. 23 auch Angaben aus der Oberherrschaft. 
1861-1870. 
Rabenborst, Peziza Geaster Rabenb. (Sitzungs-Berichte der natur-
wissenschaftlichen Gesellschaft Isis in Dresden Jahrg. 1867. (1867 
bis 1868) S. 22- 23".) 
Dieser Pilz, welchen Verf. beschreibt, wurde von Gonnermann bei Coburg 
u. v. Fleischhack bei Arnstadt gefunden. 
1871-1880. 
Ascherson, P., Referat über Erfurth, Flora v. Weimar, l.Aufl. (Bot. 




Ref. führt zuerst einige Pflanzen u. Standorte aus der Flora v. W oimar an, 
welche vom Verf. übersehen wurden und erwähnt sodann, dafs Carex secalina 
b. Stotternheim unw. Erfurt u. b. Rollsdorf unw. Eisleben (hier v. Bulnheim 
gefunden), Carex hordeistichos b. Erfurt u. Tennstedt vorkäme. 
1881-1888. 
Zu Georges, der Seeberg: Vergl. daselbst S. 98 u. Jahrg. V. S. 12 
(Nachtrag v. Zahn). 
Zu Hoppe: Georges, Korrespondenz. (Ebend. S. 60--61.) Handelt über 
Cerinthe minor u. Helleborus viridis. 
*Phaenologische Beobachtungen in Arnstadt im Jahre 1882. (Monats-
schrift f. praktische Witterungskunde, Organ d. Vereins f. land-
wirtschaftl. Wetterkunde in d. Provinz Sachsen u. s. w. Jahrg. 2. 
(1883) No. 1 u. 2.) 
Nach Lehmann, Meteorologische Litteratur Thüringens, Mitt. d. geograph. 
Gesellschaft zu Jena Bd. 2. (1884) S. 154. 
Thomas, Fr., Phänologische Beobachtungen aus d. Herzogtum Sachsen-
Gotha f. 1883. (Mitt. d. geogr. Gesellschaft (f. Thüringen) zu Jena. 
Zugleich Organ d. botan. Vereins f. Gesamtthüringen Bd.ll. (1884) 
s. 184-188.) 
Enthält die Beobachtungen f. 9 Stationen, darunter auch f. d. Stadt Gotha 
f. 45 Arten. 
Ru d o l p h, Centaurea decipiens zwischen Erfurt und Gispersleben am 
Bahndamm. (Ebendaselbst Bd. V. (1887) S. 68.) 
VII. Flora von Greursen und Tennstedt. 
Zu Leimbach: Siehe auch *Sondersh. Regierungs- u. Intelligenzblatt 
1825 s. 103. 
C. Harz nebst Flora von Nordhausen. 
Zusammenstellungen der Litteratur. 
Heyse, G., Beiträge zur Kenntnifs d. Harzes, seiner Geschichte und 
Literatur. 1. Aufl. Aschersleben 1857. 2. Aufl. Aschersleben 
u. Leipzig 187 4. 8 o. 
Im 1. Kapitel besplicht V erf. die den Harz behandeinde allgemeine Litteratur 
(vorzüglich die Reisehandbücher). 
Litteratur. 
1596.1 
Bauhin, Casp., (])YTOIIINA:S seu enumeratio plantarum ab herbariis 
nostro seculo descriptarum, cum earum differentüs u. s. w. Basi-
leae 1596. 669 S. Ded. Vorw. Index App. kl. 40. 
1) Wahrscheinlich versteht C. Clusius in seiner Schrift: Rariorum aliquot stir-




Es werd.en auch einige Arten aus dem Harz erwähnt, so S. 30: Schoeno-
laguros: Provenit in montosis Harcyniae ad acidulas. 
1703. 
Behrens, G. H., Hercynia curiosa, oder curiöser Hartz-Wald u. s. w. 
Nordhausen 1703. Vorrede ( 4 S.), 200 S., Register (16 S.), nebst 
'ritelkupfer (Ansicht von Nordhausen). *2. unveränderte Auflage. 
Nordhausen 1712. * 3. Aufl. (mit verändertem Titel und veränd. 
Vorrede) NürnbE;rg u. Altdorff 1720. kl. 4 °. ( 2. u. 3. Aufl. nach 
Heyse, Beiträge zur Kenntnifs d. Harzes S. 13-14). 
Verf. giebt (8. 142-143) an, dafs auf dem Brocken eine Art Heidelbeere, 
die "Trunckel-Beere" vorkäme, deren Genufs .Haupt-Wehe" und Schwindel 
verursache und eine kleine Beere, welche "Apen- Beere" genannt werde, weil 
diejenigen, welche davon genossen, sich wie Affen stellen und tolle Gebärden 
machen. 
1710. 
Beckmann, J. Ohr., Historie des Fürstenthums Anhalt u. s. w. Zerbst 
1710. Fol. 
Vergl. S. 18. 
1725. 
Brückmann, Fr. E., Perillustri atque magnifico viro Dom. Lucae 
Schroeckio u. s. w. cogitationes suas de lapide violaceo sylvae 
Hercyniae u. s. w. dicat. Guelpherb. i725. 15 S. kL 4°. Ebenso 
Epist. itin. Cent. II. Ep. XIV. 
Verf. f!t-..i d. "Veilchenstein" am Ufer d. Innerste in d. Nähe d. Bergstädte 
Lautenthai u. Wildemann. Er giebt auch eine Beschreibung der Alge u. ihres 
Vorkommens. 
Vergleiche auch Cent. II. Epistel. itiner. XXX. sistens memorabilia Her-
cynica. Hier werden (8. 322) Veilchensteine zw. Zellerfeld u. Wildemann er-
wähnt. 
1729. 
Brückmann, F. E., 1 Epistola itineraria X. de terrestri cole ad virum 
consultifsimum atque excellentifsimum D. D. Ohr. G. Schwalbe. 
Wolfenb. 1729. 6 S. 1 Taf. kl. 4°. 
Beschreibung einiger Pilze, welche Verfasser z. B. bei Weserlingen unweit 
Helmstedt, am Hertzberg unw. llfeld u. s. w. auffand. 
IV. libris expressa. Antvcrpiae 1583. 8 °, unter "Hercinia silva" in manchen Fällen 
den "Harz". An anderen Stellen wird von ihm mit diesem Namen freilich das böh-
mische Randgebirge "in Herciniae silvae parte, quae Boemiam undique cingit ", be-
zeichnet. 
1) In Epistola itin. XXXI. sistens memorabilia Ilfeldensia, ad virum u. s. w. 
Jo. Car. Wilh. Moehsen. (Epist .. C. II. (1749) S. 337-344), werden S. 340 Belladonna 





Zu Haller, Alb., Observationes u. s. w. Der ursprüngl. Titel lautet: 
Ex itinere in sylvam Hercyniam hac aestate suscepto observationes 
botanicae. 1 
Zu Ritter, Relatio historico-curiosa: VergL auch defsen Supplemen-
tum scriptorum suorum. Helmst. 17 48. S. 80. Nach Sehrader, Fl. 
germ. I. 39. 
1751-1780. 
Zu Haller, Alb., Enumeratio: LXXX, 424 S., Index. kl. S0• 
Zu Zückert, Naturgeschichte: Die Naturgeschichte u. Bergwerksver-
fassung d. Ober-Hartzes. Berlin 1762. 300 S. Ded. Vorw. Inh. 
(14 S.) S 0• 
Zu Zückert, Naturgesch. einiger u. s. w.: Die Naturgeschichte einiger 
Provinzen des Unterharzes nebst einem Anhange von d. Manns-
feldischen Kupferschiefern. B. 1763. Vorb. Reg. 212 S. kl. S 0• 
Moosse st. Moose, vornernlieh st. vornehmlich. A ufser Lycop. sind auch 
Flechten u. d. Veilchenstein erwähnt. 
Zu Weis: XII u. 333 S. 8 °. Mit col. Taf. 
Zu Murray: 252 S., Praef. S0• Mit 2 Taf. 
Rimrod, 0. G., Natur- u. Oeconomie- Beschreibung der Gegend um 
Quenstedt. (Schriften d. Leipziger oekonomischen Societät Theil 2. 
Dresden 17 7 4. S. 1-50.) 
Verf. giebt S. 33-41 Verzeichnisse d. Holz-, Offizinal- u. Wiesengewächse 
d. Gebietes. 
Zu Weber: 288 S. Praef. Index. 8°. Mit 5 Tfln. 
1781-1800. 
Zu Gatterer: Nach Heyse, Beiträge zur Kenntnifs d. Harzes S. 21, 
lautet der Titel: Anleitung d. Harz u. andre Bergwerke mit Nutzen 
zu bereisen. 5 Theile. Göttingen u. Nürnberg 1785-1793. 8°. 
Es werden 1205 (mit Varietäten 1245) Pfl. aufgeführt, unter denen 343 (mit 
Varietäten 356) Kryptogamen sind. 
*Schröder, Ohr. Fr., Abhandlung vom Brocken u. dem übrigen alpini-
sehen Ge bürge des Harzes. Erster (einziger) Theil. Dessau 1785. 8 °. 
Enthält auch einige bot. Angaben. 
Zu Stübner: 2 I. Ded. Einl. Reg. 600 S. u. 1 Tabelle, II. desgl. u. 443 S. 
8 o. S. 134 befindet sich eine Aufzählung d. Apothekerkräuter, 
1) Auch in: Enumeratio methodica stirpium Helvetiae indigenarum. Gottingae 
1742. Ded. 794 S. Fol. mit Tafln., erwähnt Haller bei einzelnen Arten Standorte aus 
dem Harz und aus Thüringen (z. B. Jena, Erfurt, Sulza), ebenso in: Historia stirpium 
indigenarum Helvetiae. Tomi III. Bernae 1768. Fel. 
2) Schrader, H. A., Nova genera plantarum. Pars I. Lipsiae 1797. Fol. 




S. 47-57 wird über d. Holzarten u. Sträucher z. oekonomischem 
Gebrauche abgehandelt. (S. 56: Die Mistel ist am seltensten auf d. 
Eiche). * 2. Aufl. Halberstadt 1793. * 3. Aufl. Leipzig 1SOO. S 0• 
1811-1820. 
Zu Hoffmann, Vegetabilia: 34 S., Praef., nach Pritzel. 
Zu Dehne, J. :Fr. Aug., Spaziergang: 136 S. S0• 
1831-1840. 
*Zimmermann, Ohr., 1 Das Harzgebirge in besonderer Beziehung auf 
Natur- u. Gewerbskunde geschildert. 2 Theile. Darmstadt 1S34. 
I. Th. 49S S. Ded. Vorr. Inh. Verbess. II. Th. 107 S. Inh. Verb. 
Anl. 14 Kupfertfln. u. 1 Karte. S 0• 
Enthält S. 214-278 Angaben über die Tiere und Pflanzen, S. 278-317 
Angaben über d. Wälder d. Harzes. Nach Heyse, Beiträge zur Kenntnifs d. 
Harzes S. 29. 
Hampe, E., Oorrespondenz. (FloraJahrg.18. Bd.2. (1S35) 8.711-720:) 
V erf. giebt eine Relation über seine letzte Brockenreise und zählt die inter-
essanteren der gefundenen Pfl. (Phanerogamen u. Kryptogamen) auf. 
Zu Rampe, Prodr. Flor. Hercyn. fii.ge hinzu: Auch separat erschienen 
unter d. Titel: Rampe, Prodromus Florae Hercyniae (:) oder Ver-
zeichnifs der in dem Harzgebiete wildwachsenden Pflanzen. -
Nach dem Sexualsystem geordnet. Halle 1S36. 90S. S0. 
Rampe, Lichenologische Bemerkungen. (Linnaea Bd.11. (1S37) 8.162 
bis 164.) 
Handelt auch über eine Verrucaria v. d. Rofstrappe im Harze. 
Zu Wallroth, ~XOAION: (vergl. auch Abschn. B. a). Der erste Teil 
(8. 1-15S) auch separat unter dem Titel: Erster Beitrag zur Flora 
Hercynica. Erste Abth. Halle 1S40. 15S S. S 0• 
1841-1850. 
Rampe, E., Jahresbericht f. d. Flora Hercyniae oder dritter Nachtrag 
d. Prodromus. Zweite Abtheilung. Mit einem Scblufswort an d. 
Herrn Dr. Wallroth. (Linnaea ;Bd. 15. (1S41) S. 377- 3S2.) 
Handelt übor die von W allroth in seinem Scholion aufgeführten n500 Arten" 
und bringt einige neue Angaben für die Flora des Harzgebietes. 
Zu Berg: Vergl. Grisebach, Bericht üb. d. Leistungen in d. Pflanzen-
geographie während d. Jahres IS44. S. 15. 
1) Wigand, Aug~, Begleiter auf d. Harze. Berlin 1839. 16°. Enthält auch 
Angaben über die Vegetation, welche jedoch, wie der iibrige Inhalt d. Schrift, aus 
Zimmermann (u. Gottschalck) entlehnt sind. Nach Heyse, Beiträge z. Kenntnifs d. 




*Roemer, Die Algen Deutschlands. Hannover 1845. Mit 11 Tfln. 4°. 
nAuf Süfswasseralgen u. besonders auf die Formen beschränkt, welche d. 
Verf. auf d. Oberharz aufgefunden und die er durch schlechte Lithographien 
ungenügend erläutert, ohne bei d. v. Kützing entlehnten Systematik die Ent-
wickelungsgeschichte zu berücksichtigen." Grisebach, Bericht üb. d. Leistungen 
in d. Pflanzengeographie während d. Jahres 1845 S. 14. 
*Bergbaus, H., Der Fiihrer im Harz. Potsdam 1846. 260 S. Inh. 
(2 S.) 8 o. Nebst Karte. 
Enthält S. 22- 33 eine botanische Charakteristik d. Harzes. Nach Heyse, 
Beiträge z. Kenntnifs d. Harzes S. 33. 
Hentze, W., Weitere Mittheilnng über d. Untersuchung deutscher See-
rosen. (Bot. Zeitg. J ahrg. 6. (1848) Sp. 697 -702.) 
Verf. beschreibt Nymphaea (alba?) venusta aus d. sogen. grofsen Juden-
teiche bei Goslar a. H. 
1851-1860. 
Zu Brederlow, d. Harz: *1. Ausg. 1846. 571 S. Vorred. Inh. 13 Stahlst. 
u. Karte. Hier S. 86 -111 bot. Bemerkungen von Rampe. 
Zu Ascherson: *auch separat als Inaugural-Dissertation. Halle 1855. 
32 s. 8°. 
Zu Rampe, Neue Rose: Vergl. Sagorski, Deutsche bot. Monatsschrift 
1887 s. 35. 
*Gude, 0., Der Brocken u. seine Wälder. Magdeburg 1856. 8°. 
Gehört wohl auch hierher. 
1861-1870. 
Zu Sporleder, F. W., Verzeichnifs u. s. w. füge hinzu: 1. Ausg. in: 
Festschrift zur Feier seines 25 jährigen Besteheus herausgegeben 
von dem wissenschaftl. Verein zu W ernigerode. Wernigerode 1868. 
XXVI u. 227 S. nebst einer Taf. (mit Abb. v. Botrych. Lunaria 
v. minor u. zwei Formen v. B. matricariaefolium). 
Es werden 1059 Phanerogamen u. 39 Gefäfskryptogamen aufgezählt. Aufser-
dem werden in einer Anlage die Formen von Luzula campestris DC. u. multi-
flora Lej., in einer zweiten die wildwachsenden Futterkräuter d. Grafschaft be-
handelt. 
1871-1880. 
Ascherson, P., Referat über Rampe, Flora Hercynica u. s. w. Halle 
1873. (Botanische Zeitung Jahrg. 31. (1873) Sp. 555-560, 568-574, 
585-589, 601-604.) 
In dieser kritischen Besprechung erwähnt Ref. auch mehrfach Standorte aus 
d. Fl. von Halle, v. Magdeburg u. d. Harzes. 
1881-1888. 
Zu Hanssknecht: Bunias orientalis wurde bei Scharzfeld (am linken 
Oderufer unterhalb d. Eisenbahnbrücke) schon 1872 v. Schambach 




Vocke, Schutz d. heimischen Flora. (Irmiscbia Jabrg. III. (1883) S. 27 
bis 28.) 
Verf. spricht über das Vorkommen v. Pinguicula gypsophila, Salix hastata, 
CorallioiThiza am südl. Harzrande u. Omphalodes scorpioides an d. Rotbenburg 
im Kyffhäuser. 
Oertel, Stachys palustris x germanica, ein neuer Bastard. (Eben-
daselbst Jabrg. IV. (1884) S. 12.) 
Wurde am südl. Harzrande gefunden. 
Oelakovsky, L., Resultate der botanischen Durchforschung Böhmens 
im Jahre 1886. (Sitzungsberichte d. k. böhm. Gesellschaft d. Wissen-
schaften 1887. S. 174--239.) 
Hierin findet sich (S. 189) die Angabe, dafs Hieracium pallescens W. K. 
wirklich am Kohnstein b. Niedersachswerfen unw. Nordhausen vorkommt. 
Günther, F., Der Harz 1 in Geschichts-, Kultur- und Landschafts-
bildern. Hannover 1888. XII u. 912 S. 8 ° mit einer Karte des 
Harzes. 
Verf. macht nach den Quellen einige Mitteilungen über die Torfmoore d. 
Harzes und ihre pfl. Bewohner (S. 519-528), über d. Wald u. seine Bewohner 
(S. 528- 537), über die Frage "ist die Fichte am H. einheimisch" (S. 537 bis 
541) und endlich über die Waldfeinde aus dem Pflanzenreiche (S. 548). 
Eine scharfe Trennung zwischen Harz und Grafschaft Mausfeld war nicht 
möglich; die einzelnen Schriften sind gewöhnlich in derjenigen .Abteilung (ohne 
wiederholt zu werden) aufgeführt, aus welcher sie die meisten .Angaben enthalten. 
D. Tiefebenenanteil. 
I. Flora von Halle. 
(Umgegend von Halle und Grafschaft Mansfeld.) 
1548. 
*Pontanus, J., Descriptio itineris circa annos 1548 vel priores per Po-
loniam, Russiam, Borassiam facti, in quibus plantae cuiusque loci 
recensentur. M. S. in bibl. .Alb. v. Haller. cf. ejusd. Bibi. bot. I. 
pag. 302. 
Gratiolam (Butomum) multum circa Islebiam nafci monet. 
1584. 
Gesner, Conrad, Epistolarum medicinalium liber IV. Vitebergae 1584. 
kl. 4°. 
Conrad Gesner schreibt in einem Briefe an Kentmann d. d. 27 . .Aug. 1565. 
folgendes: .A.udio Erasmum Reinaldum quendam German um, nescio cuivdtem, Bono-
1) *Grosse, E., Die Vegetation d. Brockens u. seiner Umgebung. (Pionier. 
Illustrirte Zeitschrift. Jahrg. I. No. 36.) Nach: Die landeskundliehe Litteratur u. s. w. 




niae in Italia medicinae studiosum fuisse anno 1560. qui apud Ulyssem Aldro-
vandum medicinam profitentern Bononiae, rei herhariae studiosissimum, mentionern 
fecerit .... Gladioli flore coeruleo Islebiae nascentis ( ego purpureo tauturn flore 
vidi) u. s. w. Diese Pfl. war vielleicht Iris nudicaulis Lrnk., welche früher b. 
Hettstedt (vergl. V. Cordus, opera fol. 133, nach Irmisch) und noch heute z. 
Eisleben u. Halle vorkommt. 
1590. 
Camerarius, Joachim, Kreutterbuch defs hochgelehrten unnd weit-
berühmten Herrn D. Petri Andreae Matthioli, Jetzt widerumb 
mit vielen schoenen newen Figuren I auch nützlichen Artzerreyen I 
und andern guten Stücken I zum dritten mal aufs sonderm Fleifs 
gernehret I unnd verfertigt I u. s. w. Franckfurt am Mayn 1600. 
460 fol. unp. Vorreden u. Register. 2 ° mit vielen Holzschnitten. 
Nach Pritzel, Thes. lit. bot. Ed. I. S. 334, erschien eine 1. Aus-
gabe 1590, eine 2. 1598, eine 4. 1611. Dieselben weichen nicht 
von einander ab. 
Verf. sagt n. a. (Fol. 3): "Dieses Acori vulgaris wechst noch ein besondere 
art in Thüringen / urnb die Churfürstliche löbliche Schul Pforten genannt" ... 
"in orten so von der Sala befeuchtigt". »Sie nennen es daselbst wilden Kal-
mus I und sagen dafs es kein Blum ~weh Samen trage I wie ich auch solehs 
ni~ hab observieren noch mercken können. (Vergl. Rupp, Flora jenensis Ed. II. 
S. 26). Auf fol. 146 sagt er: »Es wechst auch ein gar schmaler Wegrieb am 
Meer I defsgleichen an dem gesaltzenen See I nicht weit von Manfsfeldt j da viel 
andere Meergewächs gefunden werden J wie mir dieselbigen der hochgelehrte h. 
D. Baltl1aser Brunner der Artzeuey Docter zu Hall in Sachsen 1 ein grofser Iieb-
haber und erküudiger rei Herbariae, mitgetheilet hat." Auch sonstige Angaben 
aus Thüringen (z. B. fol. 205 Anagallis im Thüringer Wald) u. dem Harz (diese 
nach Thai) sind vorhanden. 
1662. 
Zu Schaeffer: Garcke Fl. v. H. sagt: 91 S., Zuchold (a. a. 0.): 32 fol. 
s. p., Pritzel, Thes. lit. bot. Ed. I. S. 261. Ed. II. S. 280: 64. p. 
1687. 
Zn Knauth, Chr., Enumeratio: Vergl. auch C. Sprengel, Geschichte d. 
Botanik 2. Th. (1818) S. 46--47 (Histor. rei herb. tom. II. (1808) 
S. 55), wo sich einige Angaben über seit Knauth's Zeit verschwun-
dene oder von ihm falsch gedeutete Pflanzen finden. 
Die Zahl der von ihm aufgezählten Pflanzen beträgt 865, nicht 848. 1 
1689. 
Zu Kna u th, Herbarium: Scblecbtendal (a. a. 0.) schreibt "Halense", 
Zuchold (a. a. 0.), v. Berg (Zeitschrift f. 'd. gesammten Naturw. XII. 
S. 223) u: Pritzel, Thes. lit. bot. IL 166 "Hallense". 






Die Zahl der von Rehfeldt aufgezählten Pflanzen beträgt 1141, nicht 1139. 
1721. 
Die Zahl der v. Buxbaum aufgezählten Pfl. beträgt 16g9, nicht 1690. 
1749. 
Brückmann, F. E., Epistola itineraria LXXVII. sistens memorabilia 
Islebiensia, ad virum summe reverend. clar. atq. doct. D.D. 0. J. 
Anhalt. (Epist. itin. Cent. II. S. 981- 992. W olfenb. 17 49.) 
S. 989 schreibt d. Verf.: In obsoletis fodinarum cumulis, Schächten, Lychnis 
flore albo, quam metallici hic Schachtkraut vocant, et folia, instar acetarü, come-
dunt, crescit. 
1750-1800. 
*Boehmer, G. R., Flora Lipsiae indigena. Lipsiae 1750. Praef. 340 S. 
Index. so. 
Enthält auch Angaben aus der Provinz Sachsen. 
Brückmann, F. E., Centuriae tertiae epistola itineraria LVIII. offerens 
notas et animadversiones in H. B. Ruppü etc. floram jenensem edit. 
primae ad etc. J. Seb. Albrecht. (Cent. III. S. 781-789. Braun-
schweig 17 56.) 
Es werden hierin als Standorte auch: Rofsla, Laucha, Rollsdorf b. Halle, 
Witten~erg 1 u. s. w. angeführt. 
Schreber, Dan. Gottfr., Von den zu Verbesserung der Wiesengewächse 
dienlichen Erdnüfsen. (Schrebers Sammlung verschiedener Schrif-
ten, welche in die öconomischen-, policey- u. cameral- auch andere 
verwandte Wirsensehaften einschlagen Theil 2. Halle 1756. S. 417 
bis 420.) 
Verf. giebt an, dafs d. Pfl. (Lathyrus tuberosus L.) b. Halle wenig auf 
Wiesen (d. Pulverweiden), mehr auf Äckern nach der Heide zu, bei Ghnritz 
wachse. 
D. Jo. Hieron. Kniphofii etc. Botanica in originali seu herbarium vivum 
in quo plantarum tarn indigenarum quam exoticarum peculiari 
quadam operosaque enchiresi atramento impressorio obductarum 
nominibusque suis ad methodum illustrium nostri aevi botanicorum 
Linnaei et Ludwigü insignitarum elegantissima ectypa exhibentur 
opera et studio J oannis Godofredi Trampe Typ. Halens. Centur. 
I-XII. Halae Magdebu:rgicae 17 57-1764. Fol. 
Auf der letzten Seite der Vorrede d. 2. Bandes (0. IV- VI), 1758, welche 
vorzüglich über den Nutzen der Moose handelt, beschreibt Fr. W. v. Leyfser 
als neu: CarE>x humilis (Lieskau, Heide, Wettin) u. Agaricus Infundibulum 
(Stadtgraben zw. Steinthor u. Neumärkischem Thor). In d. Vorrede zu C. VI. 
liefert derselbe die Beschreibung je einer Pfl. aus jeder Klasse d. Linneschen 




Systems, "welche zur Probe dienen kann, wie ich in der folgenden Flora alle 
um Halle befindlichen Pflanzen abzuhandeln willens bin." In der Vorrede zum 
dritten Bande (C. VII- IX), 1760, zählt derselbe die Hallischen Färbekräuter zum 
Teil' mit Angabe bestimmter Standorte auf u. beschreibt ihre Wirkung. Dieser 
Aufsatz findet sich etwas erweitert unter dem Titel: 
Leyser (sie!) Ihiedr. Wilh. v., Nachricht von denen um Halle wach-
senden Färbekräutern. (Schrebers Sammlung verschiedener Schrif-
ten, welche in die öconomischen-, policey- u. cameral- auch 
andere verwandte Wirsensehaften einschlagen Tbeil 16. Halle 1'765. 
s. 301-311.) 
Scbreber, J. C. D., Vollständige Beschreibung d. vornehmsten inländi-
schen giftigen Gewächse; aus d. Engländiscben übersetzt u. mit 
Anmerkungen erläutert. (Ebendaselbst Theil 6. Halle 1760. S. 233 
bis 330.) 
Verf. giebt bei vielen Arten Standortsangaben aus d. Flora v. Halle. 
- --, Ein merkwürdiger Schwamm, beschrieben u. abgezeichnet. (Eben-
daselbst Tb. 6. S. 368-371 mit Taf. 2.) 
Der S. (Boletus (Gemma) stipitatus, pileo supra tessellato) wurde im Lind-
holze bei Halle entdeckt. 
-, Beschreibung d. Schwadens u. zwoer damit verwandter wilder 
Grasarten.l (Ebendas. Tb. 6. S. 445 -450.) 
Die eine v. diesen beiden letzten Arten fand Verf. an d. Giebichensteiner 
Felsen b. Halle. 
-, Spicilegium florae Lipsicae. 2 Lipsiae 1771. Unp. Einl. 148 S. 
Consp. plant. flor. Lips. ord. linneano, nom. bot., nom. germ. Appen-
dix et Emendanda. 8 o. 
Verf. führt auch Standorte aus der angrenzenden Provinz Sachsen an. 
J ahn, .A. Fr. W. E., Plantas circa Lipsiam nuper inventas describit. Lipsiae 
177 4. 12 S. kl. 4 o. 
Enthält vereinzelte Angaben aus dem Gebiet. 
Leyfser, Friedr. Wilb. v., Bemerkungen zu d. Abhandlg. v. H. J. Tode, 
Beschreibung d. verwüstenden Adernschwammes, Merulius vastator. 
(.Abh. d. Hallischen Naturf. Gesellschaft Bd. I. (1783) S. 357-361.) 
Enthält Angaben über d. Vorkommen d. Pilzes in Magdeburg u. Halle. 
1) Vielleicht werden auch in desselben Verfassers: *Botanisch-oeconomische 
Abhandlung vom Gras baue. Leipzig 1763. 8 ", welche nach Haller, Bibl. bot. TI. s. 526, 
einen .catalogus graminum Saxonicorum" enthält, Standorte aus dem Gebiete angeführt. 
2) Diese und die folgenden Floren v. Leipzig enthalten auch Angaben aus 
der Flora v. Weifsenfels, Naumburg, Zeitz, oder auch aus d. Flora v. Wittenberg u. 




Willdenow, C. L., Observationes botanicae.l (Magazin f. d. Botanik, 
herausg. v. J. J. Römer u. P. Usteri Stück 4. (1788) S. 7 -19.) 
Ve1f. beschreibt als neu auch Riccia pyramidata (Giebichenstein), Verrucaria 
grisea (Scharzfeld im Harz), Tremella annulata (Salz. See), Tr. litophila (desgl.) 
Baumgarten, J. Ohr. G., Flora Lipsiensis sistens plantas in agris cir-
culi Lipsici tarn sponte nascentes quam frequentins cultas secundum 
systema sexuale revisum atq. emendatum descriptas. Lipsiae 1790. 
7 41 S . .Add. (3 S.) mit 4 col. Tfln. 8 °. 
Verf. beschreibt 1737 Pfl. (Phanerog. u. Kryptogamen) aus dem Gebiete; 
er führt auch Standorte von Düben, Schkeuditz, Kötschau, Weifsenfels u. s. w. 
aus d. Prov. Sachsen an. 
Zu Woh-lleben: *Nachtrag z. Hallischen Flora. (Hoppe, bot. Taschen-
buch f. d. Jahr 1797 S. 52-75, nach Schrader, Fl. germanica I. 
S. 37 u. Sprengel, Gesch. d. Botanik Bd. 2. S. 351.) 
Schwaegrichen, Topogra.phiae Lipsiensis specimen I. II. et IV. Lip-
siae 1799 u. 1806. Ded. 36, Ded. 48, 20 S. kl. 4o. 
Enthält auch Angaben aus d. Provinz Sachsen. 
1801-1810. 
Zu Jungk: Schlechteodal u. Pritzel II. schreiben: Jungk, Zuchold u. 
Pritzel I.: Jungck. 
1811-1820. 
Reichenbach, H. Th.L., FloraeLipsiensis pharmaceuticae specimen. Disser-
tatio inauguralis medica. Lipsiae 1817. XII u. 68 S. nebst Anhang. 8 "· 
Verf. beschreibt die Arzneipflanzen d. .Flora v. Leipzig u. führt bei vielen 
auch Standorte aus der Flora von Halle u. d. Prov. Sachsen an. Die Disser-
tation bildet ein Bruchstück d. : 
* -, Flora Lipsiensis pharmaceutica. Lipsiae 1817. XII, 260 S. 8 °. 
Sprengel, K., Species plantarum minus cognitae. (Neue Entdeckungen 
im ganzen Umfang der Pflanzenkunde Bd. 1. (1820) S. 213-306.) 
In Kapitel I.: Lichenes florae halensis etiamnum neglecti (S. 213- 232), 
werden eine Reihe von Flechten aus der Umgebung v. Halle, aus dem Mans-
feldischen, v. d. Unstrut u. s. w. beschrieben. 
1821-1830. 
Pappe, C. W. L., Enumerationis plantarum phaenogamarum Lipsien-
sium specimen. Dissertatio inauguralis botanica. Lipsiae 1827. 
XX u. 42 S., Thesen (1 S.). 8°. 
Verf. führt auch Standorte aus der Provinz Sachsen, vorzüglich d. Flora 
v. Halle an. Die Arbeit bildet einen Teil der: 
1) Auch in der "Continuatio prima" ebend~s. Stück 11. (1790) S. 15-41 findet 




*Pappe, 0. W. L., Synopsis plantarum phaenogamarum agro Lipsiensi 
indigenarum. Lipsiae 1828. XX u. 85 S. 8 °. 
Zu Klett u. Richter 1 : XXIV u. 816 S. kl. 8°. 
1831-1840. 
Zu Najas: Vergl. Flora Jahrg.17. Bd. 2. (1834) S. 624. 
Hier findet sich die .Angabe, dafs diese Pfl. im J. 1834 von v. Schlechten-
da! auf einer Excursion mit Studierenden im Salz. See aufgefunden wurde. 
1841-1850. 
Zu Hoppe, Bemerkungen: Vergl. auch a. a. 0. Jahrg. 4. Bd. 2. (1821) 
s. 476. 
Schlechtendal, v., Einige Bemerkungen zu d. Ranunkeln d. deutschen 
Flora. (Linnaea Bd. 10. (1836).) 
Vergl. S. 19. 
-, Ueber Nymphaea alba b. Halle. Nachschrift ·zu Hentze, W., 
Beschreibung einer neuen Nymphaea. (Bot. Zeitung Jahrg. 6. (1848) 
Sp. 603-604.) 
Handelt über einige Formen derselben b. Halle. 
1851-1860. 
f\-ndrae, Ranunculus illyricus wurde am ReHsehen Berge b. Halle ge-
funden. (Zeitschrift f. d. gesammten Naturwissenschaften Bd. 7. 
(1856) s. 489.) 
Garcke, A., Ueber .Fumaria Wirtgeni Koch, Fum. rostellata Knaf u. 
Fum. micrantha Lag. (Zeitschrift f. d. gesammten Natur-wissen-
schaften B. 7. (1856) S. 493- 504.) 
Hier findet sich die Bemerkung, dafs die von Bennstedt bei Halle ange-
gebene F. micrantha F. rostellata Knaf ist. Letztere findet sich auch b. Wittekind. 
1861-1870. 
Garcke, A., Ueber die Verwandtschaft von Oarex spicata Schk. (Ver-
handlungen des botan. Vereins f. d. Provinz Brandenburg Jahrg. 
3 u. 4. (1861 u. 62) s. 157 -159.) 
Verf. erklärt diese Pfl. aus d. Bienitz b. Leipzig, welche er im Jahre 1851 
mit reifen Früchten fand, für eine einfache Form von Carex supina Wahlenbg. 
1871-1880. 
Ascherson, P., Referat über Erfurth, Flora v. Weimar, 1. Aufl. (Bot. 
Zeitung Jabrg. 29. (1871) Sp. 775-778.) 
Vergl. S. 5. 
- Referat über Hampe, Flora Hercynica u. s. w. Halle 1873. (Eben-
daselbst Jahrg. 31. (1873) Sp. 555-560, 568-574, 585-589, 
601-604.) 
Vergl. S. 10 .. 




Kühn, J., Der Mehlthau der Runkelrübe. (Ebendaselbst Sp. 499-502, 
aus Zeitschrift d. landw. Oentral-Vereins d. Prov. Sachsen 1872. 
No. 9 u. 10.) 
Enthält Angaben über die Verbreitung des Pilzes in der Prov. Sachsen. 
(Geist), Verzeichnifs d. wichtigsten Pflanzen aus d. Flora von Halle a. S. 
und Umgegend. Für den Schulgebrauoh. (Halle o. J.) 52 S. kl. S 0• 
Verzeichnis der Namen (nur Gefäfspfl.) mit allgemeinen 1 seltener mit spe-
cielleren Standortsangaben 1 welche der Litteratur entlehnt sind. 
1881-1888. 
Teuchert, Vorkommen von Parietaria erecta (massenhaft) a. d. Moritz-
burg. (Zeitschrift f. Naturwissenschaften Bd. 59. (4. Folge Bd. 5.) 
(1886) s. 390.) 
ll. Prov. Sachsen, listl. v. d. Mulde, slidl. v. Anhalt. 
1763. 
*Kaehnlein, U., Verzeichnifs einiger um Wittenberg befindlichen Kräu-
ter. Wittenberg 1763. 16 S. 8°. Cit. nach Pritzel, Thes. lit. bot. 
Ed. I. S. 136. 
1789. 
Schkuhr, Ohr., Anzeige von einigen zur Zeit in den Pflanzenverzeich-
nissen sehr wenig, oder wohl gar nicht, bemerkten Pflanzen in 
Deutschland. (Magazin f. d. Botanik, herausg. von J. J. Römer u. 
P. Usteri 5. Stück (1789) S. 51-58. Vergl. Wittenberg. Wochen-
blatt 1788. No. 32 S. 253. 256.) 
Verf. handelt über Aphanes arvensis 1 Scirpus Michclianus (a. d. Eibe b. 
Wittenberg) 1 Euphorbia pilosa (b. Koswig in Anhalt) 11 Carex cypcroidcs ~Witten­
berg)1 Stellaria uliginosa 1 Lindernia Pyxidaria (Elbc b. Wittenberg) 1 Najas ma-
rina, Boletus leptocephalus u. B. sanguineus (sämtlich v. Wittenberg). 
1799. 
*Frenzel, Joh. Sam. Traug., Verzeichnifs wildwachsender Pflanzen 
und ihres Standortes in der Nähe um Wittenberg, für Kräuter-
sammler. Wittenberg 1799. 32 S. ebendaselbst 1802. 8°. Oit. n. 
Pritzel, Thes. lit. bot. S. 90. 
1801-1810. 
*Frenzel, Joh. Sam. Traug., Verzeichnifs wildwachsender, angebauter 
ti. unterhaltener Holzarten in der Gegend von Wittenberg. Witten-
berg 1801. 64 S. 8°. Cit. nach Pritzel, Thes. lit. bot. S. 90. 
*Wünsche, J. G., Enumeratio plantarum circa Vitebergam in aquis, 
locis paludosis et humidis praecipuarum nec non officinalium sponte 





crescentium euro praefamine Traug. Carol. Aug. Vogt. Wittenbergae 
1804. XVI u.101 S. 8°. Cit. nach Pritzel, Thes. lit. bot. Ed. I. S. 326. 
1831-1840. 
Rabenhorst, L., Filices Lusatiae inferioris concinnatae. (Linnaea Bd.10. 
(1836) s. 208-216.) 
Enthält wenige Angaben aus d. Gebiete. 
- Specielle Uebersicht d. in der Niederlausitz, insbesondere in d. 
westlichen, wildwachsenden u. häufig kultivirten Pflanzen. (Eben-
d~selbst Bd. 10. (1836) K 619-640, Bd.11. (1837) S. 221-247.) 
Enthält einzelne Angaben aus d. Gebiete. 
1871-1880. 
Wünsche, 0., Beiträge zur Flora d. Königreichs Sachsen u. der an-
grenzenden Gegenden. (Sitzungs-Berichte d. naturw. Gesellschaft 
Isis in Dresden Jahrg. 1872. S. 24-29.) 
Enthält auch wenige Angaben aus d. Gebiet . 
.Ascherson, P., Beiträge zur Flora d. mittleren und westlichen Nieder-
Lausitz. (Verhandlungen d. bot. Vereins d. Provinz Brandenburg 
Jahrg. 21. (1880) .Abh. S. 100--143.) 
Es werden auch vereinzelte Standorte aus der Provinz Sachsen erwähnt. 
1881-1888. 
Zu Zopf: Vergl. Biologisches Centralbl. Bd. 8. (1889) S.147-148. 
Zu Taubert, Beiträge: M. Nachschrift v . .Ascherson, über Hieracium-
Formen v. Prestowitz z. Dobrilugk u. Liebenwerda S. 177. 
Die Floren von Sachsen von Roll u. Heynhold, Reichenbach und Wünsche 
(siehe N ordthüringen), sowie eine Reihe der den Regierungsbezirk 
Magdeburg u. s. w. betreffenden .Aufsätze (siehe diesen), namentlich 
die Zusammenstellungen von .Ascherson, enthalten auch .Angaben 
aus diesem Teile des Gebietes. 
ID. Regierungsbezirk Magdeburg (mit Ausschlufs von Aschersleben u. Halber· 
stadt) u. Herzogtum Anhalt. 
1710. 
Be c km ann, J oh. Christoff, Historie des Fürstenthums Anhalt, Von dessen 
.Alten Einwohnern und einigen annoch verbandenen .4lten Monu-
menten I Natürlicher Gütigkeit I Eintheilung I Flüfsen I Stäten I 
Flecken u. Dörfern I Fürstl. Hoheit/ Geschichten d. Fürstl. Per-
sonen I Religions- Handlungen I Fürstl. Ministris, Adelichen Ge-
schlechtern I Gelehrten u. andern Bürger-Standes Vornehmen Leuten. 




Verf. führt T. 1 S. 36- 39 eine Reihe von Gewächsen aus dem Fürst. Anhalt 
(auch aus dem Harzer Anteil) in alphab. Folge auf. Diese Aufzählung rührt 
nicht v. Philipp Zesen her, wie Sprengel, Gesch. d. Bot. Bd. 2. (1818) S. 144-145 
behauptet. 
1767. 
Rammelt, G., Von d. Erdeastaoien (Bunium Bulbocastanum). (Dan. 
Gottf. Sehrebers Neue Cameralschriften Theil 8. Leipzig 1767. S. 268.) 
Hierin d. Angabe, dafs d. Pfl. bei Bernbm·g wild wächst. 
1821-1830. 
Hornung, Correspondenz. (Flora Jahrg. 8. Bd.l. (1825) S. 69-71.) 
Verf. fand b. Stafsfurt: ArtemiRia rupestris u. Mertensiana, Erythraea linarii-
folia u. Scirpus bifolius. Vergl. auch d. anonyme Corro~pomlenz, ebendaselbst 
Jahrg.7. Bd.2. S.747-751, in welcher ebenfalls über d. Auftindung d. Arte-
misien u. Scirpus bifolius bei Stafsfurt gesprochen wird. 
Zu Lachmann: Br. 1827-1831. XLVI u. 324 S., XIV 496 u. 352 S. 
so mit 1 Karte u. 5 Tfln. 
1831-1R40. 
*Cläpius, Ueber die genaue Bestimmung des Zeitunterschiedes, wel-
cher durch verschiedene Temperaturen bei d. Vegetationsentwick-
lung hervorgebracht wird. (Jahrbuch d. Physikalischen Vereins z. 
Frankfurt a. M. Jahrg. 1. (1831).) 
Enthält nach Ihno, Geschichte d. ptlanzonphaenolog. Beobachtungen in Europa 
S. 51, wenige phaenol. Beobachtungen f. Kötlwn 1824-1828. 
Schlechtendal, v., Einige Bemerkungen zu den Ranunkeln d. deut-
schen Flora. (Linnaea Bd. 10. (1836).) 
Verf. erwähnt S. 408 d. Vorkommen v. R. illyricus b. Barby, z. Calbe u. 
Schoenebeck, b. Stafsfmi u. bemerkt, dafs d. Pfl. auch an einem trockenen 
Berge b. Halle gef. sein soll. 
1841-1850. 
Zu Robolsky, H., Flora d. Umgegend v. Neuhaldensieben 2. Ausg. 
füge hinzu: 
"Die schon im J. 1843 erschienene Schrift mit neuem Titel und, wie ich 
nach Prüfung d. Sammlung d. verstorbenen Verf. versichern kann, unzuver-
lässig u. werthlos." Grisebach, Bericht über d. Leistungen u. s. w. während d. 
J. 1849 s. 11. 
1851-1860. 
Grisebach, A., Roripa pyrenaica b. Barby. (Bericht über d. Leistun-
gen in d. geographischen u. systematischen Botanik während d. 
Jahres 1850. (1853) S. 2.) 
Wurde vom Verf. b. B. als W aldpfl. in geselliger Verbreitung in zahllosen 
Individuen, wahrscheinlich durch den nahen Elbstrom herbeigeführt, angetroffen. 





Schuchardt, Th., Beiträge z. Kenntnifs d. deutschen Nymphaeen. (Bot. 
Zeitung Jahrg. 11. (1853) Sp. 497 -510.) 
Handelt vorzüglich über Nymphaea alba aus der Flora v. Magdeburg. 
*Schramm, 0. Chr., Flora v. Brandenburg u. Umgegend, mit Berück-
sichtigung d. Nachbarstädte Belzig, Genthin, Nauen, Rathenow u. 
Werder. Brandenburg 1857. 233 S. Nachtrag, Brandenburg 1861. 
20 S. kl. 8 °. Cit. nach .Ascherson, Fl. d. Prov. Brandenburg Einl. 
S. 13. u. Pritzel, Thes. lit. bot. Ed. li. S. 287. 
Bolle, C., Eine .Abweichung v. Aspidium Thelypteris Sw. (Verband!. 
d. bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 1. (1859) S. 73.) 
Die Abweichung, welche als var. Rogaetzianum besehrieben wird, wurde b. 
Rogätz v. Engel entdeckt. ' 
1861-1870. 
*Heuser, P., Eine botanische Excursion in d. Umgegend v. Gnadau. 
(Oestreich. bot. Wochenblatt 1862. S. 38.) Nach .Ascherson, Flora 
d. P. Brandenburg Einl. S. 6. 
Bley, Zur Flora v. Stafsfurt. (Sitzungs-Berichte d. naturw. Gesell-
schaft Isis in Dresden Jahrg. 1869 S. 153 u. 252.) 
Verf. fand b. Stafsfurt Ruppia marit.ima u . .A.lthaea off. 
1871-1880. 
Kiefsler, R., Flora der Umgegend von Stendal. Zum Gebrauche in 
Schulen und auf .Ausflügen. Stendal 1871. 130 S. kl. so. 
Von Beschreibungen u. Standortsangaben begleitete u. nach dem Linneschen 
System angeordnete Aufzählung der in einem Gebiete, :.velches von einem Kreise, 
welcher mit einem Radius von etwa 2 Meilen um S. beschrieben ist, umschlossen 
wird, . aufgefundenen Phanerogamen . 
.Ascherson, P., Referat über Hampe, Flora Hercynica u. s. w. Halle 
1873. (Botanische Zeitung Jahrg. 31. (1873).) 
Vergl. S. 10. 
1881-1888. 
*Ebeling, W., Phaenologische Beobachtungen in Magdeburg. (Nach 
"Magdeburger Zeitung" in "das Wetter" I. S. 55-57, vergl. Just, 
bot. Jahresbericht XIV. Jahrg. 2. Abth. S. 104.) 
Enthält Beobachtungen über die wichtigsten Kulturpflanzen d. Magdeburger 
Flora. 
Zu Oertel, G., Erwiderung auf d. unmotivirten .Angriffe d. Herrn 
Beckmann u. Genossen. Halle 18 . .April 1888. (Fliegendes Blatt.) 
Nach Berichte d. deutschen Bot. Gesellschaft Bd. Vll. S. (89).) 
Carex teretiuscula x pannieulata soll zw. Bitterfeld u. Delitzseh vorkommen. 
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IV. Aschersleben u. Halberstadt. 
1851-1860. 
21 
Ascherson, P., Beitrag z. Flora Westphalens. (Verhandlungen d. naturh. 
Vereines d. preufs. Rheinlande u. Westphalens Jahrg. 17. (1860) 
s. 197 -198.) 
Enthält aucJ,t d. Angabe d. Auftindung v. Bromus bracbystacbys b. Halber-
stadt d. Schulze. 
Anhang. 
Floren der unmittelbaren N achbarge biete. 
Leipzig. 
Vor Petermann, Analytischer Pflanzenschlüssel: Petermann, W. L., 
Flora Lipsiensis excursoria. Lipsiae 1838. 8 o. 
Eisenach. 
Zu Grimm: u. tom. V. App. S. 117-160 (Nachträge). 
Hessen. 
Zu Pfeiffer, Flora: Bd. 1. Dicotyledonen. Cassel 1847. Bd. 2. Mono-
cotyledonen, Farn, Laub- u. Lebermoose. Cassel 1855. kl. so. 
Prov. Brandenburg. 
Von gröfseren 1 Aufsätzen, welche auch vielleicht vereinzelte An-
gaben aus dem Gebiet enthalten, sind noch zu erwähnen: 
Potonie, H., :Florist. Beobachtungen aus d. Priegnitz. (Verhandlungen 
d. bot. Vereins d. Provinz Brandenburg Jahrg. 24. (1883) Abh. 
s. 159-179.) 
Ascherson, P. u. Potonie, H., Floristische Beobachtungen aus der 
Priegnitz (II). Ebendas. Jahrg. 27. (1886) Abh. S. 95 -105.) 
*Joachimi, Verzeichnifs d. seltneren, um Havelberg wildwachsenden 
Pflanzen. (Botan. Taschenbuch f. d. Jahr 1794.) Nach Ascherson, 
Fl. d. Prov. Brandenburg Einl. S. 7. 
Pauckert, 0. A., Flora v. Treuenbrietzen. (Verb. d. bot. Vereins f. d. 
Prov. BrandenburgJahrg. 1. (1859) S. 75-83, J. 2. (1860) S. 1-25.) 
Thümen-Graefendorf, F. v., Systematische Aufzählung der in der 
Umgebung d. Stadt Jüterbog wildwachsenden phanerogamischen 
Pflanzen. (Flora Jahrg. 40. (1857) S. 721 flgde., 755 flgde.) 
1) Von kleineren: Schafft, Ueber Elodea canadensis b. Wittenberge. (Verb. d. 
bot. Vereins f. d. Prov. Brandenburg Jahrg. 8. (1866) S. 157 -158). - Legeier, Ueber 





S. 4. 9. 1 hinter Jenam setze Komma, ebenso 10. hint. distributa. 13. Frölich 
st. Fröhlich. 14. schalte ein: Nom. etc. expl. (5 S.). 22. posth. st. post. - 5. 4. 
1845-1871 st. 1844-1870. 31. Nordböhmen st; Nordhausen. - 7. 2. hint. 55 schalte 
ein: u. 179-180. - 39. Salzam st. Salza. 8. 1. S. st. St. 3. in sal. st. sal. 
5. sylv. st. silv. 18. tilge Komma vor in. - 10. 24. E. st. C. 26. Hampe's st. Hampes. 
35. hint. Fürst!. schalte ein: Schwarzburgischen. - 11. 9 .. 503 st. 508. 13. der st. 
von. 17. hint. Lag. schalte ein: und einig. and. - 12. 1. vor kl. schalte ein: 2 S. 
Berichtgn. 14. wenige st. 2, hint. Arnstadt schalte ein: Gotha. 30. 138 st. 151. 
33. schalte ein vor wird: u. b. Halle. 39. H. st. G. 13. 33. 281 st. 285. 17. Gesammtgebiete 
st. Geh.- 14. 37. vor wild schalte ein: bisher.- 15. 6. Scharzf. st. Schwarzfeld.- 16. 
29. tilge Bendeleben. -- 17. 5. Sondershausen st. Sachsenbg. 18. 14 st. 16. 24. F. 
st. T. - 18. 8. kl. 8 °. 10. auf st. in. 15. v. Moosfl.. schalte ein: Phanerogamen- u. 
19. hint. Freibg. schalte ein: Barb. vinealis b. Freibg. - 19. 7. u. 25. kl. 8° st. 8°.-
21. 4. zw. st. bei. 31. K. st. A. - 22. 21. kl. 8 ° st. 8 °. - 23. 7. hint. Gipsb. schalte 
ein: u. auf Muschelkalk d. Hainleite. 22. 25 st. 23. - 24. 4. 10 st. 11. 13. Bemer-
kung st. Bemerkungen. - 25. 7. tilge: Jahrg. 57. 12. tilge Jahrg. - 27. 34. 148 
st. 139. - 28. 19. Eichsfeldes u. Sondersh. st. Untereichsf. - 29. 24. kl. 8 ° st. 8 °. 
31. Landen st. Ländern. 32. beschrib. st. beschrieb. - 31. 24. 228 st. 226. - 32. 26. 
448 st. 444.- 33. 36. 15 st. 16.- 34. 21. hint. bei schalte ein: Grofsenehrich bei. 22. 17 
st. 102. - 35. 25. latif. st. tenuif. 29. Erfordam st. Erfordum. 31. sylv. st. silv. ~ 
36. 14. ausgehawen. st. ausgehauw. 19. hint. Cap. schalte ein: des 3. Teiles. 41. Her-
cynicae st. Hercyniae. illustrem st. illustriss.- 38. 15. fehlt*. - 40. 26. schalte ein: mit 
Taf. VI u. VII. - 41. 9. G. st. C. 12. v. nach schalte ein: derselben. 25. hint. Her-
cyniae schalte ein: betreffend. -42. 3. 1842 st. 1839. 5. Halberstadens. st. Halberstadiens. 
8. Hampe's st. Hampes. - 43. 9. Gottschalck st. Gottschalk. 15. 16 st. 18. 38. 1851 st. 
1850. - 44. 14. Farn st. Farren. 21. vor als schalte Komma ein. - 45. 12. tilge 
ein.- 47. 16. f. st. v. 21. 355 st. 354.- 48. 3. tilge f. 8. 551 st. 554. 31. 281 st. 285. 
35. 71 st. 7 5. - 49. 15. tilge *. - 50. 10. Rothesütte st. Rothehütte. 14. u. 17. Scharz-
feld st. Schwarzf. 25. Irmischia II. st. Ebend. - 51. 9. Scharzf. st. Schwarzf. --
52. 30. Literatur st. Litt. 36. hinter 55 schalte ein: 179-180. - 53. 5. 117 st. 
118. - 54. 13. schalte ein hint. innmn.: Expl. nom. aut. 14. hint. u. schalte ein: 
Omissa add. hinter innum: (2 S.) - 55. 25. hint. Wilh. schalte ein: v. 40. mehr-
fach st. meist. - 56. 1. hint. W. schalte ein: v. - 58. 1. W allroth's st. W allroths. 
7. schalte ein: mit Taf. VI u. VII. 15. Phanerogamica st. Phanerogamia, Cryptogamica 
st. Cryptogamia. - 59. 42. Umgegend st. Umgebung. - 60. 15. 2 st. 1. 26. 1851 
st. 1852. 27. Tambcb. st. Thamb. 32. wenigen Arten st. einer Art. 42. gefunden wur-
den st. Verf. fand. - 61. 1. V. st. W. 9. v. als schalte Komma ein. Beitrag st. Bei-
träge. 25. tilge: ein. - 62. 14. H. st. G. - 63. 21. tilge f. - 64. 18. 71 st. 75. - 66. 1. 
vor wild schalte ein: bisher. - 69. 4. Mark st. Prov. 6 v. 18. schalte ein: 17-. -
72. 17. vicinis st. vinicis. - 73. 34. kl.8" st. 8°. - 74. 20. Farn st. Farren.-
31. schalte ein vor als: Komma. - 75. 2. tilge ein. 9. 1859 st. 1858. 19. 27 st. 
26. - 76. 19. XVII st. XVI.- 77. 39. 66 st. 67.- 78. 15. 80. st. 165.- 80. 21. 
Lieheneu st. Flechten. 24. Gebiete st. Bezirk. - 81. 2. Teils st. Theils. 8. macrospo-
rmn st. macrospermum. 15. Mitt. st. Verb. 34. setze*. 39. Halle'schen st. Halleschen. 
82. 28. Halberstadensis st. Halberstadiens. 30. Farn st. Farren. 34. 40 st. 39. -
83. 33. u. 35 phaenogam. st. phanerogamar. - 85. 27. C. st. E. 30. u. 32. Brunßv. 
st. Brunsw. 34. Scheibammer st. Schellhammer. 36. Fabricius st. Heucher. - 86. 
2. Eisholz st. Elssholz. 20. zur st. zu der. Handschrifft st. Handschrift. 
Einige unwichtigere Fehler wurden nicht verbessert. 
1) Die erste Ziffer bedeutet die Seite, die zweite die Zeile. Wenn mehr als 
eine Verbesserung auf der Seite vorkommt, so ist die Seitenziffer nicht wiederholt. 
Die Zeilen sind überall von oben her gezählt. 
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